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Mendener Kultur – ein Erfolgsmodell!
Ausgebucht – Wie oft durften wir in der 
vergangenen Saison diese Nachricht be-
kannt geben! Die Mendener Kultur ist 
ein wahres Erfolgsmodell. Kulturver-
anstaltungen gehören in unserer Stadt 
zu den wichtigsten gesellschaftlichen 
Ereignissen. Sie sind identitätsstiftend 
und verbinden Menschen über alle Ge-
nerationen und Nationalitäten hinweg. 
Das Kulturmagazin 25/26 zeigt wieder auf 
eindrucksvolle Weise, wie das engagierte 
Zusammenwirken des Kulturbüros mit der 
Stadtbibliothek, dem Archiv, den Museen 
und der Musikschule gemeinsam mit den 
vielen Kulturaktiven aus Vereinen, Initia-
tiven und Bürgerschaft gelingen kann.

Die kommende Saison steht unter dem 
Eindruck eines besonderen Jubiläums: 
Der „Mendener Sommer“ erlebt seinen 
40. Geburtstag. Das ist ein Grund zum 
Feiern! Musik, Gesang und Tanz unter den 
Palmen auf dem stimmungsvollen Alten 
Rathausplatz – was könnte es Schöneres 

geben als eine laue Sommernacht im 
Herzen von Menden?

Das Kulturbüro bietet neben der Veran-
staltungsreihe „GutsART“, dem KunstFest 
PASSAGEN, Kammerkonzerten, Stadt- und 
Museumsführungen sowie Sonderaus-
stellungen in dieser Saison erstmals auch 
ein „Obstfest“ auf Gut Rödinghausen an.

Vom klassischen Silvesterkonzert zur 
Street Art, von niveauvoller Kleinkunst in 
der intimen Atmosphäre kleiner Theater-
bühnen bis hin zum ausverkauften Saal 
der Wilhelmshöhe beim Familientheater: 
Kultur ist Begegnung und gemeinschaft-
liches Erlebnis.

Mendener Kultur ist immer in Bewegung 
– zwischen jahrhundertealtem Brauch-
tum und unerschöpflichen Ideen aus dem 
Zukunftslabor. Die Vielfalt und Offenheit 
der Mendener Kulturlandschaft sucht 
ihresgleichen.

Ihr Kulturbüro der Stadt Menden

Jutta Törnig-Struck – Leiterin des Kultu
rb

üro
s
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Hier gibt es die
Eintrittskarten!
Neben der Möglichkeit, Eintrittskarten 
im Kulturbüro der Stadt Menden (Altes 
Rathaus) oder in der Städtischen Musik-
schule zu erstehen, können Sie diese auch 
bequem von zu Hause aus online auf der 
Internetseite www.proticket.de/Menden 
erwerben.

Zusätzlich steht Ihnen die ProTicket Hot-
line unter 0 231 / 9 17 22 90 zur Verfügung! 
Hier können Sie montags bis freitags von 
09.30 Uhr – 18.00 Uhr Ihr Ticket für unsere 
sämtlichen Veranstaltungen bestellen.

Eine Liste der aktuellen Vorverkaufs
stellen von ProTicket in Menden und 
Umgebung finden Sie unter: 

www.vorverkaufsstellen.info

Jutta Törnig-Struck
Leiterin des Kulturbüros
Kulturbüro, Zimmer 18, Tel.: 903 - 8752 
j.toernig-struck@menden.de

Susanne Gerlings
Theater Wilhelmshöhe, 
Mendener Sommer, Seniorenkultur
Kulturbüro, Zimmer 19, Tel.: 903 - 8753 
s.gerlings@menden.de

Sonja Wölki
KunstFest PASSAGEN, GutsART, 
Musik- und Theaterfahrten, 
Pflege heimischen Brauchtums, 
Kulturtreibende Vereine
Kulturbüro, Zimmer 20, Tel.: 903 - 8761 
s.woelki@menden.de

Heike Schimkat
Musikschulverwaltung
Städtische Musikschule, 
Zimmer 1.4, Tel.: 903 - 8755 
h.schimkat@menden.de

Markus Koschinski
Klassikkonzerte, Schulkultur, 
Familientheater Wilhelmshöhe, 
Kunstausstellungen, 
Städtepartnerschaften
Kulturbüro, Zimmer 20, Tel.: 903 - 8756 
m.koschinski@menden.de

Jakob Dannenberg
Kleinkunst, Konzerte, Jazz im 
Theater Am Ziegelbrand, Verwaltung 
der Städt. Saalbetriebe Wilhelmshöhe
Kulturbüro, Zimmer 21, Tel.: 903 - 8751 
j.dannenberg@menden.de

Informationen & Kontakt
Das Ihnen hier vorliegende und umfassende Kulturmagazin finden 
Sie auch als PDF-Datei auf der Internetseite der Stadt Menden 
unter: www.menden.de → Leben-in-Menden → Kulturbüro

Mal eben nachschauen, was heute los ist?
Ein Besuch in Menden lohnt sich immer, denn hier ist immer was los. 
Menden ist weit über seine Stadtgrenzen hinaus bekannt für sein breites 
und abwechslungsreiches Angebot an Veranstaltungen. Ob Stadtfeste, 
kulturelle Highlights, Konzerte, Kirmes, Märkte oder Theater – in Menden 
finden Sie zahlreiche Möglichkeiten für Ihre Freizeitgestaltung. Den 
offiziellen Eventkalender des Stadtmarketings Menden finden Sie hier:

https://www.stadtmarketing-menden.de/eventkalender/

Oder einfach den nebenstehenden QR-Code scannen!

Herzlich bedanken möchten wir uns bei …
Anne‘s ReiseService, Inhaberin Annegret Guthoff |
Niehaves Bäckerei und Konditorei | Credere Immobilien, Patrick Schulte |
Hönnestrand – Müller + Reiser Medien GbR | VHS Menden-Hemer-Balve |
Märkische Bank eG | LVM Versicherungen, Servicebüro Johannes Rüberg |
woanders, Mendens Live-Klub, Jozeh Ramazani | Stadtwerke Menden |
phono-forum GmbH & Co. KG, Moritz Kickermann

… für ihr Interesse, das Kulturbüro der Stadt Menden 
durch ihre Werbung zu unterstützen!

Kulturbüro Menden
Altes Rathaus (1. Stock), 
Hauptstraße 48, 58706 Menden

Städtische Musikschule
Untere Promenade 30 
58706 Menden

Unsere Social-Media-Kanäle:
www.facebook.com/kulturbuero.menden
www.instagram.com/kulturbueromenden

Unsere Veranstaltungen auf der Wilhelmshöhe:
www.facebook.com/wilhelmshoehemenden
www.instagram.com/wilhelmshoehe_menden

Öffnungszeiten des Kulturbüros und der Verwaltung der Städtischen Musikschule:
Montag – Freitag 08.15 – 12.30 Uhr, Donnerstag zusätzlich 14.30 – 17.30 Uhr
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Mehr Infos gibt es hier:
www.menden.de
Kulturbüro Menden 
Markus Koschinski
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8756
m.koschinski@menden.de

„Menden – Unsere Stadt!“:
Im Jubiläumsjahr Mendens werden 
vom 15. Juni bis zum 26. Juni unter 
dem Zeltdach am Neuen Rathaus 
die 10. Mendener Schulkunsttage 
unter dem Motto „Menden – Unsere 
Stadt!“ stattfinden.
Schon jetzt laufen die Vorberei-
tungen und sowohl die kleinen als 
auch die großen KünstlerInnen 
fiebern diesen zwei Wochen im Her-
zen unserer Stadt entgegen.

Mendener Schultheatertage:
Vom 16. Juni bis zum 04. Juli fin-
den im Theater Am Ziegelbrand 
die diesjährigen Schultheatertage 
statt. Viele kleine und große Schau-
spielerInnen und KünstlerInnen 
werden auf den „Brettern, die die 
Welt bedeuten“ für ihre Mitschüler-
Innen und Angehörigen Theater 
spielen oder auch musizieren.

9. Mendener Schulkunsttage:
Gut 500 SchülerInnen nahmen im 
Juni letzten Jahres an den 9. Men-
dener Schulkunsttagen teil. Unter 
dem Motto „?What a wonderful 
world!“ setzten sie sich künst-
lerisch und kritisch mit unserem 
Planeten auseinander.

„Die kleine Hexe“:
Das Mendener Amateurtheater wird 
im November für Kindergarten- und 
Schulkinder bis Klasse 6 auf der 
Wilhelmshöhe das Theaterstück 
„Die kleine Hexe“ aufführen.

? What a wonderful world !
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40 JAHRE MUSIK
VOR DEM ALTEN RATHAUS!
Die Veranstaltungen beginnen jeweils 
um 20.00 Uhr auf der Bühne vor dem 
Alten Rathaus
FREIER EINTRITT – KÜHLE GETRÄNKE

11.07., Freitag
FAMILIE HOSSA
Große Schlager-Party

18.07., Freitag
C.C. SMOKIE
Spirit of Smokie

25.07., Freitag
THE PETELES
Special Beatles-Revival-Show

01.08., Freitag
PINKS CHOICE
A Tribute to Pink Floyd

08.08., Freitag
CAPTAIN DANCE
The best 90‘s Cover-Band

15.08., Freitag
80‘S UNLIMITED
Ultimative 80‘s Live-Show

Unterstützt werden die 
Veranstaltungen von:

Mehr Infos gibt es hier:
www.menden.de
Kulturbüro Menden 
Susanne Gerlings
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8753
s.gerlings@menden.de

Freitag, 11. Juli 2025, 20.00 Uhr
Bühne vor dem Alten Rathaus

Familie Hossa
Die große Party von Schlager bis Neue Deutsche Welle

Am Eröffnungsabend des diesjährigen 
Mendener Sommers heißt es: „Herzlichst 
willkommen im Wohnzimmer der Familie 
Hossa!“ Sie sind bunt, für jeden ausgefal-
lenen Spaß zu haben und mit ihnen wird 
es einem niemals langweilig.

Fliegende Kostümwechsel, wehendes 
Haar und schillernde Kostüme sorgen 
für ausgelassene Stimmung und so bie-
tet Familie Hossa die perfekte Grundlage 
und Einstimmung in altbekannte Lieder 
von früher. Songs, bei denen nach den 
ersten Takten hemmungslose Textsicher-
heit angesagt ist. Flexibel und immer an 

die Launen des Publikums angepasst, 
schöpft die musikalische Bilderbuchfa-
milie aus einem breiten Repertoire von 
Songs aus der Zeit der Neuen Deutschen 
Welle und deutschsprachigen Party-Hits.

Genießen Sie zusammen mit den stimm-
gewaltigen Frontsängern und ihren Fa-
milienmitgliedern leckeren „Griechischen 
Wein“, machen Sie sich auf eine Reise 
„Über den Wolken“ und feiern Sie ein 
freudiges Wiedersehen mit „Michaela“ 
und „Anita“. Sich selbst zu kostümieren 
ist nicht nur erlaubt, sondern sogar aus-
drücklich erwünscht!

(Zeichnung: Helmut Kruse)

Von der Idee zum: Internet | Print | Multimedia – Individuelle Komplettlösungen aus einer Hand

Schützenstraße 31 | 58706 Menden | 0 23 73 / 39 10 09 | info@hoennestrand.de | www.hoennestrand.de

Internetseiten
Buchprojekte
Magazine
Promotion
Übersetzungen
Ausstellungen
und vieles mehr …
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Freitag, 18. Juli 2025, 20.00 Uhr
Bühne vor dem Alten Rathaus

C.C. Smokie
Reise in die 1970er-Jahre mit den Hits einer ganzen Generation

Es gibt noch Dinge, bei denen drin ist, was 
draufsteht. Die Band C.C. Smokie gehört 
definitiv dazu. Mit ihrem zum Verwechseln 
authentischen Sound präsentieren sie 
die Hits einer ganzen Generation.

Diese Musik ist für Millionen von Men-
schen unvergesslich und fest verbunden 
mit Emotionen, Erinnerungen und Erleb-
nissen. Die Hits von Smokie gehören zur 
Geschichte der 1970er-Jahre wie Schlag-
hosen, Disco-Fieber und Plateauschuhe.

C.C. Smokie lässt diese wieder aufleben 
und nimmt Sie mit auf eine Reise in diese 
Zeit. Das Konzert lädt ein zum Tanzen, 

Mitsingen und Erinnern. Mit einem gro-
ßen Repertoire von poppigen Balladen 
bis hin zu Rock-Nummern bietet es für 
jeden Geschmack das Richtige.

Mehr Infos gibt es hier:
www.menden.de
Kulturbüro Menden 
Susanne Gerlings
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8753
s.gerlings@menden.de

Freitag, 25. Juli 2025, 20.00 Uhr
Bühne vor dem Alten Rathaus

The Peteles
Vom Original zu originell – vier Pete(r)s rocken den Beatles-Sound!

Vier Musiker, die alle mit Vornamen Pe-
te(r) heißen: Pete Lennon, Pete McCart-
ney, Pete Harrison und Pete Starr präsen-
tieren die unsterblichen Hits der Fab Four.

Die Band The Peteles erinnert an die le-
gendären Pilzköpfe, die viele Bands nach 
ihnen beeinflussten. Und so „schmuggelt“ 
das Quartett solche Songs unter anderem 
von Jimi Hendrix, Deep Purple, Queen 
und Prince zwischen die Welt-Hymnen 
der Liverpooler.

In ihrer Version klingen die Songs der 
Beatles etwas eigenwilliger und teils 
rockiger, als man sie je gehört hat. Und 

damit sind sie weit entfernt von ange-
staubter Oldiemusik: The Peteles bieten 
am dritten Abend des Mendener Som-
mers 2025 ungeschliffenen Rock‘n‘Roll 
und zeitlose Klassiker. Absolut an erster 
Stelle stehen aber die Pilzköpfe und ihre 
Erfolgslieder von „She Loves You“ über 
„Penny Lane“ bis hin zu „Hey Jude“. Vom 
Original zu absolut originell!
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Das einzigartige Werk von Pink Floyd in-
spiriert noch heute viele Menschen auf 
der ganzen Welt. Die Tribute Band PINKs 
CHOICE hält das Erbe dieser großartigen 
Band aufrecht und begeistert mit einer 
authentischen und emotionalen Show.

Mit zeitlosen Evergreens wie „Wish you 
were here“, „Another brick in the wall“ 
und „Shine on you crazy diamond“ brin-
gen die hervorragenden Musiker die ge-
heimnisvoll-sphärischen und kraftvoll-
rockigen Klänge von Pink Floyd live auf 
die Bühne zurück und erschaffen mit 
eindrucksvollen Gitarren-, Orgel- und 
Saxofon-Soli den unverwechselbaren 
Sound noch einmal neu. Eine der erfolg-

reichsten Rockbands der 1970er-Jahre hat 
ein riesiges musikalisches Erbe hinter-
lassen, dem sich die Band PINKs CHOICE 
mit Haut und Haaren verschrieben hat. 
Menden kann sich auf ein unvergessliches 
Konzerterlebnis freuen!

Freitag, 01. August 2025, 20.00 Uhr
Bühne vor dem Alten Rathaus

PINKs CHOICE
Das einzigartige Werk von Pink Floyd als perfektes Live-Erlebnis

Freitag, 15. August 2025, 20.00 Uhr
Bühne vor dem Alten Rathaus

80‘s UNLIMITED
Ab auf die Reise in die bunteste Ära der Popkultur

Freitag, 08. August 2025, 20.00 Uhr
Bühne vor dem Alten Rathaus

CAPTAIN DANCE
90er-Hits für puren Partyspaß

Wer erinnert sich nicht an dieses trendige 
Jahrzehnt mit den charakteristisch grel-
len Farben und Accessoires? Die Zeit der 
Netzhemden, Schweißbänder, toupierten 
Haare und Karottenjeans hat Maßstäbe 
gesetzt und bleibt unvergessen.

Doch vor allem die Musik dieser Ära mit 
ihren facettenreichen InterpretInnen ist 
allen im Ohr geblieben und hat absoluten 
Kultstatus.

Seit Jahren liegen die 80er in Form von 
Remixes in aktuellen Charthits, musi-
kalischen Zitaten und langen Nächten 
auf Partys und in Diskotheken weltweit 

CAPTAIN DANCE bringt ein Best-of aller 
90er-Hits auf die Bühne! Die Band spielt 
jene Songs, die sich niemand mehr traut 
laut zu hören, die aber jeder kennt und 
insgeheim verdammt genial findet.

90‘s-Pop, Rock, Eurodance, House, Tech-
no, Hip-Hop und Trash sind also ange-
sagt. Dabei lassen es sich die beiden 
Frontleute Mr. Boom und Kitty Kat nicht 
nehmen, zum Anheizen ins Publikum zu 
gehen und den Macarena zu tanzen.

Kindern der 90er wird das Herz auf-
gehen, wenn die MusikerInnen Hits wie 
„Barbie Girl“, „Coco Jambo“ oder „Rhythm 
is a dancer“ in fettem, authentischem 
Sound anstimmen.

Auch mit den Hits von 2 Unlimited, Eif-
fel 65 oder Ace of Base kann man immer 
noch eine Wahnsinns-Party feiern. Natür-
lich dürfen auch die Girl- und Boygroups 
nicht fehlen. Das Publikum kann sich auf 
Nostalgie und Party pur freuen!

wieder mehr im Trend als je zuvor und 
schreien nach einer Wiedergeburt.

80‘s UNLIMITED holt diese Musik mit 
authentischen Sounds und passenden 
Outfits zurück und nimmt Menden mit auf 
eine Reise in die wohl bunteste Ära der 
Popkultur. Passend zum letzten Abend 
des Mendener Sommers ist das Konzert 
ein Garant zum Mitsingen und Tanzen!

Mehr Infos gibt es hier:
www.menden.de
Kulturbüro Menden 
Susanne Gerlings
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8753
s.gerlings@menden.de
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Die jüngste Veranstaltungsreihe 
GutsART soll die Brücke schlagen zwi-
schen dem KunstFest PASSAGEN und 
den bereits etablierten Veranstaltungen 
des Kulturbüros der Stadt Menden. Im 
Jahr 2026 verbinden wir den Internatio-
nalen Weltfrauentag mit unserer Ver-
anstaltungsreihe GutsART in Form einer 
Matinee am Sonntagvormittag.

Sonntag, 08. März 2026, 11.00 Uhr
Kaminsaal von Gut Rödinghausen

Rosa Latour & La Crème brûlée
Musik mit Herz, Verstand und Charme

15,00 € Vorverkauf | 17,00 € Abendkasse

Mit ihrer neuen Band „La Crème brûlée“ 
hat die bekannte Musikerin Rosa Latour 
hervorragende Kolleginnen um sich ver-
sammelt, die sie mit großer Spielfreude 
und Virtuosität begleiten.

Die Songs der Leadsängerin und Pianis-
tin sind überwiegend deutschsprachig 
und zeichnen sich durch anspruchsvolle, 
berührende Texte aus. Angereichert mit 
ausgewählten Covern, zum Beispiel von 
Burt Bacharach, Michel Legrand oder 

Anna Depenbusch, überrascht dieses Pro-
gramm mit immer wieder neuen musikali-
schen Facetten. Anklänge an das Chanson 
und Elemente des Jazz verschmelzen zu 
einem stimmungsvollen Erlebnis, das das 
Publikum in seinen Bann zieht.

Freuen Sie sich auf einen Vormittag 
voller Charme, Esprit und einer Prise Me-
lancholie, die zusammen mit der humor-
vollen Leichtigkeit der Musik eine unver-
gessliche, emotionale Reise verspricht.

Rosa Latour & La Crème brûlée präsentieren Lieder, die humorvolle 
Leichtigkeit, Charme und Esprit mit einer Prise Melancholie verbinden

La Crème brûlée zeichnet sich durch ihren 
Sound zwischen Jazz und Chanson aus

Informationen und Karten:
Sonja Wölki, Hauptstr. 48
(Altes Rathaus), 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8761
s.woelki@menden.de
ProTicket Hotline: 0 231 / 9 17 22 90
Karten online: 
www.proticket.de/Menden
Infos Vorverkaufsstellen unter: 
www.vorverkaufsstellen.info

Ab 15. Juni 2025
„Kyrill und die Vergangenzeit“
Winfried Groke
Ab 24. August 2025

„Freiheit der Malerei“
Renate Weiss
Ab 12. Oktober 2025

„Ganz okaye Kunst“
VierZwo
Ab 07. Dezember 2025

„Patina“
Annette Schulze, Alfred Baum
Ab 25. Januar 2026

„Menden An Sich“
Stadtbilder zum Jubiläum
Ab 22. März 2026

„Frühling(serwachen) in Menden“
Malgruppe der Behindertenhilfe 
Menden Club 78 e.V.
Ab 08. Mai 2026

„Mendenverliebt – 
Love Stories aus 750 Jahren“
Eröffnung im Rahmen der 

„Langen Nacht der Kulturen“

Die jeweilige Vernissage zu den 
ersten sechs Ausstellungen findet an 
den oben angegebenen Sonntagen 
um 11.00 Uhr im Ausstellungsfoyer 
des Neuen Rathauses (1. OG) 
statt. Die ausgestellten Werke 
können zu den Öffnungszeiten des 
Neuen Rathauses besichtigt werden.

Winfried Groke

Annette Schulze, 
Alfred Baum

VierZwo

Renate Weiss

„Menden An Sich“ 
Bild: Michael Rickert

Malgruppe der 
Behindertenhilfe 
Menden Club 78 e.V.

Malgruppe der 
Behindertenhilfe 
Menden Club 78 e.V.

„Mendenverliebt – 
Love Stories aus 750 Jahren“

Annette Schulze, Alfred Baum
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In Zusammenarbeit mit:

Informationen und Karten:
Sonja Wölki, Hauptstr. 48
(Altes Rathaus), 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8761
s.woelki@menden.de
ProTicket Hotline: 0 231 / 9 17 22 90
www.proticket.de/Menden
www.vorverkaufsstellen.info

Gefördert durch:

Das Herrenhaus auf Gut Rödinghausen lädt ein zum KunstFest PASSAGEN (Foto: BEGA Leuchten)

(Fotomontage: EinZ-Design)

Freitag, 29. August 2025, 19.00 Uhr
Kaminsaal von Gut Rödinghausen

Vorspiel zum KunstFest PASSAGEN 2025
Eröffnung des Kulturfestivals und Beginn der künstlerischen 
Aktion KUNSTVERRÜCKT mit Live-Performance
Eintritt frei, um Anmeldung (siehe Infokasten) wird gebeten

Irre! Wahnsinn!! Wie absurd!!! Die Reali-
tät zu VER-RÜCKEN ist das Wesen der 
Kunst. Kunst kennt keine Grenzen. Sie 
findet neue Dimensionen und verkehrt 
Gewohntes ins Gegenteil.

Deshalb lassen wir in diesem verflixten 
siebten Jahr der PASSAGEN den Visionen 
freien Lauf und sprudeln über vor krea-
tiven Ideen, bei denen das Unmögliche 
möglich wird.

Vom ungewöhnlichen Kunstwerk bis hin 
zu innovativen Theaterstücken, schrillen 
Performances und unkonventionellen 
Konzerten oder alchemistischen Mixturen 

aus Lesung und Konzert – das KunstFest 
PASSAGEN 2025 wird VERRÜCKT.

Feierlich eröffnet wird das Festival am 
Freitag, den 29. August um 19.00 Uhr im 
Kaminsaal von Gut Rödinghausen zu-
sammen mit der künstlerischen Aktion 
„KUNSTVERRÜCKT“, die auf dem Außen-
gelände des Anwesens stattfindet. Der 
Eintritt zur Eröffnung ist frei.
Willkommen bei den VER-RÜCKTEN 
PASSAGEN 2025 auf Gut Rödinghausen!
Sabine Thielmann, künstlerische Leitung

www.kunstfest-passagen.de

Das KunstFest PASSAGEN ist Teil des Fes-
tivals „FERROMONE. Industrie und Kultur 
in Südwestfalen“ von WasserEisenLand 
und steht bei seiner siebten Auflage unter 
der Schirmherrschaft des Bürgermeisters 
der Stadt Menden (Sauerland), Dr. Roland 
Schröder. Das KunstFest PASSAGEN wird 
von HJS Technology Emission, dem Auto-
haus Bichmann, Fa. ECO Schulte, vom 
Lhoist-Kalkwerk Hönnetal, den Stadt-
werken Menden, dem Rotary Club Menden 
und dem Lions Club Menden (Sauerland) 
unterstützt.

Samstag, 30. August 2025, 20.00 Uhr
Kaminsaal von Gut Rödinghausen

DaDa aus Dortmund – 
Umkehr der Welt
Ein dadaistischer Abend mit Jürgen Hartmann, Wolfgang Weist und 
musikalischen Gästen. Film, Ton und Regie: Corinna Häußler 
und Nils Bonk. Idee: Sabine Thielmann
18,00 € Vorverkauf | 20,00 € Abendkasse

Die bedeutendste Kunst ist jene, die die 
Widersprüche und Erschütterungen ihrer 
Gegenwart offenlegt – die den Aufruhr 
der letzten Tage in sich trägt und sich 
immer wieder neu aus den Trümmern 
des Moments zusammensetzt.

Hat der Expressionismus eine solche 
Kunst hervorgebracht? Eine Kunst, die 
uns mit der ganzen Wucht unserer eige-
nen Fragen konfrontiert? Nein! Nein! Und 
nochmals nein!

Ein Abend im Geist der radikalen Kunst-
bewegung, ein Spektakel der Absurdität, 
ein Aufstand gegen den Stillstand!

Von Richard Huelsenbeck inspiriert, 
entfaltet sich eine vielschichtige Insze-
nierung, die Sprache, Musik und Film zu 
einer wilden Collage verbindet.

Jürgen Hartmann, u.a. bekannt aus dem 
Tatort und zahlreichen Film- und Fern-
sehproduktionen, führt als zentraler Ak-
teur mit kraftvoller Präsenz, scharfem 
Witz und unbändiger Energie durch den 
Wahnsinn dieses Abends, der zwischen 
Anarchie und Kunst die Grenzen des Ge-
wohnten sprengt.

Ein Abend voller Unvorhersehbarkeiten, 
Provokation und künstlerischer Explosion 
– DADA IST JETZT!
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In Zusammenarbeit mit:

Informationen und Karten:
Sonja Wölki, Hauptstr. 48
(Altes Rathaus), 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8761
s.woelki@menden.de
ProTicket Hotline: 0 231 / 9 17 22 90
www.proticket.de/Menden
www.vorverkaufsstellen.info

Gefördert durch:

Sonntag, 31. August 2025, 18.00 Uhr
Evangelische Kirche Lendringsen

Homenaje a Carlos Gardel
Tangoabend mit Caio Rodriguez und Ensemble als Verbeugung vor einem legendären Tangosänger

18,00 € Vorverkauf | 20,00 € Abendkasse

Freitag, 05. September 2025, 19.30 Uhr
Kaminsaal von Gut Rödinghausen

Eulenspiegel lebt
Musikalische und literarische Verrücktheiten. Von und mit 
Sabine Thielmann und Leslie Sternenfeld (KunstFestEnsemble)
18,00 € Vorverkauf | 20,00 € Abendkasse

Carlos Gardel, der legendäre Tangosän-
ger, der mit seiner hellen, geschmeidigen 
Tenorstimme die ganze Welt für den Ar-
gentinischen Tango begeistert hat, kam 
1935 bei einem Flugzeugabsturz tragisch 
ums Leben. Bis heute ist er eine Ikone 
des Tangos geblieben. Sein Leben eine 
Legende, seine Art zu singen großes Vor-
bild für alle Generationen nach ihm.

Caio Rodriguez, derzeit Europas großer 
Tangosänger aus Buenos Aires, hat sich 
nun „Carlitos“ wunderbarer Erfolge wie 
etwa „Mi Buenos Aires Querido“, „Volver“, 
„Por Una Cabeza“ und vieler anderer un-
vergesslicher Titel angenommen, um ih-

nen neues Leben einzuhauchen. Und das 
Unvorstellbare passiert: In Begleitung 
seines exzellenten Orchesters wird mit 
„Homenaje a Carlos Gardel“ der Mythos 
Carlos Gardel wieder lebendig!

Aber nicht nur die Stimme selbst, son-
dern ebenso die Art der Phrasierung, die 
Empfindung der Gardel eigenen Senti-
mentalität erwachen auf der Bühne neu 
und gehen jedem, der fühlen kann, tief 
ins Herz.

Lassen Sie sich „verrückt“ machen von 
den betörenden Klängen des Argentini-
schen Tangos in der Christuskirche in 
Lendringsen!

Caio Rodriguez erweckt die große Stimme und die Sentimentalität des legendären Carlos Gardel zu neuem Leben

Sabine Thielmann und Leslie Sternenfeld lassen sich mit Till Eulenspiegel ein für einen 
Abend voller Lachen und Lauschen, Stutzen und Staunen (Foto: Leslie Sternenfeld)

Caio Rodriguez und sein Orchester 
gehören derzeit zu den großen 
Tangoformationen in Europa

Ihr wollt den Spiegel vorgehalten be-
kommen? Ihr wollt, dass eure Normalität 
ver-rückt wird? Ihr wünscht euch einen 
Narren, der die unbequemen Wahrheiten 
ausspricht?

Sabine Thielmann und Leslie Sternen-
feld (Duo TwinPeak) haben sich mit dem 
berühmten Till Eulenspiegel eingelassen. 
In ihrem Programm mit Gitarre, akusti-
schem und elektronischem Schlagwerk 
und zwei Sprechern erkunden sie die 
Schräglage dieses Schalks aus dem spä-
ten Mittelalter mit der künstlerischen 
Wasserwaage.

In eigenen Kompositionen, ungewöhn-
lichen Klangkreationen sowie Bearbei-

tungen bekannter Stücke, mit Original-
geschichten von Till Eulenspiegel und 
neuen Fortspinnungen schicken Thiel-
mann und Sternenfeld den Till neben 
die Spur – direkt in unsere Gegenwart.

Ob der selbstverliebte, amüsante, bös-
willige Knilch aus Kneitlingen wohl ge-
fällt? Wollen wir wirklich in seinen Spiegel 
sehen? Oder ist das zu verrückt?

Auf jeden Fall ist „Eulenspiegel lebt“ ein 
Abend, an dem sich Lachen und Lauschen, 
Stutzen und Staunen die Balance hal-
ten. Ob hinterher alle klar und aufrecht 
nach Hause gehen? Man kann es nicht 
versprechen. Aber ein bisschen schräg 
schadet nie, oder?
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In Zusammenarbeit mit:

Informationen und Karten:
Sonja Wölki, Hauptstr. 48
(Altes Rathaus), 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8761
s.woelki@menden.de
ProTicket Hotline: 0 231 / 9 17 22 90
www.proticket.de/Menden
www.vorverkaufsstellen.info

Gefördert durch:

Sonntag, 07. September 2025, 18.00 Uhr
RWK-Lhoist in Oberrödinghausen

Die Verwandlung
Theatersolo nach Franz Kafka. Rottstr 5 Theater: Alexander Gier

18,00 € Vorverkauf | 20,00 € Abendkasse

Samstag, 06. September 2025, 19.30 Uhr
Kaminsaal von Gut Rödinghausen

Clara Schumann – 
Ein Leben gegen den Strom
Musikalisch-literarische Biographie. Bianka Lammert, 
Hans-Peter Krüger, Klavierquintett des Ruhrstadt Orchesters 
(KunstFestEnsemble). Idee: Sabine Thielmann
18,00 € Vorverkauf | 20,00 € Abendkasse

Alexander Gier in der Produktion „Die Verwandlung“ des Bochumer Rottstr 5 Theaters (Foto: Jonas Domrath)

„Als Gregor Samsa eines Morgens aus 
unruhigen Träumen erwachte, fand er 
sich in seinem Bett zu einem ungeheuren 
Ungeziefer verwandelt.“

Der erste Satz aus Franz Kafkas Ro-
man ist weltberühmt und eröffnet ein 
Universum der Angst und Entfremdung. 
Der junge Handelsvertreter findet nicht 
mehr zu sich selbst, muss seine Arbeit 
aufgeben, kann seine Familie nicht mehr 
unterhalten und erlebt, wie es sich an-

fühlt, komplett von der Außenwelt abge-
schnitten zu werden. Nur seine Schwester 
traut sich manchmal noch in sein Zimmer, 
etwa um aufzuräumen oder etwas zu es-
sen zu bringen. Unsentimental und von 
seiner ihn immer stärker behindernden 
Körperlichkeit fasziniert, dann wieder 
voller Weltschmerz und Selbstzweifel 
beobachtet Gregor seine fortwähren-
de Verwandlung in – ja, was eigentlich? 
Absurdes, Diffuses, Kafkaeskes – nichts 

anderes erwartet Sie bei diesem irren 
Theatersolo aus dem Hause Rottstr 5 
Theater, Bochum.

BesucherInnen finden sich bitte um 
17.45 Uhr mit festem Schuhwerk an der 
Kreuzung Arminiastraße / Kalköfenstraße 
vor dem Gelände von RWK-Lhoist (Ein-
fahrt 2) in Menden Oberrödinghausen 
ein. Sie werden dort abgeholt und zum 
Veranstaltungsort geleitet. Der Zugang 
ist nicht barrierefrei.

Als junges Mädchen verliebt sich das 
Klavierwunderkind Clara Wieck in den 
zehn Jahre älteren Robert Schumann. Sie 
kämpfen für ihre Liebe, heiraten gegen 
den Willen des Brautvaters, zwei Musik-
Verrückte, die sich in ihrer Zweisamkeit 
gegenseitig stützen und befruchten wol-
len. Ein Traumpaar also?

Trotz aufrichtiger Liebe ist der Alltag 
nach der Hochzeit aber kompliziert, die 
Ehe und die fortschreitende Geistes-
krankheit Roberts engen Clara zusehends 
ein. Und dann gibt es ja auch noch Jo-
hannes Brahms.

Bianka Lammert und Hans-Peter Krüger 
sind in der szenischen Lesung 
Clara und Robert Schumann 
(Fotomontage: Bianka Lammert)

Es spielt das KunstFestEnsemble des:

Nach und nach beginnt sie sich zu be-
freien und mit Geschick und Klugheit ihre 
Interessen durchzusetzen, um schließlich 
zu einer der besten Pianistinnen des 
19. Jahrhunderts zu werden und mit ihrem 
Verdienst die Familie zu ernähren. Ein 
Leben, das die damaligen gesellschaft-
lichen Konventionen völlig „ver-rückt“.

Gespiegelt wird dieser Aufbruch einer 
selbstbewussten Künstlerin des 19. Jahr-
hunderts in Briefen des Paares, Texten 
aus dem Ehetagebuch und zeitgenössi-
schen Kommentaren, aufbereitet zu einer 
szenischen Lesung mit Musik.

Bianka Lammert und Hans-Peter Krüger 
übernehmen die Rollen von Clara und 
Robert Schumann. Das KunstFestEnsem-
ble des Ruhrstadt Orchesters unter der 
Leitung von Claus Eickhoff spielt in der 
Besetzung von Klavier und Streichquar-
tett ausgewählte Kammermusik-Werke 
von Clara und Robert Schumann sowie 
Johannes Brahms. Ein Abend zwischen 
höchstem Glück und abgrundtiefer Ver-
zweiflung!
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In Zusammenarbeit mit:

Informationen und Karten:
Sonja Wölki, Hauptstr. 48
(Altes Rathaus), 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8761
s.woelki@menden.de
ProTicket Hotline: 0 231 / 9 17 22 90
www.proticket.de/Menden
www.vorverkaufsstellen.info

Gefördert durch:

Freitag, 12. September 2025, 19.30 Uhr
Kaminsaal von Gut Rödinghausen

Nosferatu – eine Symphonie des Grauens
Stummfilm und Live-Musik mit InterZone Perceptible

18,00 € Vorverkauf | 20,00 € Abendkasse

Das Musikerduo InterZone Perceptible holt den Stummfilmklassiker mit live gespieltem Dark-Ambient ins 21. Jahrhundert

1922 entstieg ein Untoter seinem Grab, 
kam zu uns und hat sich seither in unse-
ren Gehirnen festgefressen – NOSFERATU, 
die filmische Inkarnation von Vlad Dracul, 
erblickte das Licht der Filmtheater. Der 
Vampir als Virus, der zur Übertragung 
keine Körperflüssigkeiten nutzt, sondern 
sich in Licht und Schatten vermehrt.

Der Blutsauger, der aus Siebenbürgen 
nach Westeuropa kommt, der reflektiert 

von einer Leinwand einen gleißenden 
Projektorstrahl reitet und der sich durch 
unsere Netzhaut einbrennt in das tiefe, 
dunkle Transsylvanien unserer Seele.

In Echtzeit vertonen InterZone Percep-
tible diesen Stummfilm von Murnau aus 
dem Jahr 1922 und laden zu einer Dark-
Ambient-Klangreise ein, sehen sie sich 
doch in einer langen Tradition der Diener 
des Meisters aus Transsylvanien, der die 

Welt erobert. Ihr intensiver Live-Sound 
aus elektrifiziertem Akkordeon, E-Bass 
und Live-Elektronik, kleinem Gong und 
singenden Weingläsern öffnet das Tor ins 
Schattenreich – parallel zum verrückt-
expressionistischen Film.

Das außergewöhnliche Musikerduo holt 
diesen Klassiker des frühen Stummfilms 
ins 21. Jahrhundert.

Der Meister kommt.

Samstag, 13. September 2025, 19.30 Uhr
Kaminsaal von Gut Rödinghausen

Tango Westfalico
Eine Reise ins Land der Leidenschaft mit Stefan Keim und 
Maik Hester (KunstFestEnsemble). Idee: Sabine Thielmann
18,00 € Vorverkauf | 20,00 € Abendkasse

Soldaten und Priester sind durch Westfa-
len gezogen, später kamen Reiseschrift-
steller und Touristen hinzu. Sie alle haben 
vergeblich versucht, das wahre Wesen der 
Menschen und die Schönheit der Land-
schaft zu beschreiben. Stefan Keim und 
Maik Hester gelingt dies ohne Probleme. 
In ihrem musikalisch-literarischen Pro-
gramm „Tango Westfalico“ führen sie in 
ein Land der Leidenschaft.

Sie verknüpfen augenzwinkernd histo-
rische Reiseberichte mit musikalischen 
Hymnen und wagen absurde Seitenblicke. 
Immer durchweht der Geist des „Tango 

Maik Hester und Stefan Keim (v.l.) 
haben den „Tango Westfalico“ im Blut 
(Foto: Studio Annette Hauptmann)

Was das Traditionsbrot Pumpernickel, 
den Tango und die westfälische Seele 
miteinander verbindet, erfahren Sie 
ausschließlich in diesem Programm!

Westfalico“ diesen Abend. Maik Hester 
beweist am Akkordeon, dass die Klänge 
Astor Piazzollas auch durch das west-
fälische Gemüt inspiriert worden sind, 
während Stefan Keim skurrile Entde-
ckungen bereithält. Zum Beispiel, dass 
Karl Mays berühmte Western eigentlich 
von Sauerländern bevölkert sind und 
Old Pletterhand aus Plettenberg kommt. 
Natürlich fehlt auch nicht der Blick in die 
westfälische Küche: „Welch ein armes 
Volk, das seine Erde essen muss!“, schrieb 
ein Reisender aus den Niederlanden über 
den Pumpernickel.

„Tango Westfalico“ ist ein Abend, der tief 
eintaucht in die Eigenarten Westfalens. 
Und der beweist, dass kein Westfale zum 
Lachen in den Keller geht. Verrückt, oder?

Verlieren Sie darüber nicht Ihren Kopf 
– beim Finale der PASSAGEN.
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Informationen + Anmeldung:
Sonja Wölki, Hauptstr. 48
(Altes Rathaus), 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8761
s.woelki@menden.de

Für die Hin- bzw. Rückfahrt 
kann kostenlos ein Bus 
genutzt werden.

Fahrstrecke:
13.00 Uhr ab Platte Heide, Schule

(Margueritenweg)

13.10 Uhr ab Halingen,
Haltestelle „Osterfeldstraße“, 
(beim Halinger Hof)

13.15 Uhr ab Bösperde,
Nikolaus-Groß-Schule, 
Bahnhofstraße in Bösperde 2

13.25 Uhr ab Schwitten, Schule

13.35 Uhr ab Menden,
Haltestelle „Nordwall“

13.45 Uhr ab Menden, Haltestelle
„Niederstadt/Arche Noah“

13.50 Uhr ab Lendringsen,
Haltest. „Lendringsen Sparkasse“

14.00 Uhr an Asbeck, Hüstener
Straße, Kilometerstein 8,5

Um ca. 19.00 Uhr befördert der Bus 
die SchnadegängerInnen vom Se-
gelflugplatzgelände Barge zurück 
in die Heimatorte. Der Bustransfer 
erfolgt mit freundlicher Unterstüt-
zung des Museums- und Heimatver-
eins Menden (Sauerland) e.V.

Samstag, 20. September 2025, 14.00 Uhr
„Waldroute“ durch den Lüerwald bis Barge

Schnadegang der Stadt Menden – 3. Teilstrecke
Länge ca. 13 Kilometer. Unter der Leitung des Sauerländischen Gebirgsvereins (SGV), Abteilung Menden

Beim Schnadegang der Stadt Menden 
werden am dritten Samstag des Sep-
tembers traditionell die Grenzen des 
Gemeindegebiets gemeinschaftlich be-
gangen. Was heute besonders Wander-
Innen und Lokalinteressierte anlockt, 
diente ursprünglich der regelmäßigen 
Kontrolle angesichts angeblicher oder 
tatsächlicher Grenzverschiebungen durch 
die „Nachbarn“.

Nachdem 1975 das Mendener Stadt-
gebiet im Zuge der kommunalen Neu-
gliederung verändert worden ist, wurde 
dieser alte Brauch fortgeführt, auch weil 
den Mendener BürgerInnen die neuen 

Grenzen vorwiegend unbekannt waren. 
Beim Ritual des „Poaläsens“ auf einem 
Schnadestein wird Neu- und Altbürger-
Innen noch einmal symbolisch die Stadt-
grenze bewusst gemacht. Auf Wunsch 
gibt es dazu einen Schnaps. Während 
der Wanderung berichtet der Leiter des 
Archivs der Stadt Menden immer wieder 
spannende Schnadegeschichten.

Um 14.00 Uhr beginnt die Grenzbege-
hung in Menden-Asbeck, Hüstener Straße, 
Kilometerstein 8,5 und verläuft durch 
den Lüerwald, vorbei am Europaplatz in 
Oesbern, Richtung Werringsen bis zum 
Segelflugplatzgelände in Menden-Barge.

Auf dem Segelflugplatz findet die Wan-
derung bei Bewirtung durch die Luft-
sportgruppe Menden ihren Abschluss. 
Während der Wanderung ist in diesem 
Jahr keine Fremd-Bewirtung möglich. 
Alle SchnadegängerInnen sollten für die 
Zwischenrast einen kleinen Imbiss und 
ein Getränk im Rucksack mitnehmen.

Im Schnadegangausweis wird die Teil-
nahme auf Wunsch bescheinigt. Bitte die 
ausgestellten Ausweise mitbringen. Erst-
gängerInnen erhalten einen neuen Aus-
weis. Bitte festes Schuhwerk anziehen.

Aktuelle Informationen finden Sie unter
www.menden.de/Schnadegang
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Das Theaterabonnement
Wenn Sie bereits TheaterabonnentIn sind, 
dann haben Sie gegenüber den neuen 
AbonnentInnen ein Platzvorrecht bis 
zum 01. Juni 2025.

Die Bestellung von Abonnements muss 
beim Kulturbüro der Stadt Menden, Su-
sanne Gerlings, Hauptstraße 48, Tel.: 
0 23 73 / 903 - 8753, erfolgen.

Der letzte Termin für die Abonnements-
bestellung ist der 30. September 2025. 
Den Bestuhlungsplan der Wilhelmshöhe 
finden Sie auf Seite 111.

Veranstaltungsreihe mit 
freundlicher Unterstützung durch:

Informationen und Karten:
Susanne Gerlings, Hauptstr. 48
(Altes Rathaus), 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8753
s.gerlings@menden.de

Abonnement-Preise 
(5 Aufführungen)
Kategorie 1: 80,- €
Kategorie 2: 70,- €
Kategorie 3: 65,- €
Kategorie 4: 44,- €

Einzelpreise 
(Kartenverkauf ab 01.10.2025)
Kategorie 1: 17,- € VVK, 19,- € AK
Kategorie 2: 15,- € VVK, 17,- € AK
Kategorie 3: 14,- € VVK, 16,- € AK
Kategorie 4: 10,- € VVK, 12,- € AK

ProTicket Hotline: 
0 231 / 9 17 22 90

Karten online: 
www.proticket.de/Menden

Infos zu Vorverkaufsstellen 
in Menden und Umgebung: 
www.vorverkaufsstellen.info

Die Wilhelmshöhe – Aufführungsort der Theaterreihe des Kulturbüros der Stadt Menden

Der große Saal der Wilhelmshöhe

Oscar – Sie können wieder mit abstimmen!
Nachdem die demokratische Mitbestimmung bei der Filmauswahl der letzten Oscar-
Reihen mit Begeisterung aufgenommen wurde, wird die Aktion auch dieses Jahr wiederholt

Das kommunale Kino Oscar hat eine lange Tradition in 
Menden. Seit Jahren ist jeweils der zweite Montag im 
Monat ein fester Termin für Mendener CineastInnen 
und interessierte BürgerInnen, um ins Corso Kino zu 
gehen und abseits der gerade aktuellen Filme in den 
Genuss eines Programmkinos zu kommen.

Die großartige Beteiligung der MendenerInnen im 
letzten Jahr bewegte das Kulturbüro dazu, in diesem 
Jahr wieder eine Mitbestimmung anzubieten.

Die Filme, die zur Abstimmung stehen, wurden vom 
Team des Corso Kinos ausgesucht. Die zehn Filme 
mit den meisten Stimmen werden nach der Sommer-
pause ab September, jeweils am zweiten Montag im 
Monat um 20.00 Uhr im Corso Kino Menden gezeigt.

Über den QR-Code gelangen Sie zur Gesamtüber-
sicht der Filme mit Informationen zu Inhalt, Genre 
und Dauer. Auf den Abstimmungsseiten werden 
Ihnen die Informationen erneut angezeigt, sobald 
Sie einen Film auswählen.

Aufgrund lizenzrechtlicher Einschränkungen dür-
fen die Oscar-Veranstaltungen nicht in den sozialen 
Medien, der Zeitung oder auf der Internetseite der 
Stadt Menden beworben werden. Das Kulturbüro ist 
angehalten, lediglich „in Papier“ für die Veranstaltun-
gen zu werben. Dementsprechend wird es nach der 
Auswertung der Abstimmung lediglich Flyer und Pla-
kate geben, die an den üblichen Stellen in der Stadt 
zum Mitnehmen ausliegen bzw. informieren sollen.

Corso Kino | Twiete 33 | 58706 Menden | www.corso-kino-menden.de

←Mit diesem QR-Code kommen Sie 
ganz einfach zur Abstimmung



28 Theater Wilhelmshöhe

maerkische-bank.de

Mit Ihrer 
Stimme stimmt‘s.

Unsere Mitglieder können jetzt in der VR 
Banking App und im Online Banking bei 
vielen Vorhaben und Ideen mit abstimmen. 
Alle Infos rund um die Mitgliedschaft gibt 
es bei uns!

NEU
Mitglieder-

Voting

Florian Battermann (Foto: Axel Emmert)

Fabian Goedecke

Franziska Traub (Foto: Petite Machine) Claudia van Veen

Sonntag, 26. Oktober 2025, 19.00 Uhr
Wilhelmshöhe Menden

Eine geniale Idee
Komödie von Sébastien Castro mit Franziska Traub, 
Claudia van Veen, Florian Battermann und Fabian Goedecke

Seit sieben Jahren führt Arnaud eine 
glückliche Beziehung. Doch eines Tages 
scheint es zwischen seiner Liebsten und 
einem Immobilienmakler gefunkt zu ha-
ben. Da kommt Arnaud ein glücklicher 
Zufall gerade recht: Er trifft in der Bahn 
auf das absolut perfekte Ebenbild eben 
jenes Maklers.

Der Doppelgänger wird sofort engagiert. 
Arnauds Plan scheint idiotensicher: Er 
bittet den Doppelgänger, sich als je-
ner Immobilienmakler auszugeben und 
sich unmöglich aufzuführen, damit seine 
Liebste die Lust an einem möglichen Sei-
tensprung verliert. Eigentlich eine genia-
le Idee. Es sei denn, der falsche Makler 

steht plötzlich dem Original gegenüber! 
Und wenn dann auch noch ein Zwillings-
bruder auf der Bildfläche auftaucht, ist 
das Chaos perfekt. Drei Doppelgänger an 
einem Abend stellen selbst die genialste 
Idee auf eine harte Probe!

Sébastien Castro hat mit diesem neuen 
Stück, das zurzeit noch sehr erfolgreich 
in Paris läuft, ein Komödienmeisterwerk 
geschaffen, in dem absurde Situationen, 
Verwechslungen und Slapstick in schnel-
lem Tempo aufeinanderfolgen. Eben eine 
grandiose Tür-auf-Tür-zu-Komödie für ein 
vierköpfiges Ensemble in sechs Rollen, 
bei dem die ZuschauerInnen ihren Augen 
nicht trauen werden.
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Sabine und Frank glauben, das perfekte 
Geschenk für Mutter Gisela gefunden zu 
haben. Die wünscht sich nämlich schon 
lange eine Heißluft-Fritteuse.

Überrascht stellt das Ehepaar kurz vor 
der Feier fest, dass keiner von beiden 
eine gekauft hat. Vielmehr hatte sich 
Sabine auf ihren Mann und der sich auf 
sie verlassen. Schnell fährt Frank los, 
um noch kurz vor Ladenschluss eine zu 
ergattern, doch inzwischen ist Mutti ein-
getroffen und hat ihre eigene nagelneue 
Heißluft-Fritteuse mitgebracht.

Was dann auch noch der redselige Nach-
bar Axel mit seinem selbst gemachten 
Eierlikör in dieser Komödie zu suchen 
hat, soll an dieser Stelle noch nicht ver-
raten werden. Viele Pointen und irrwit-
zige Wendungen sorgen dafür, dass das 
Komödien-Karussell so richtig in Schwung 
kommt. Diese turbulente Weihnachtsko-
mödie lässt einen harmlosen Abend zum 

Theater Wilhelmshöhe Theater Wilhelmshöhe

Informationen und Karten:
Susanne Gerlings, Hauptstr. 48
(Altes Rathaus), 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8753
s.gerlings@menden.de
Einzelkarten ab 01.10.2025
ProTicket Hotline: 0 231 / 9 17 22 90
Karten online: 
www.proticket.de/Menden
Infos Vorverkaufsstellen unter: 
www.vorverkaufsstellen.info

Veranstaltungsreihe mit 
freundlicher Unterstützung durch:

Donnerstag, 27. November 2025, 20.00 Uhr
Wilhelmshöhe Menden

Das perfekte Geschenk
Weihnachtskomödie von Florian Battermann mit Gaby Blum, Annette 
Schneider, Andrea Spatzek, Jens Knospe und Ralph Morgenstern

Andrea Spatzek 
(Foto: Management Lautenbacher)

Annette Schneider (Foto: Gerlind Klemens)

Gaby Blum (Foto: Jan Best)

Ralph Morgenstern (Foto: Claus Morgenstern)
Jacques ist Inhaber einer kleinen Wein-
handlung. Mittlerweile pflegt er allerdings 
ein innigeres Verhältnis zu seinen Weinen 
als zu anderen Menschen. Das ändert 
sich, als eines Tages die ein wenig welt-
fremde Hortense seinen Laden betritt.

Die Ereignisse überschlagen sich, als 
kurz darauf der junge Kleinkriminelle 
Steve dicht gefolgt von der Polizei in den 
Laden stürmt.

Hortense bitte Jacques, dem Jungen 
eine Chance zu geben und ihm einen 
Praktikumsplatz zu stellen. Da Jacques 
das Gefühl hat, dieser aus der Zeit ge-

fallenen Frau nichts abschlagen zu kön-
nen, willigt er ein. Während sich Steve 
als ein echtes Talent für Geruchs- und 
Geschmackssinn entpuppt, springt auch 
Jacques über seinen Schatten. Nach und 
nach beginnt er sich, mit Unterstützung 
von Steve, wieder auf das Leben und die 
Liebe einzulassen.

Diese feine französische Boulevard-
komödie ist herzlich komisch und legt 
auf berührende Weise die Träume und 
Hoffnungen seiner Figuren frei. Ein Klein-
od aus Präzision, Finesse, gewitzten Dia-
logen und genau dosierter Spannung.

Mittwoch, 28. Januar 2026, 20.00 Uhr
Wilhelmshöhe Menden

Weinprobe für Anfänger
Komödie von Ivan Calbérac mit Ulrich Gebauer, Anne Moll, 
Raman Pawa, Gerd Lukas Storzer und Herbert Trattnigg

Finesse und herzliche Komik zeichnen die Komödie „Weinprobe für Anfänger“ von Ivan Calbérac aus (Foto: Oliver Fantitsch)

Raman Pawa und Ulrich Gebauer 
(Foto: Oliver Fantitsch)

absoluten Chaos mutieren, bei dem am 
Ende das komplette Fest zu scheitern 
droht. Doch wer ist eigentlich schuld 
an dem ganzen Desaster? Und ist eine 
Heißluft-Fritteuse wirklich das „perfekte 
Geschenk“? Vielleicht ist die Lösung des 
Problems viel einfacher!
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Informationen und Karten:
Susanne Gerlings, Hauptstr. 48
(Altes Rathaus), 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8753
s.gerlings@menden.de
Einzelkarten ab 01.10.2025
ProTicket Hotline: 0 231 / 9 17 22 90
Karten online: 
www.proticket.de/Menden
Infos Vorverkaufsstellen unter: 
www.vorverkaufsstellen.info

Mischa und Christiane sind glücklich ver-
heiratet, ihr Sohn studiert erfolgreich 
Medizin und so könnten sie eigentlich 
ein völlig sorgenfreies Leben führen. 
Doch zu Mischas 50. Geburtstag bietet 
ihm sein Chef nicht nur die Altersteilzeit, 
sondern sogar die sofortige Kündigung 
bei voller Rente an.

Mischa, gerade noch mitten im Leben, 
fühlt sich auf einmal alt. Sehr alt. Christia-
ne erkennt dieses jammernde Häufchen 
Elend kaum wieder.

Als dann die besten Freunde zur Ge-
burtstagsfeier kommen, beginnt sich ein 
emotionaler Sturm zusammenzubrauen: 

Der Beginn der Alterspubertät! Ein Renn-
rad wird angeschafft, ein Fitnessraum 
gebaut und der gesamte bisherige Le-
bensentwurf auf den Kopf gestellt.

Eine amüsante und pointierte Komödie 
über einen ganz besonderen Lebens-
abschnitt. Aber hieß das früher nicht 
Midlife-Crisis? Das klingt nur so negativ. 
Alterspubertät klingt ein bisschen netter, 
verspielter. Und vor allem ist sie, wie die 
Pubertät auch, irgendwann wieder vorbei.

Dieser Komödien-Abend ist natürlich 
kein Ratgeber. Aber er lässt das, was sich 
nicht vermeiden lässt, mit mehr Humor 
betrachten.

Donnerstag, 26. Februar 2026, 20.00 Uhr
Wilhelmshöhe Menden

Es ist nur eine Phase, Hase
Komödie von Stefan Vögel mit Götz Otto, Katja Studt, Thorsten Nindel, Nicola Ransom und Louis Held

Mischa dreht wegen Alterspubertät ganz schön am Rad! (Foto: Oliver Fantitsch)

Mittwoch, 25. März 2026, 20.00 Uhr
Wilhelmshöhe Menden

Der Raub der Sabinerinnen geht schief!
Komödie nach dem Schwank von Franz und Paul von Schönthan 
mit Kalle Pohl, Astrid Straßburger, Hannes Ducke, 
Alexander Schäfer und Kristof Stößel

Professor Gollwitz ist ein provinzieller 
Gymnasiallehrer, den finanzielle und fa-
miliäre Sorgen plagen. Er ist seit seiner 
Jugend der Theaterleidenschaft verfallen 
und hält dies jedoch geheim, um seine 
Autorität nicht zu gefährden.

Eines Tages trifft er auf Theaterdirektor 
Striese, der sich zufällig gerade in der 
Kleinstadt aufhält.

Bei einem Gespräch erfährt der Thea-
termann, dass der Professor in seiner 
Studentenzeit das Drama „Der Raub der 
Sabinerinnen“ verfasst hat und selbiges 
vor seiner Frau versteckt hält. Da Direktor 
Striese stets auf der Suche nach neuen 

spielbaren Stücken und bekannten Au-
toren ist, gelingt es dem schlagfertigen 
Schmierentheaterdirektor schließlich, 
dem Autoren das Werk aus den Rippen 
zu leiern.

Da Frau Gollwitz für mehrere Wochen 
zur Kur ist, stimmt der Professor einer 
Uraufführung seines Werkes schließlich 
zu. Allerdings darf sein Name auf keinen 
Fall auf den Plakaten auftauchen.

Doch noch bevor das Stück das Licht 
der Bühne erblickt, kommt die Frau des 
Professors unerwartet aus dem Kurbad 
zurück, sodass die Familienkatastrophe 
ihren Lauf nimmt.

Veranstaltungsreihe mit freundlicher Unterstützung durch:

Kalle Pohl (Foto: Ulrike Reinker) Alexander Schäfer (Foto: Brinkmann)

Hannes Ducke (Foto: Studio Jammin)

Astrid Straßburger (Foto: O. Betke)

Kristof Stößel (Foto: Kristof Stößel)

Eine amüsante Komödie, die dazu 
rät, das Unvermeidbare mit Humor 
zu nehmen (Foto: Oliver Fantitsch)
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Veranstaltungsreihe mit 
freundlicher Unterstützung durch:

Eintrittspreise
Abonnement
für Kinder 18,- €
für Erwachsene 20,- €

Einzelkarten im Vorverkauf
für Kinder 5,- €
für Erwachsene: 5,50 €

An der Tageskasse
für Kinder 6,- €
für Erwachsene 6,50 €

Informationen und Karten:
Markus Koschinski, Hauptstr. 48
(Altes Rathaus), 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8756
m.koschinski@menden.de

ProTicket Hotline: 
0 231 / 9 17 22 90

Karten online: 
www.proticket.de/Menden

Infos Vorverkaufsstellen unter: 
www.vorverkaufsstellen.info

Familientheater
Mendener Kinder und „ihre 
Theatersaison“: Immer sonntags, 
immer auf der Wilhelmshöhe, 
immer um 16.00 Uhr!

Sonntag ist Familientag auf der Wilhelms-
höhe! In dieser Spielzeit bringen wir wie-
der Klassiker und aktuelle Stücke für 
Kinder auf die Bühne der altehrwürdigen 
Wilhelmshöhe.

Vier großartige Inszenierungen für Kin-
dergarten- und Grundschulkinder gibt es 
sonntags um 16.00 Uhr. In den Pausen 
zwischen den Veranstaltungen verkaufen 
Fördervereine der Mendener Kindergär-
ten und Grundschulen leckere Waffeln 
und Getränke.

Die ersten 6 Reihen sind für Kinder re-
serviert. Abo-Karten gibt es ab sofort, 
der Einzelverkauf der Karten startet am 
01. Oktober 2025.

Sonntag, 02. November 2025, 16.00 Uhr
Wilhelmshöhe Menden

Hase und Igel
Theaterstück der Burghofbühne Dinslaken für Kinder ab 5 Jahren 
nach dem Märchen der Gebrüder Grimm, von Nora Schumacher

Sonntag, 14. Dezember 2025, 16.00 Uhr
Wilhelmshöhe Menden

Der kleine Weihnachtsgeist
Theaterstück des Niederrheintheaters für Kinder ab 5 Jahren

Der Igel hat zwar beim Wettrennen keine Chance gegen den Streithasen. Doch mit Hilfe 
seiner Freunde und eines genialen Planes sorgt er für eine große Überraschung

Stummelbeinchen? Wer hat hier Stum-
melbeinchen? Maulwurf Mauli ist empört, 
denn sein fieser Nachbar Hase hat mal 
wieder nichts Besseres zu tun, als sich 
über andere Tiere lustig zu machen. Dies-
mal hat er es auf Maulis neuen Freund 
Igel abgesehen. Diesen selbst stört das 
zwar nicht sonderlich, findet er doch 

seine krummen Beinchen eben so per-
fekt wie seinen mühsam angefutterten 
Winterspeck, aber Mauli will sich die Ge-
meinheiten des alten Streithasen nicht 
länger gefallen lassen.

Und so verkündet er kurzerhand, dass 
der Igel den Hasen locker im Wettren-
nen besiegen könne. Noch ehe der arme 

und chancenlose Igel Einspruch erheben 
kann, ist er Teil einer Wette, deren Ein-
satz neben seinem guten Ruf auch noch 
den gesamten Rübenacker des Maul-
wurfs darstellt, auf den der Hase schon 
lange lauert.

Was für ein Glück, dass Igel neben Mau-
li auch noch das kluge Igelinchen zur 
Freundin hat. Zu dritt hecken sie einen 
genialen Plan aus, mit dem der Igel im 
Ziel doch noch verkünden kann: „Ich bin 
schon da!“

Tierisch witzig und geschickt beweist 
Nora Schumacher, wie aktuell das be-
rühmte Märchen der Gebrüder Grimm 
noch heute ist, und dass es bei der be-
kanntesten Wette des Tierreichs nicht auf 
schnelle Beine, sondern auf Selbstver-
trauen, Mut, Ideenreichtum und wahre 
Freundschaft ankommt.

Spooky, der kleine Hausgeist von Schloss 
Schreckenfels, langweilt sich entsetzlich. 
Er spukt Nacht für Nacht für den alten 
König und seinen Diener Hubertus.

Doch niemand erschreckt sich mehr 
vor ihm und seit Jahrhunderten ist auch 
gar nichts Aufregendes mehr auf dem 
Schloss passiert.

Eines Nachts erfährt er dann beim Spu-
ken zum ersten Mal vom Weihnachtsfest 
und vom Weihnachtsmann. Sofort ist er 
Feuer und Flamme und beschließt mit 
Hilfe des alten Dieners einen Brief an 

den Weihnachtsmann zu schreiben. Wird 
Spooky es wirklich schaffen, dass der 
Weihnachtsmann Schloss Schreckenfels 
einen Besuch abstattet? Wird es einen 
richtigen Weihnachtsbaum geben – und 
was ist mit Geschenken?

„Spooky, der kleine Hausgeist, ist das 
liebenswerteste Gespenst seit Casper 
und Otfried Preußlers kleinem Gespenst. 
Voller Spukfreude und neugierig auf die 
Welt, bringt er Kinder- und Elternherzen 
zum Lachen“, sagt Ensemblemitglied Mi-
chael Koenen.

Der kleine Weihnachtsgeist ist eine lustige, weihnachtliche Geistergeschichte, die mit 
der prickelnden Vorfreude auf den schönsten Tag im Jahr spielt (Foto: Jan Josko)
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Veranstaltungsreihe mit 
freundlicher Unterstützung durch:

Eintrittspreise
Abonnement
für Kinder 18,- €
für Erwachsene 20,- €

Einzelkarten im Vorverkauf
für Kinder 5,- €
für Erwachsene: 5,50 €

An der Tageskasse
für Kinder 6,- €
für Erwachsene 6,50 €

Informationen und Karten:
Markus Koschinski, Hauptstr. 48
(Altes Rathaus), 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8756
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ProTicket Hotline: 
0 231 / 9 17 22 90

Karten online: 
www.proticket.de/Menden

Infos Vorverkaufsstellen unter: 
www.vorverkaufsstellen.info

Sonntag, 25. Januar 2026, 16.00 Uhr
Wilhelmshöhe Menden

Der gestiefelte Kater
Ein zauberhaftes Märchenmusical nach den Gebrüdern Grimm 
für Menschen ab 5 Jahren und nicht nur für Katzenfans

In dem Kindertheaterstück der Musik-
bühne Mannheim geht es um den wohl 
schlausten Kater der Welt und eine außer-
gewöhnliche Freundschaft.

Mit viel Witz, kleinen und manchmal 
großen Tricks kämpft unser cleverer Kater 
für seinen Besitzer Heiner und benutzt 
dabei die Geltungssucht und Gier der 

Menschen, um sie zu täuschen. So ver-
hilft er dem armen Müllersburschen zu 
Reichtum und Ansehen.

Das Märchen gibt Kindern Hoffnung, 
dass auch der Benachteiligte es im Le-
ben zu etwas bringen kann. Es gibt dem 
jungen Publikum Zuversicht und hält 
Versagensängste im Zaum.

Sonntag, 01. März 2026, 16.00 Uhr
Wilhelmshöhe Menden

Die kleine Hexe
Eine herzerwärmende Geschichte über Magie, Freundlichkeit 
und Selbstfindung für Kinder ab 5 Jahren

Die kleine Hexe träumt davon, mit den 
großen Hexen auf dem Blocksberg zu 
fliegen. Doch als sie sich unerlaubt an-
schließt, wird ihr Besen verbrannt.

Sie bekommt eine zweite Chance, wenn 
sie in einem Jahr gute Taten vollbringt. 
Die kleine Hexe hilft Menschen, bestraft 
Bösewichte und findet neue Freunde. 
Doch beim Hexenrat erfährt sie, dass 

Hexen eigentlich böse sein sollten. Sie 
rächt sich und nimmt den Hexen ihre Zau-
berbücher und Besen. Am Ende benutzt 
sie diese für ihre eigene Walpurgisnacht.

Die Geschichte in der Inszenierung des 
Niederrheintheaters zeigt, wie die kleine 
Hexe ihren eigenen Weg findet und erin-
nert uns daran, dass Theater vielfältige 
und faszinierende Geschichten erzählt.

Das Ensemble des Niederrheintheaters bringt mit „Die kleine Hexe“ eine herzerwärmende Geschichte auf die Bühne (Foto: Jens Engel)

Die kleine Hexe behauptet sich 
selbstbewusst gegen die anderen 
Mitglieder ihrer Zunft (Foto: Jens Engel)
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Mit freundlicher Unterstützung durch:Freitag, 31. Oktober 2025, 19.00 Uhr
Spiegelsaal der Wilhelmshöhe Menden

Berlin Brass Quintet
Frischer Glanz aus der Hauptstadt für das klassische 
Blechbläser-Repertoire mit einem europäischen Ensemble
15,00 € Vorverkauf | 17,00 € Abendkasse

Das Berlin Brass Quintet wurde 2012 von 
Studierenden der Hochschule für Musik 
„Hanns Eisler“ Berlin und der Universität 
der Künste Berlin gegründet. Mit seinem 
facettenreichen Repertoire begeistert 
das Ensemble und machte bereits mit der 
ersten CD-Produktion „United“ aus dem 
Jahr 2017 auf sich aufmerksam.

Das europäische Ensemble setzt sich zu-
sammen aus Timofej Stordeur (Trompete, 
Deutschland), Dominik Gaus (Trompete, 
Deutschland), Alexandre Zanetta (Horn, 
Frankreich), Vladimir Vereš (Posaune, Ser-
bien) und Mateusz Dudek (Tuba, Polen).

Die Mitglieder des Quintetts sind in-
zwischen in verschiedenen Orchestern 
aktiv, darunter das Konzerthausorches-
ter Berlin, das Bundespolizeiorchester 
Berlin und die Berliner Symphoniker. 
Ihre Leidenschaft für die Kammermu-
sik bleibt jedoch ungebrochen und sie 
widmen sich weiterhin mit Begeisterung 
diesem Bereich.

Um dem vollen Klangvolumen eines 
Bläserquintetts gerecht zu werden, la-
den wir Sie diesmal herzlich zu unserem 
Kammerkonzert am 31. Oktober 2025 in 
den Spiegelsaal der Wilhelmshöhe ein.

Das Berlin Brass Quintet – fünf europäische Musiker, die sich erfolgreich ihrer Leidenschaft für die Kammermusik widmen

Das Quintett ist seit 2012 erfolgreich

Sonntag, 07. Dezember 2025, 
18.00 Uhr
Konzertsaal „Westflügel“ 
in der Städtischen Musikschule

Guadagnini Trio
Eines der führenden 
Klaviertrios seiner Generation 
kommt nach Menden
15,00 € Vorverkauf | 17,00 € Abendkasse

Das Guadagnini Trio, gegründet im Jahr 
2003, zählt seit vielen Jahren zur Elite der 
Kammermusikensembles.

Die Geigerin Alina Armonas-Tambrea, 
der Cellist Edvardas Armonas und der 
Pianist Yannick van de Velde sind in der 
klassischen Musikszene für ihre ausge-
reiften Interpretationen und energie-
geladenen Auftritte bekannt.

Die drei sind gern gesehene Gäste auf 
renommierten Podien und im Rahmen 
vieler namhafter Musikfestivals wie dem 
Rheingau Musik Festival, dem Heidel-
berger Frühling und dem des Beethoven-
Hauses Bonn.

Zu den Höhepunkten der Saison 2024/25 
zählten unter anderem Auftritte in der 
Elbphilharmonie Hamburg, der Münch-
ner Isarphilharmonie, der Düsseldorfer 
Tonhalle, der Dresdner Frauenkirche, der 
Alten Oper Frankfurt und dem Leipziger 
Gewandhaus.

Das Ausnahmetrio kommt nun auch 
endlich zu uns in den Westflügel der 
Städtischen Musikschule Menden, der 
mittlerweile bei den reisenden Klassik-
VirtuosInnen Deutschlands einen ge-
wissen Kultstatus erlangt hat.

Auf dem Programm stehen das gro-
ße H-Dur-Trio von Johannes Brahms in 
seiner Endfassung, das Haydn-Trio in 
E-Dur XV:28 und das Klaviertrio G-Dur 
von Claude Debussy.

Das Guadagnini Trio ist ständig auf der Suche nach dem Wesentlichen in der Musik. Sein 
traditionelles Repertoire bereichert es mit unbekannten oder selten aufgeführten Werken
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Gute Unterhaltung!
Wünscht dir deine Westfalenbäckerei.

Aus der Region für die Region!

1. QR-Code scannen

2. App runterladen
    & registrieren

3. sparen & punkten!

Eintrittspreise Silvesterkonzert

Block 2
Reihe 1 – 3: VVK 18,- € / AK 20,- €
Reihe 4 – 12: VVK 19,- € / AK 21,- €

Balkon
Reihe 1, Plätze 1 – 7 + 36 – 42:
VVK 19,- € / AK 21,- €
Reihe 2 + 3: VVK 18,- € / AK 20,- €
Seitlich links und rechts:
VVK 10,- € / AK 12,- €

Block 1 + 3
Innere 4 Plätze zum Gang:
VVK 17,- € / AK 19,- €
Äußere 6 Plätze:
VVK 15,- € / AK 17,- €

Mit freundlicher Unterstützung durch:

Informationen und Karten:
Markus Koschinski, Hauptstr. 48
(Altes Rathaus), 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8756
m.koschinski@menden.de

ProTicket Hotline: 
0 231 / 9 17 22 90
Karten online: 
www.proticket.de/Menden
Infos Vorverkaufsstellen unter: 
www.vorverkaufsstellen.info

„Ich lade gern mir Gäste ein“ – diese 
unvergängliche Auftrittsarie des Grafen 
Orlowski dient auch als Motto für unsere 
festlichen Silvester- und Neujahrskonzer-
te zum Jahreswechsel 2025/26. Natürlich 
– die Musikwelt feiert den Geburtstag 
von Johann Strauß Sohn, der sich 2025 
zum 200. Mal jährt, so auch die Neue 
Philharmonie Westfalen im zweiten Teil 
dieses aufregenden Konzertprogramms.

Der erste Teil des Abends glänzt mit 
Kompositionen von Gioachino Rossini, 
Camille Saint-Saëns und Jules Massenet. 
Höhepunkte sind Rossinis spritzige Ou-

vertüre zur Oper „Der Barbier von Sevilla“ 
und Saint-Saëns „Danse macabre“.

Als strahlende Solistin verzaubert uns 
die Sopranistin Angela Simkin, deren 
atemberaubende Operninterpretatio-
nen weltweit gefeiert werden. Unter der 
Leitung des jungen britischen Dirigenten 
Henry Ogg, bekannt für seine innovativen 
Interpretationen klassischer Werke, wird 
das Konzert zu einem unvergesslichen Er-
lebnis. Durch den Abend führt in gewohnt 
charmant-witziger Manier der geschätzte 
Markus Wallrafen, dessen Moderationen 
stets ein Highlight sind.

Dienstag, 30. Dezember 2025, 20.00 Uhr
Großer Saal der Wilhelmshöhe Menden

Ich lade gern mir Gäste ein!
Silvesterkonzert der Neuen Philharmonie Westfalen

Die Neue Philharmonie Westfalen ist einer der größten Klangkörper im Ruhrgebiet (Foto: Pedro Malinowski)

Die Sopranistin Angela Simkin 
(Foto: Victoria Cadisch) Der junge britische Dirigent Henry Ogg
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Sonntag, 08. Februar 2026, 18.00 Uhr
Konzertsaal „Westflügel“ in der Städtischen Musikschule

Absolute Hingabe an das Instrument
Das Amadeus Guitar Duo begeistert mit meisterhaften Interpretationen

15,00 € Vorverkauf | 17,00 € Abendkasse

Das Amadeus Guitar Duo, bestehend aus 
der Kanadierin Dale Kavanagh und Tho-
mas Kirchhoff, gehört zur internationa-
len Spitzenklasse der Gitarrenduos. Das 
Geheimnis ihres Erfolgs und der enthu-
siastischen Konzertkritiken liegt in der 
absoluten Hingabe der Musizierenden 
an ihr Instrument.

Dale Kavanagh und Thomas Kirchhoff 
haben zahlreiche Produktionen für Rund-
funk und Fernsehen eingespielt, darunter 
für renommierte Sender wie BBC, ZDF 
und WDR. Ihre 18 veröffentlichten CDs 

dokumentieren die hohe Qualität des 
1991 gegründeten Amadeus Guitar Duos. 
Mit über 80 Konzerten im Jahr haben sie 
ihren Platz in der Musikwelt gefestigt.

Sie haben bereits in über 70 Ländern 
auf der ganzen Welt gespielt und be-
geistern ihr Publikum stets aufs Neue 
mit meisterhaften Interpretationen und 
intuitiver musikalischer Kommunikation.

Im Westflügel werden Werke von Bach 
und Händel bis Rodrigo sowie genau auf 
das Duo maßgeschneiderte Musik von 
Dale Kavanagh erklingen. Das Amadeus Guitar Duo

Mit freundlicher Unterstützung durch:

Informationen und Karten:
Markus Koschinski, Hauptstr. 48
(Altes Rathaus), 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8756
m.koschinski@menden.de

ProTicket Hotline: 
0 231 / 9 17 22 90
Karten online: 
www.proticket.de/Menden
Infos Vorverkaufsstellen unter: 
www.vorverkaufsstellen.info

Von der Carnegie Hall in den Spiegel-
saal der Wilhelmshöhe: Für dieses Kon-
zert haben wir im Kulturbüro alles ge-
geben! Faszinierende Musik von Haydn 
und Brahms trifft auf originale SInti- und 
Roma-Grooves der Spitzenklasse!

Sunny Franz, Jermaine Reinhardt und 
Horst Albrecht sind als Enkelkinder mit 
dem legendären Schnuckenack Reinhardt 
Quintett und anderen Sinti-Ensembles 
über die Bühnen gezogen. Hier haben 
sie den Geist dieser Musik von Kindes-
beinen an inhaliert. Jeder von ihnen hat 
über diese wunderbare Tradition hinaus 
eine eigenständige musikalische Sprache 
gefunden, wie wir in den neu interpre-
tierten Klassikern, etwa Vittorio Montis 
„Czardas“ hören werden. Ein würdiges 

Gegengewicht zu diesen Ausnahmemu-
sikern ist das ATOS Trio mit Annette von 
Hehn (Violine), Thomas Hoppe (Klavier) 
und Stefan Heinemeyer (Violoncello). 
Das weltweit konzertierende ATOS Trio 
zeichnet sich durch größte Experimen-
tierfreude und Abenteuerlust aus. Für 
ihr lebendiges Spiel wurde das Ensemble 
mit Auszeichnungen überhäuft und von 
Kritikern gefeiert.

Dieses Konzert ist Teil des Rahmenpro-
gramms, das im Jubiläumsjahr der Stadt 
Menden die Einweihung des Mahnmals 
für die von den Nationalsozialisten ver-
folgten und ermordeten Mendener Sinti 
begleitet. Das Mahnmal wird am 09. März 
2026 festlich eingeweiht. Mehr dazu fin-
den Sie auf Seite 54.

Sonntag, 22. Februar 2026, 18.00 Uhr
Spiegelsaal der Wilhelmshöhe Menden

Inspiration und Bewunderung
Das ATOS Trio und Stars der Sinti-Musikszene

15,00 € Vorverkauf | 17,00 € Abendkasse

Sunny Franz (Foto: Angela von Brill) ATOS Trio (Foto: Benjamin Ealovega) Jermaine Reinhardt (Foto: Angela von Brill)
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Informationen und Karten:
Jakob Dannenberg, Hauptstr. 48
(Altes Rathaus), 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8751
j.dannenberg@menden.de

ProTicket Hotline: 
0 231 / 9 17 22 90
Karten online: 
www.proticket.de/Menden
Infos Vorverkaufsstellen unter: 
www.vorverkaufsstellen.info

Freitag, 10. Oktober 2025, 20.00 Uhr
Theater Am Ziegelbrand

Fragile Matt
Irish Folk – Traditionelle irische Jigs, Reels und Songs
15,00 € Vorverkauf | 17,00 € Abendkasse

Folk-LiebhaberInnen erwartet zu Beginn 
der Kultursaison im Theater Am Ziegel-
brand ein besonderes Erlebnis: Authen-
tische irische Musik!

Seit über fünfzehn Jahren ist Fragile 
Matt ein Garant für ursprünglichen Irish 
Folk. David Hutchinson sorgt mit seiner 
verrauchten, wie in irischen Whiskey ge-
tauchten Stimme für einen unvergessli-
chen Abend mit ausdrucksstarker Musik, 

die gute Laune verbreitet und noch lange 
nachklingt. Unterstützt wird Hutchinson 
vom australischen Power-Floh Andrea 
Zielke an der Gitarre und der Wuppertaler 
Multi-Instrumentalistin Katja Winterberg.

Freuen Sie sich auf ein hinreißendes 
Konzert voller Lebenslust und Melancho-
lie, traditionell vorgetragen mit Gitarre, 
Geige, Bodhrán, Bouzouki und mehrstim-
migem Gesang.

Fragile Matt ist seit über 15 Jahren ein Garant für ursprünglichen Irish Folk

Donnerstag, 30. Oktober 2025, 20.00 Uhr
Theater Am Ziegelbrand

Heinz Gröning
„Dr. Laughs beste Medizin“ – 30 Jahre Comedy Praxis

18,00 € Vorverkauf | 20,00 € Abendkasse

Freitag, 14. November 2025, 20.00 Uhr
Theater Am Ziegelbrand

Alexandré Zindel
Akustik-Konzert mit Autoharp und Gesang – 
Gefühlvolle Stimme zu Saitenklängen
15,00 € Vorverkauf | 17,00 € Abendkasse

Lachen, wenn der Arzt kommt, bis er wie-
der geht. „Dr. Laughs – Beste Medizin“ ist 
eine extrem lustige Show und eine effek-
tive, maximal wirksame Humortherapie.

Deutschlands Komik-Chefarzt Nummer 
Heinz informiert komödiantisch fundiert 
und wissenschaftlich untermauert über 
die neuesten Ergebnisse der Humorfor-
schung und verabreicht parallel die Droge 
in maximal wirksamer Konzentration. 
Denn es ist wissenschaftlich erwiesen: 
Kranklachen ist gesund. Ehrliches, befrei-
tes Lachen ist einer der Höhepunkte der 
menschlichen Existenz. Ein Leben ohne 

Lachen ist ein Irrtum bzw. ohne Lachen 
ist gar kein richtiges Leben möglich.

Und das gleiche gilt natürlich auch für 
„Dr. Laughs beste Medizin“. Ob es mit 
dem Fliewatüüt ins Takka Tukka Land 
geht, im Haus Gröning Muttermordgefahr 
besteht oder Heinz sein Nummernschild 
besingt und danach die Comedy-Messe 
zelebriert. In diesem Programm jagt ein 
Höhepunkt den nächsten. Destilliert in 30 
Jahren Praxiserfahrung aus über 10 000 
Stunden auf der Comedy-Bühne lacht 
Heinz Gröning mit seinem Publikum, dass 
die Wände wackeln.

Die Autoharp ist ein 36-saitiges Folk-
Instrument, das in den USA Verbreitung 
gefunden hat und einmal Volkszither 
hieß, aber hierzulande weitgehend un-
bekannt ist. Sie klingt wunderbar voll 
wie zwei Gitarren und dann wieder zart 
wie eine Zither.

Dieses faszinierende Folk-Instrument 
kombiniert Alexandré Zindel mit seiner 
feinen und charaktervollen Stimme in 
einem abwechslungsreichen Solo-Pro-
gramm bekannter Folksongs, Chansons, 

Blues und Lieder. Sein neues Programm 
„Heute hier, morgen dort“ ist eine strah-
lende Perle der hiesigen Konzertkultur 
und wartet obendrein mit sympathischer 
Moderation auf.

Lauschen Sie, fern vom Alltag, den viel-
farbigen Klängen dieses eigentümlichen 
Instruments und den mit dem Herzen 
interpretierten Melodien. Folgen Sie dem 
einzigen professionell tourenden Auto-
harpspieler und Sänger in Deutschland 
auf eine wunderbare Reise.

Veranstaltungsreihe mit 
freundlicher Unterstützung durch:

Der unglaubliche Heinz bringt 
„Dr. Laughs beste Medizin“ nach Menden

Alexandré Zindel und seine Autoharps
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Veranstaltungsreihe mit 
freundlicher Unterstützung durch:

Informationen und Karten:
Jakob Dannenberg, Hauptstr. 48
(Altes Rathaus), 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8751
j.dannenberg@menden.de

Abonnement für alle 
drei Veranstaltungen: 38,00 €

ProTicket Hotline: 
0 231 / 9 17 22 90
Karten online: 
www.proticket.de/Menden
Infos Vorverkaufsstellen unter: 
www.vorverkaufsstellen.info

Samstag, 17. Januar 2026, 20.00 Uhr
Theater Am Ziegelbrand

Boogielicious
Boogie, Blues und Jazz vom Feinsten

15,00 € Vorverkauf | 17,00 € Abendkasse

Samstag, 28. Februar 2026, 20.00 Uhr
Theater Am Ziegelbrand

Mrs. King & Her Jewels
Let the good times roll

15,00 € Vorverkauf | 17,00 € Abendkasse

Samstag, 21. März 2026, 20.00 Uhr
Theater Am Ziegelbrand

The Boogie Shakers
Boogie Woogie und Blues der internationalen Spitzenklasse

15,00 € Vorverkauf | 17,00 € Abendkasse

Boogielicious ist momentan wohl eine 
der außergewöhnlichsten Boogie-For-
mationen der Szene in ganz Europa, wel-
che die sehr populäre Musik der 20iger-, 
30iger- und 40iger-Jahre in das aktuelle 
Jahrhundert katapultiert.

Das deutsch-niederländische Boogie-, 
Blues- und Jazz-Trio aus Eeco Rijken Rapp 
(Klavier, Gesang), David Herzel (Schlag-

zeug) und Dr. Bertram Becher (Blues-Har-
monika) hat sich mit seinen sieben Alben 
auf die vorderen Ränge ihres Genres 
vorgearbeitet. Die Live-Auftritte geraten 
immer wieder zu umjubelten Highlights 
der Konzertsaison und das Unternehmen 
Boogielicious erreicht auch international 
eine neue Dimension. Nicht nur bei ihren 
zahlreichen erfolgreichen Konzerten in 

Boogielicious haben sich auf die vorderen Ränge ihres Genres vorgearbeitet

Deutschland, sondern auch bei Konzer-
ten in ganz Europa springt die enorme 
Spielfreude der Ausnahme-Band auf die 
ZuhörerInnen über.

Die drei Musiker von Boogielicious be-
stechen durch unglaubliche Virtuosität 
sowie die Einzigartigkeit ihres Reper-
toires und überzeugen mit ihrem bril-
lanten Zusammenspiel.

Boogie-Woogie-Fans, Alt-Rock‘n‘Roller 
und traditionelle Jazz- und Blues-An-
hänger sind gleichermaßen von ihnen 
elektrisiert.

Andreas Bock, zweimaliger German Blues 
Award-Gewinner, präsentiert mit „Mrs. 
King & Her Jewels“ eine brandheiße For-
mation um die charismatische deutsche 
Sängerin Meike König! Sie ist eine sensible 
große Stimme, die es aber auch schafft, 
raue und herbe Töne anzustimmen und 
somit locker die Bühne zu rocken.

Im Stil von Etta James oder Bessie Smith 
reicht ihr Programm von Blues, Boogie 
Woogie und Soul bis hin zu Rock‘n‘Roll. 
Das bedeutet viel Abwechslung und gro-
ßes Showbusiness! Ihre Juwelen Marius 

Labsch am Piano, Bluesharper Frank Rihm 
und Andreas Bock am Schlagzeug sind 
erstklassige Musiker, die Unterhaltung 
auf höchstem Niveau bieten. Mit absolu-
ter Musikalität und großer Energie wird so 
ein Konzert der Spitzenklasse geboten.

Unter dem Motto „Let the good times 
roll“ wird sich die Formation mit ihrer 
irren Spielfreude an den Rand des Wahn-
sinns begeben und somit wird die Büh-
ne zum großen Spielball der Musik und 
Emotionen. Möglicherweise wird die Luft 
knapp. Tanzen ausdrücklich erwünscht!

Marius Labsch, das ist der aufsteigen-
de Stern am deutschen Boogie-Woo-
gie-Piano-Himmel. Gekonnt stampft er 
seine Grooves auf den 88 Tasten seines 
Instrumentes und geht elegant durch 
ein Genre, welches schon immer physi-
sche Leidenschaft mit hoher Sensibilität 
kombiniert hat.

Mit dem mehrmaligen German Blues 
Award-Gewinner Andreas Bock hat er 
einen der gefragtesten Schlagzeuger 
Europas an seiner Seite. Hier erlebt man 
die ganze Breite des Bluesdrummings.

The Boogie Shakers klingen wie eine Big 
Band, deren Energie man sich nicht ent-
ziehen kann. Leidenschaft, Spielfreude 
und Virtuosität zeichnen das erstklassige 
Duo aus, das auch im Theater Am Zie-
gelbrand ein Feuerwerk der Emotionen 
entfachen wird.

Tanzen und Schreien sind beim letzten 
Konzert der Reihe „Saturday Night Jazz“ 
ausdrücklich erlaubt. Für alle Liebhabe-
rInnen handgemachter Musik – Boogie 
Woogie und Blues der internationalen 
Spitzenklasse!

Mrs. King kommt mit ihren Jewels ins 
Theater Am Ziegelbrand (Foto: Jens Burger)

Andreas Bock und Marius Labsch (v.l.n.r.) 
sind The Boogie Shakers (Foto: Tino Röger)
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Informationen + Karten:
Sonja Wölki, Hauptstr. 48
(Altes Rathaus), 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8761
s.woelki@menden.de

Musikfahrten ins Theater Dortmund
Lust auf Oper, Operette, Musical, Ballett oder klassisches Konzert?

Auch Dortmund bietet eine Menge Kultur. 
Warum nicht einmal einen Opern- oder 
Konzertabend in den Spielhäusern des 
Theaters Dortmund verbringen – zwei 
der spektakulärsten Gebäude der Stadt?

Seit über 40 Jahren kooperieren das 
Mendener Kulturbüro und das Theater 
Dortmund und ermöglichen Kulturinte-
ressierten aus Menden und Umgebung 
Besuche in einem der großen Theater 
Deutschlands, welches 2022 zum besten 
Opernhaus gekürt wurde.

In der Saison 2025/2026 führen Sie ab 
Oktober insgesamt fünf Musikfahrten 
in das Opern- und Konzerthaus. Bei Er-

scheinen des Spielplans Mitte Juni trifft 
das Kulturbüro wieder eine Auswahl aus 
dem Dortmunder Programm. Die Ter-
mine werden ab August in einem eige-
nen Flyer, über die Presse sowie unter 
www.menden.de/MendenerMusikfahrten 
mitgeteilt.

Der Theaterbus hält an fünf Haltestel-
len in Menden und bringt Sie nach jeder 
Vorstellung wieder zurück. Sparen Sie 
sich die Suche nach Parkplätzen oder 
die mühsame Anfahrt mit dem ÖPNV. Die 
Kosten für die Hin- und Rückfahrt werden 
auf die TeilnehmerInnen umgelegt. Die 
Konzerttickets für die Veranstaltungen 

erhalten Sie um 20 Prozent vergünstigt 
und zusammen mit Informationen zum 
Theaterbus ca. zwei Wochen vor der je-
weiligen Musikfahrt.

Das sind die Mendener Musikfahrten: 
Genießen Sie bequem und gemeinsam 
mit anderen Kulturbegeisterten die hoch-
rangigen Kulturangebote des Theaters 
Dortmund.

Aktuelle Informationen für Ihren 
Theaterbesuch finden Sie hier:

www.theaterdo.de

www.menden.de/MendenerMusikfahrten

Szene aus dem Ballett „La Bayadère“, das 2024 seine Premiere feierte (Foto: Januszewski) Öffentliche Probe zum Musical-Thriller „Sweeney Todd“ (Foto: Jonas Fromme)

Das Opernhaus Dortmund ist eines der 
spektakulärsten Gebäude der Stadt

Anna Sohn als Violetta Valéry in der Oper 
„La traviata“ von Giuseppe Verdi 
(Foto: Thomas M. Jauk)

Szene aus der Operette „Die Fledermaus“ 
von Johann Strauss 
(Foto: Björn Hickmann)
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Theaterfahrten zum Schauspielhaus Bochum
Mit den Mendener Theaterfahrten kommen Sie regelmäßig und günstig ins Theater

Das Schauspielhaus Bochum bietet Ihnen 
moderne und klassische Inszenierungen 
mit einem renommierten Ensemble auf 
großer Bühne und gehört zu den ange-
sehensten Kulturinstitutionen in ganz 
Deutschland.

Das von Intendant Johan Simons geführ-
te Theater wurde in der Saison 2021/2022 
als „bestes Schauspielhaus“ in Nord-
rhein-Westfalen ausgezeichnet.

Über die Mendener Theaterfahrten er-
möglichen wir Ihnen seit über 40 Jahren 
einen unkomplizierten und vergünstig-
ten Besuch im Schauspielhaus Bochum.

Aus dem Spielprogramm des Schau-
spielhauses Bochum suchen wir Ihnen 

die interessantesten Stücke heraus und 
teilen Ihnen den nächsten Aufführungs-
termin einige Wochen vorher mit. Für die-
ses Abonnement von insgesamt vier Ver-
anstaltungen in der Spielzeit 2025/2026 
können Sie sich bis zum 31. Juli 2025 im 
Kulturbüro anmelden.

Über das Abonnement beim Kulturbüro 
können Sie für die Hin- und Rückfahrt 
einen Theaterbus nutzen und erhalten 
zudem 20 Prozent Rabatt auf den Nor-
malpreis der Theaterkarten.

Für die Preisgruppe a kostet das Abon-
nement insgesamt 100,00 Euro und für die 
Preisgruppe b 76,00 Euro. Der Theaterbus 
holt Sie an insgesamt fünf Haltestellen 

im Mendener Stadtgebiet ab. Die Kos-
ten für den Bus werden anteilig auf alle 
NutzerInnen umgelegt.

Das Kulturbüro der Stadt Menden be-
hält sich vor, nur bei einer Mindestzahl 
an TeilnehmerInnen einen Bus zu organi-
sieren. Ein Abonnement ohne Busnutzung 
ist ebenfalls möglich.

Die Mendener Theaterfahrten – regel-
mäßig und günstig in eines der populärs-
ten Theater Deutschlands.
Aktuelle Informationen über Ihren 
Theaterbesuch finden Sie hier:
www.schauspielhausbochum.de
www.menden.de/MendenerTheaterfahrten

„Werther (Love & Death)“, Regie: Lies Pauwels, hatte im November 2024 Premiere (Foto: Fred Debrock) Tom Schneiders Inszenierung von „Frankenstein“ erweitert die Rezeption des Stoffes um viele Akzente (Foto: Nicole Marianna Wytyczak)

Szene aus „Frankenstein“ 
mit Oliver Möller und Victor Ijdens (v. l.) 
(Foto: Nicole Marianna Wytyczak)

„Fabian oder der Gang vor die Hunde“ 
bringt das Berlin der Goldenen 20er 
auf die Bühne (Foto: Birgit Hupfeld)

Das Schauspielhaus Bochum wurde in 
der Saison 2021/2022 als bestes in NRW 
ausgezeichnet (Foto: Stadt Bochum)

Informationen + Bestellung:
Sonja Wölki, Hauptstr. 48
(Altes Rathaus), 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8761
s.woelki@menden.de
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Mittwoch, 16. Juli 2025, 15.00 Uhr
Freizeitzentrum Biebertal

Christian Hüser: „Moin!“
Das Mit-Mach-Musikprogramm

Mittwoch, 23. Juli 2025, 15.00 Uhr
Freizeitzentrum Biebertal

Hans im Glück
Nach dem Märchen 
der Brüder Grimm

Mittwoch, 30. Juli 2025, 15.00 Uhr
Freizeitzentrum Biebertal

Deine Kinderband
Kindermusik zum Mitrocken

Mittwoch, 06. August 2025, 15.00 Uhr
Freizeitzentrum Biebertal

Jetzt zaubert IHR!
Kinderzauberer Mecki

Mittwoch, 13. August 2025, 15.00 Uhr
Freizeitzentrum Biebertal

Rotkäppchen 
und die 7 Zwerge
Das Mathom-Theater präsentiert 
Kindertheater zum Mitmachen

Mittwoch, 20. August 2025, 15.00 Uhr
Freizeitzentrum Biebertal

Die Kinderclowns
Lachen, Staunen, Mitmachen

Hans hat sieben Jahre bei seinem Herrn 
gedient, als Lohn erhält er einen Klumpen 
Gold. Fröhlich pfeifend, ein Bein vor das 
andere setzend, macht Hans sich auf zu 
seiner Mutter. Der Weg ist weit und der 
Klumpen schwer, so schwer, dass Hans 
am Ende seiner Kräfte ist.

In dem Moment erscheint ein Reiter, 
der ihm sein Pferd gibt für den Lohn. 
Kaum hat das Pferd Hans in den Graben 
geworfen, steht am Wegesrand ein Bauer 
mit einer Kuh. Der Tausch ist perfekt. Als 
die Kuh nicht mehr weiter will, kommt ein 
Koch mit einem Schwein. Und so geht es 
weiter, bis Hans frei von aller Last und 
mit leichtem Herzen als der glücklichste 
Mensch der Welt unter der Sonne heim 
zu seiner Mutter springt.

Das Theater Tom Teuer spielt das Mär-
chen „Hans im Glück“ über das Besitzen, 
das Tauschen, das Loslassen und die Lie-
be zur Mutter akkordeonbeschwingt mit 
rappenden Reitern, tanzenden Schweinen 
und einer singenden Gans.

Deine Kinderband sorgt seit über zehn 
Jahren mit ihrer Kindermusik-Show zum 
Mitrocken in ganz Deutschland für klat-
schende Hände, wackelnde Popos und 
begeisterte Kinder und Familien.

Der Zauberer Mecki kommt mit seinem 
Mitmach-Programm „Kinder jetzt zaubert 
IHR!“ nach Menden. Nach diesem Motto 
präsentiert er sein lustiges, ansprechen-
des und stimmungsvolles Programm, 
das sehr gut für Kinder ab vier Jahren 
geeignet ist.

Bei diesem Event schauen die Kinder 
nicht nur zu, sie dürfen natürlich auch 
mitzaubern. Denn strahlende Kinder-
augen und Spaß stehen bei Mecki an 
erster Stelle.

Im Verlauf der faszinierenden Show 
probiert der Zauberfloh den Kinderzau-
berer zu ärgern. Würfel verschwinden 
und springen aus einem Malbuch, un-
sichtbare Dinge fliegen durch die Luft 
und noch viel mehr. Es scheint alles wie 
verzaubert zu sein.

Kinder lieben Märchen und sieben der 
schönsten werden in diesem Mitmach-
Theaterstück in witziger, etwas abge-
änderter Form auf die Bühne gebracht.

Welches Mädchen möchte Rotkäpp-
chen sein? Welcher Junge kann heulen 
wie der Wolf? Dazu gibt es Requisiten 
und Kostüme. Sieben kleine Zwerge er-
halten rote Mützchen und verhindern, 
dass Schneewittchen in den Apfel beißt. 
Die Schöne tanzt mit dem Biest, Piraten 
grinsen fürchterlich und jemand sucht 
verzweifelt nach dem Namen eines ko-
mischen kleinen Männchens. Doch zum 
Schluss küsst der Prinz sein Dornröschen 
wach … und alle jubeln: „Lang lebe der 
Prinz, lang lebe die Prinzessin!“

Ein Kinderclown und ein Ballonkünst-
ler bieten ein interaktives Kinderpro-
gramm nach dem Motto „Lachen, Stau-
nen, Mitmachen!“ Dazu gehören witzige 
Clownerie, faszinierende Jonglage und 
Kunststücke, Kinderanimation, spaßige 
Mitmachelemente und Ballonmodellage 
nach Wunsch.

Diese kreative Kombination begeistert 
die Kinder und sorgt für viel Spaß, Über-
raschungen und Mitmachmöglichkeiten!

Informationen:
Andrea Greinert
Team Kinder- und Jugendförderung, 
Jugendpflege
Tel.: 0160 / 905 29 365
a.greinert@menden.de
Alle Veranstaltungen sind 
für Kinder ab 4 Jahren. 
Der Eintritt ist frei!

Erlebe eine mitreißende musikalische 
Reise mit Christian Hüser, einem der be-
liebtesten Kinderliedermacher Deutsch-
lands! Sein einzigartiges Mit-Mach-Mu-
sikprogramm begeistert Jung und Alt 
gleichermaßen.

Bekannt für seine Bewegungslieder und 
pädagogisch wertvollen Texte, lädt Chris-
tian Hüser das Publikum ein, aktiv mit-
zusingen, zu tanzen und Spaß zu haben.

Mit mehr als 200 Auftritten im Jahr – 
unter anderem in Rundfunk und Fernse-
hen – ist der Liedermacher ein Garant für 
Spaß und gute Laune. Seine Lieder regen 
nicht nur die Fantasie an, sondern fördern 
auch spielerisch motorische Fähigkeiten 
und das soziale Miteinander.

Ein Vergnügen für Kinder ab vier Jahren, 
in fünf Bildern aus sechs Strohballen, mit 
einem Paar Gummistiefeln, zwei Sonnen-
blumen und einer dreizackigen Mistgabel.

Deine Kinderband steht für fröhliche, 
modern produzierte eigene Songs mit viel 
Gitarren, Bass und Drums. Mit lustigen 
und frechen Texten bringen die sympa-
thischen Musikschaffenden Pia Pilz und 
Nino Kann mit viel Witz und Charme eine 
Menge Spaß auf die Bühne.

Pia bringt die einfühlsamen, witzigen 
und manchmal anarchischen Songs mit 
ihrer markanten Stimme perfekt rüber, 
während Nino sie gekonnt begleitet. Er 
bewegt sich seit über 15 Jahren tritt-
sicher in der Welt der Kindermusik und 
sprengt ihre Mauern mit neuen, innova-
tiven Projekten.

Die Kinder sind von Anfang bis Ende 
der Show durch Bewegung, Tanz und Mit-
singen voll dabei. Und auch so manche 
Erwachsene gehen vor lauter Begeiste-
rung voll mit.

Das ist eine tolle Theateraktion, bei 
der kleine und große Kinder begeistert 
mitmachen.
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Montag, 09. März 2026, 17.00 Uhr
St. Vincenz-Kirchplatz

Mahnung und Erinnerung an die Mendener Sinti
Einweihung des Mahnmals für die von den Nationalsozialisten verfolgten und ermordeten 
Sinti. Der Gedenkort soll alle Sinti und Roma, die verfolgt und ermordet wurden, einbeziehen 
und gleichzeitig ein besonderes Augenmerk auf die Situation der Sinti in Menden richten

Während der nationalsozialistischen Ge-
waltherrschaft wurden um die 40 Mende-
ner Sinti verfolgt und in Konzentrations-
lagern ermordet. Darunter befanden sich 
Mütter mit kleinen Kindern. Sechs der 
Kinder und Babys fielen dem sadistischen 
KZ-Arzt Mengele in Auschwitz-Birkenau 
in die Hände, der ihren Tod auf den Ster-
beurkunden unter Angabe der genauen 
Uhrzeit und einer erlogenen Todesursa-
che mit seiner Unterschrift bestätigte.

Am 09. März des Jahres 1943 wurden 
laut Meldekarten im Stadtarchiv 18 Sin-
ti aus fünf verschiedenen Familien von 
Menden aus nach Auschwitz-Birkenau 
deportiert und später dort ermordet. 
Die meisten Mendener Sinti waren als 
katholisch gemeldet.

Am 04.09.2023 stellte die Europa-Union 
MK einen Bürgerantrag zur Errichtung 
eines Mahnmals mit Gedenktafel für die 
ermordeten Mendener Sinti. In seiner Sit-
zung am 13.03.2024 nahm der Ausschuss 
für Kultur und Tourismus den Antrag 
einstimmig an. Nach einer gemeinsa-
men Ortsbegehung mit dem Landesver-
band deutscher Sinti und Roma NRW, der 
St. Vincenz-Gemeinde, der Stadtverwal-
tung und der Europa-Union MK wurde 
eine Gestaltungsidee entwickelt.

Menden pflegt mit mehreren Gedenk- 
und Ausstellungsorten eine intensive 
Erinnerungskultur und spart dabei die 
dunklen Kapitel seiner Geschichte nicht 
aus. Am 09.03.2026, im Jahr des 750-jäh-
rigen Stadtjubiläums, wird die Kultur des 

verantwortungsbewussten Aufarbeitens 
und Gedenkens an die unschuldigen Op-
fer von Krieg, Diktatur und Gewalt um 
eine weitere Station ergänzt. An diesem 
Tag wird auf dem St. Vincenz-Kirchplatz 
das Mahnmal für die von den National-
sozialisten verfolgten und ermordeten 
Mendener Sinti eingeweiht. Ein Zeichen 
für die Zukunft: Nie wieder ist jetzt!

Zukünftig soll immer am 09. März in 
Menden über Veranstaltungen bzw. Füh-
rungen an die schrecklichen Gescheh-
nisse erinnert werden. Unter Federfüh-
rung der „Stiftung augen auf! Denkmal 
und Kultur“ werden auch die Mendener 
Schulen in das Gedenken und das damit 
verbundene Veranstaltungsprogramm 
einbezogen.

Der vorgesehene Standort des Mahnmals am St. Vincenz-Kirchplatz mit eingeblendeter 
Entwurfsskizze (Entwurf: Stephan Reisloh | Foto: Jutta Törnig-Struck)

Sonntag, 16. November 2025

Tag des Gedenkens und des Friedens
Alljährlich findet am Mahnmal Battenfelds Wiese eine 
Gedenkfeier zum Volkstrauertag statt. Auch in den Ortsteilen 
wird dieser Tag an zahlreichen Gedenkstätten begangen

Der Volkstrauertag ist einer der stillen 
Gedenktage im November. In diesem Jahr 
wird am Sonntag, dem 16. November an 
zahlreichen Gedenkstätten in Menden 
und in den Ortsteilen der Leidtragenden 
aller kriegerischen Auseinandersetzun-
gen gedacht. Es ist ein Tag des Innehal-
tens, der Einkehr und des Mitfühlens.

Auf Einladung des „Volksbundes Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge“, Ortsverband 
Menden, und der Stadt Menden findet 
am Mahnmal Battenfelds Wiese an der 
Iserlohner Landstraße eine Gedenkver-
anstaltung statt.

Die Veranstaltung beginnt um 11.30 Uhr 
am Mahnmal. Davor treffen sich die betei-
ligten Vereine und Verbände um 11.00 Uhr 
auf dem Platz vor dem Alten Rathaus und 

gehen von dort aus in einem Schweige-
marsch zum Mahnmal.

Die Gedenkbücher der Mendener Kriegs-
toten liegen während und nach der Ver-
anstaltung zur Einsicht aus.

Im Anschluss an die Gedenkfeier werden 
für den „Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge“ Spenden gesammelt. Der 
Volksbund pflegt im Auftrag der Bundes-
regierung insgesamt 834 Gräber deut-
scher Kriegsopfer in 46 Staaten Europas 
und Nordafrikas.

Unter dem Motto „Gemeinsam für den 
Frieden“ betreibt die humanitäre Orga-
nisation zudem vier eigene Jugendbe-
gegnungsstätten und organisiert jährlich 
bis zu 50 Jugend-Workcamps im europäi-
schen Ausland.

Gedenkfeier am Mahnmal an Battenfelds Wiese, Iserlohner Landstraße (Foto: Dannenberg)

Zwei von mehreren Gedenktafeln am 
Mahnmal an der Iserlohner Landstraße

„Gefallener Soldat“ am Mahnmal 
(Foto: Dannenberg)

Gestaltung des Mahnmals:
Die Idee sieht einen Gedenkstein 
in Form und Größe eines Findlings, 
der von Lhoist Hönnetal gestiftet 
wird, vor. Als zusätzliche Symbolik 
soll der Stein in zwei Teile gespal-
ten werden, die anschließend eng 
nebeneinanderstehen und sich 
als durch einen schmalen Spalt 
getrennt, aber dennoch einander 
zugehörig präsentieren. Eine darauf 
angebrachte Inschrifttafel würde 
die beiden Steine miteinander ver-
binden. Das soll auch an die Sym-
bolik der zerbrochenen Altarplatte 
in der St. Vincenz-Kirche anknüp-
fen. Zerrissenheit, Trennungen, Hei-
lungen und Verbindungen kommen 
auf diese Weise zum Ausdruck. 
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Seit 1928 ist das Turmblasen für viele 
Mendener BürgerInnen ein fester Be-
standteil des Heiligabends. Spätestens 
wenn das traditionelle Mendener Beiern 
einsetzt, herrscht unter den tausenden 
BesucherInnen auf dem Platz vor dem 
Alten Rathaus und der St. Vincenzkirche 
eine ganz besondere Atmosphäre.

Beiern ist die Kunst des manuellen An-
schlagens von Glocken in festgelegten 
Rhythmen. In dieser sehr alten und fei-
erlichen Art und Weise werden drei der 
fünf Bronzeglocken der St. Vincenzkirche 
zum Klingen gebracht.

Neben musikalischen Beiträgen des 
Weihnachtschores und der Turmbläser 
des Fanfaren-Corps-Kolping Lendringsen 
erwarten die MendenerInnen Worte zur 
Weihnacht vom Bürgermeister und das 
Weihnachtsevangelium, das Pfarrer Jür-
gen Senkbeil lesen wird. Ganz besonders 
stimmungsvoll wird so das Weihnachts-
fest eingeläutet.

Neben aktuellen Informationen zu der 
Veranstaltung wird das genaue Programm 
ab Anfang Dezember hier zur Verfügung 
gestellt werden:

www.menden.de/turmblasen

Mittwoch, 24. Dezember 2025, 16.30 Uhr

Traditionsveranstaltung seit 1928
Das Turmblasen ist eine beliebte Mendener Traditionsveranstaltung. 
Dazu kommen am Heiligabend zahlreiche MendenerInnen mit ihren 
Familien und FreundInnen auf den Platz vor dem Alten Rathaus

Zum Turmblasen kommen viele Menschen in die Innenstadt (Foto: Frank Saul) Ein besonderer Moment ist es, wenn die Turmbläser in luftiger Höhe Weihnachtsmelodien ertönen lassen (Foto: EinZ Design)

Wenn im Turm von St. Vincenz alle Glocken läuten, dann sind 
mehr als sieben Tonnen in Bewegung (Foto: Martin Swora)

Beim Turmblasen 2023 vor der 
St. Vincenzkirche (Foto: Jakob Dannenberg)

Blick auf das Alte Rathaus und die vielen Menschen 
auf dem Platz, gesehen vom Turm der St. Vincenzkirche
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Städtische Musikschule Menden
Viel Spielraum für Musik

Die Musikschule der Stadt Menden hat es 
sich als öffentliche Bildungseinrichtung 
zum Ziel gesetzt, möglichst viele Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene mit der Welt 
der Musik vertraut zu machen.

Aktuell bieten 19 qualifizierte Instru-
mentallehrerInnen ein vielfältiges Unter-
richtsangebot in zahlreichen musikali-
schen Stilrichtungen an. Durch die Türen 
sind Klänge von Jazz und Rock bis hin zu 
Klassik und Pop zu hören.

Mit Leidenschaft unterrichten wir Men-
schen jeden Alters – von Vierjährigen, die 
zur Früherziehung kommen, bis hin zu 
SeniorInnen, die sich den lang gehegten 

Wunsch erfüllen, ein Musikinstrument zu 
erlernen oder wiederzuentdecken. So 
können wir mit Stolz sagen, dass unse-
re Musikschule ein einzigartiger Ort des 
lebenslangen Lernens ist.

Als Mitglied im Verband deutscher Mu-
sikschulen erfüllen wir strenge Qualitäts-
kriterien, die jährlich überprüft werden. 
Durch große pädagogische Projekte wie 
„Jedem Kind sein Instrument“ (JeKits) 
vernetzen wir uns mit anderen Institutio-
nen und allgemeinbildenden Schulen, um 
auch Menschen in schwierigen sozialen 
Lebenssituationen den Zugang zu Musik-
schulunterricht zu ermöglichen.	

Elementarunterricht
In der Elementarstufe werden die 
Kinder spielerisch an die Musik he-
rangeführt. Sie musizieren, tanzen 
und erfassen gemeinsam die Welt 
der Klänge.

Musikalische Früherziehung 
Von 4 – 6 Jahren, Dauer: 2 Jahre

Musikalische Grundausbildung 
Von 6 – 7 Jahren, Dauer: 1 Jahr

Diese Kurse zielen darauf ab, die 
Kinder entsprechend ihrem Alter 
und ihrer Entwicklung spielerisch 
mit der Musik vertraut zu machen. 
Die Schwerpunkte liegen im Singen, 
Spielen, Hören und Entdecken.

Aktuelle Unterrichtsangebote
Streichinstrumente: 
Geige, Bratsche, Violoncello

Zupfinstrumente: 
Gitarre, E-Gitarre, Harfe

Holzblasinstrumente: 
Querflöte, Blockflöte, 
Klarinette, Saxophon

Blechblasinstrumente: 
Trompete, Posaune, 
Tenorhorn, Euphonium

Schlaginstrumente: 
Drumset, Sambainstrumente, 
Percussion, Orchesterpauke
Tasteninstrumente: 
Klavier, Akkordeon, Keyboard
Elementare Musikerziehung: 
Musikalische Früherziehung 
Musikalische Grundausbildung
Ensembles: 
Streichorchester, Querflötenensemble, 
Bandarbeit

Bei entsprechender Nachfrage können eventuell neue Unterrichtsangebote 
geschaffen werden. Beim Schnuppermonat haben Kinder und Erwachsene 
die Möglichkeit, ein Instrument ihrer Wahl vier Wochen lang auszuprobieren. 
Leihinstrumente stehen in begrenztem Umfang kostenlos zur Verfügung.
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Wir kümmern uns um Ihre Versicherungs-  
und Finanzfragen!

LVM-Versicherungsagentur 

Rüberg
Unnaer Straße 37 
58706 Menden (Sauerland) 
Telefon 02373 2405 
agentur.lvm.de/rueberg

Alleine zu musizieren ist schön, doch das 
gemeinsame Spiel im Ensemble ist ein 
ganz besonderes Erlebnis.

Die Musikschule bietet zahlreiche Ge-
legenheiten, in Gruppen zu musizieren, 
sei es in langfristigen Spielkreisen wie 
dem Querflötenensemble, oder in En-
sembles, die sich spontan für spezielle 
Projekte bilden.

Vor großen Konzerten und in Work-
shops gibt es vielfältige Möglichkeiten, 
die Freude am gemeinsamen Musizieren 
zu erleben.

Freude am 
gemeinsamen 
Musizieren

Seit vielen Jahren finden zu günstigen 
Preisen eine „Musikalische Grundaus-
bildung“ (in der ersten Jahrgangsstufe) 
und „Instrumentalunterricht“ (ab der 
zweiten Jahrgangsstufe) statt. Der In
strumentalunterricht wird je nach Nach-
frage mit den Instrumenten Blockflöte, 
Gitarre, Keyboard, Violine, Querflöte, 
Posaune, Trompete, Saxophon und Kla-
rinette angeboten. Leihinstrumente kön-

Grundausbildung und instrumentaler 
Unterricht für Grundschulkinder

Das Projekt „JeKits – Jedem Kind Instru-
mente, Tanzen, Singen“ ist ein kulturel-
les Bildungsprogramm in Grundschulen 
Nordrhein-Westfalens in Kooperation 
mit Musikschulen und vielen anderen 
musischen Institutionen.

Es handelt sich um das landesweite 
Nachfolgeprogramm von „Jedem Kind 
ein Instrument“, das im Jahr 2007 für das 
Ruhrgebiet entwickelt wurde.

Durch eine Ausnahmeregelung war die 
Städtische Musikschule Menden zusam-
men mit der Nikolaus-Groß-Schule Bö-
sperde, der Anne-Frank-Schule sowie 
der Bodelschwinghschule Platte Heide 
fast von Beginn an an diesem Projekt 
beteiligt.

Im ersten Projektjahr erhalten die Kin-
der eine musikalische Grundausbildung 
im Klassenverband.

In den Folgejahren werden für interes-
sierte Kinder in Kleingruppen Instrumen-
talunterricht und eine Musizierstunde im 
„Jekits-Orchester“ angeboten.

Lasst die 
Kinder an die 
Instrumente!

nen in begrenztem Umfang zur Verfügung 
gestellt werden.

Wir sind bisher immer bemüht gewesen, 
dass MusikschullehrerInnen für dieses 
Angebot in die Grundschulen kommen. 
Aus organisatorischen Gründen ist dies 
jedoch in den letzten Jahren nicht mehr 
möglich gewesen, so dass der Unterricht 
zurzeit in den Nachmittagsstunden in der 
Musikschule stattfindet.

Mit freundlicher Unterstützung der Stif-
tung der Sparkasse Märkisches Sauerland 
Hemer-Menden.
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Die Städtische Musikschule steht in en-
gem Kontakt mit sozialen Einrichtun-
gen und führt Förderprojekte mit unter-
schiedlichen Institutionen durch. Die 
größten der zurückliegenden Projekte 
wurden finanziert durch das Bundes-
förderprogramm „Kultur macht stark“, 
das Sparda-Netzwerk und das Land NRW.

Das Ziel dieser Projekte ist es, Menschen 
in prekären Lebenssituationen mit Musik 

in Kontakt zu bringen und die integrie-
rende Wirkung der Musik gesellschaftlich 
zu nutzen.

Darüber hinaus führt die Musikschule 
Workshops und Orchesterwochenenden 
durch, die auch für AmateurmusikerInnen 
zugänglich sind, die nicht SchülerInnen 
der Musikschule sind. Für die Durchfüh-
rung dieser Projekte ist unser Förderver-
ein ein unverzichtbarer Partner.

Die SchülerInnen der Städtischen Musik-
schule haben das ganze Jahr über viele 
Gelegenheiten, in Klassenvorspielen und 
in den regelmäßig stattfindenden grö-
ßeren Konzerten der Musikschule erste 
Bühnenerfahrungen zu sammeln. Darüber 
hinaus gibt es bei städtischen Veranstal-

tungen zahlreiche Auftrittsmöglichkeiten 
wie zum Beispiel Ausstellungseröffnun-
gen, bei denen die SchülerInnen und ihre 
Lehrkräfte für den musikalischen Rahmen 
sorgen. Informationen zu diesen Termi-
nen erhalten Sie unter: 0 23 73 / 903 - 8755. 
In der beliebten Konzertreihe „Sonder-

konzerte der Musikschule“ ist zu erleben, 
dass die Lehrkräfte der Musikschule auf 
professionellem Niveau musizieren kön-
nen. Diese anspruchsvollen und unter-
haltsamen Konzerte sind eine Bereiche-
rung des vielfältigen kulturellen Lebens 
in unserer Stadt.

Musik bringt Menschen zusammen

Vorspiele und andere Konzerte

Kontakt
Informationen zur Anmeldung und 
den Gebühren erhalten Sie in der 
Musikschulverwaltung:

Heike Schimkat 
Städtische Musikschule Menden 
Untere Promenade 30
Zi. 1.4, Tel.: 0 23 73 / 903 - 8755 
E-Mail: musikschule@menden.de

Musikschulleitung: 
Holger Busemann
Zi. 1.1, Tel.: 0 23 73 / 903 - 8757
E-Mail: musikschule@menden.de

www.menden.de/musikschule

11.05.2025, So, 11.00 Uhr
Frühlingskonzert auf Gut Rödinghausen

14.06.2025, Sa, 10.00 – 13.00 Uhr
JeKITS-Tag
Konzertsaal „Westflügel“ 
in der Städtischen Musikschule

28.06.2025, Sa, 11.00 – 15.00 Uhr
Tag der offenen Tür
in der Städtischen Musikschule

26. – 28.09.2025, Fr – So
Orchesterwochenende
der Städtischen Musikschule

28.09.2025, So, 16.00 Uhr
Abschlusskonzert des 
Orchesterwochenendes
im Spiegelsaal der Wilhelmshöhe

Darüber hinaus gibt es viele Schü-
lerInnenkonzerte und Sonderver-
anstaltungen, über die wir Sie ger-
ne in der Tagespresse, den sozialen 
Netzwerken (Facebook: Förderver-
ein der Städt. Musikschule Men-
den) und persönlich informieren.

Veranstaltungen der 
Städtischen Musikschule in 2025
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Erhältliche Veröffentlichungen:

Der Sturz 
der Demokratie im 
heutigen 
Märkischen Kreis 
mit Mendener Beitrag, 
vom Verein Ge-Denk-Zel-

len, Altes Rathaus, Lüdenscheid	 3,00 €

Jüdische Nachbarn im 
heutigen Märkischen Kreis 
vom Verein Ge-Denk-Zellen, 
Altes Rathaus, Lüdenscheid	 2,00 €

Aus Fachwerk, 
Bruchstein und Beton 
von Jutta Törnig-Struck	 5,00 €

Aus Mendens 
Glockenstuben 
(mit Klang CD) 
von Veit Brinkmann	 22,90 €

Mendener Köpfe 
Stadtgeschichte in 
Kurzbiographien 
von Anton Schulte	 5,00 €

Duplikate von Menden-Literatur 
sind auf Anfrage erhältlich.

Eine Schatztruhe voll mit 
Mendener Geschichte!
Das Stadtarchiv steht jeder Bürgerin und jedem Bürger 
zur Recherche offen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Im Archiv der Stadt Menden werden viele historische Dokumente von Zeitungsausgaben 
über Fotos bis hin zu Urkunden und vielem mehr zur Recherche bereit gehalten

Die Präsenzbibliothek
Die Präsenzbibliothek bietet mit über 
5000 Büchern, Zeitschriften und Broschü-
ren Wissenswertes in allen Geschichtsfra-
gen. Das beginnt mit deutscher Geschich-
te vom Mittelalter bis in die Gegenwart 
und geht über kurkölnische und preu-
ßische Geschichte im Speziellen bis hin 
zu zahlreichen Informationsheften und 
Bildbänden über Westfalen, das Sauer-

land und insbesondere Menden. Im Mit-
telpunkt steht die Sammlung zu unserer 
Stadt in Wort und Bild, von A wie „Anto-
nius“ bis V wie „Vincenzkirche“.

Es befinden sich hier auch Informa-
tionen zur Ahnenforschung und Wap-
penkunde, zu den Ortsteilen Mendens 
sowie zu Mendener Familiennamen und 
Persönlichkeiten.

Vorstandsmitglieder und 
Ihre Ansprechpartner in 
Belangen des Fördervereins:

Tobias Höppe 
1. Vorsitzender

Ulrich Bieschke 
2. Vorsitzender

Wen Gee Tsai 
Schatzmeister

Konto des Fördervereins: 
Kto.-Nr.: 1 800 091 603 
IBAN: DE64 445512101800091603 
Sparkasse Märkisches Sauerland 
Hemer-Menden, BLZ 445 512 10

Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an die:

Städtische Musikschule 
Untere Promenade 30 
58706 Menden

Tel.: 0 23 73 / 903 - 8755 
E-Mail: musikschule@menden.de

Seit unserer Gründung am 26. April 1977 
setzen wir uns dafür ein, unsere Musik-
schule zu unterstützen, die zwei Jahre 
zuvor ins Leben gerufen wurde.

Unsere wichtigsten Aufgaben:
• Förderung musikalischer Talente,

auch in sozialen Notlagen
• Unterstützung von Workshops und

Veranstaltungen unserer Musikschule
• Pflege von Kontakten zu Eltern sowie

ehemaligen SchülerInnen
• Stärkung des kulturellen Lebens

in Menden
• Bereitstellung zusätzlicher Mittel,

z.B. für Miete oder den Kauf
von Instrumenten

• Werbung für die
Städtische Musikschule Menden

Mitgliedschaft:
Bereits ab 10 Euro im Jahr können Sie 
Mitglied werden! Unser Förderverein wird 
von engagierten Eltern, SchülerInnen 
und Lehrkräften der Musikschule sowie 
vielen MusikfreundInnen aus Menden 
und Umgebung unterstützt.

Veranstaltungen:
Freuen Sie sich auf regelmäßige musi-
kalische Highlights an unserer Musik-
schule – oft mit günstigen Tickets oder 
sogar kostenfrei!

Wir suchen UnterstützerInnen:
Helfen Sie uns, das musikalische Schaffen 
und Erleben in Menden zu fördern – ein 
wichtiger Teil unserer Kultur. Eine Bei-
trittserklärung sowie unsere Satzung und 
Datenschutzerklärung können Sie gerne 
direkt bei uns anfordern oder selbst her
unterladen unter:
www.menden.de/leben-in-menden/
kultur-bildung/musikschule-neu/
foerderverein-1

Bleiben Sie über unsere Veranstaltungen 
und Neuigkeiten auf Facebook auf dem 
Laufenden: Förderverein der Städtischen 
Musikschule Menden.

Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit 
Ihnen die Musik in Menden zu fördern! 
Bei Fragen stehen wir Ihnen jederzeit 
zur Verfügung.

Musikalisches Schaffen und Erleben 
fördern und pflegen
Herzlich willkommen beim gemeinnützigen Förderverein 
der Städtischen Musikschule Menden!
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Das Kriegsende in Menden vor 80 Jahren
Vortragsreihe von VHS und Stadtarchiv mit Erinnerungen von Zeitzeugen
Vor 80 Jahren, Mitte April 1945, rückten 
US-Amerikanische Truppen in Menden ein 
und beendeten damit die NS-Herrschaft. 
Wie haben die Bürgerinnen und Bürger 
diese Tage des Kriegsendes erlebt?

Es gibt eine Reihe von Berichten und 
Aussagen, auch von noch lebenden Zeit-
zeugen, die verschiedene Geschichten 
über das Ende des Zweiten Weltkrieges 
erzählen. An den folgenden drei Aben-
den werfen Dozenten unterschiedliche 
Schlaglichter auf das lokale Kriegsende. 
Berichte von Zeitzeugen ergänzen die 
Vorträge und Lesungen.

Für alle Vorträge gilt: Anmeldung über 
die Volkshochschule Menden-Hemer-Bal-
ve, Tel.: 0 23 73 / 9 47 13-0, www.vhs-mhb.de

Der Veranstaltungsort ist der Ratssaal 
im Alten Rathaus, Hauptstraße 48. Der 
Eintritt beträgt 3,00 Euro pro Person.

26.03.2025, Mi, 18.00 – 19.30 Uhr
Die Amis kommen … nach Menden!
251-10081 Peter Müller

29.04.2025, Di, 18.00 – 19.30 Uhr
Der Alltag am Kriegsende in Menden
251-10082 Wolfgang Horst

20.05.2025, Di, 18.00 – 19.30 Uhr
Kriegsende in Lendringsen + Hüingsen
251-10083 Elmar Dederich

Archiv der Stadt Menden – Das Gedächtnis einer StadtArchiv der Stadt Menden – Das Gedächtnis einer Stadt

Kontaktinfos:
Archiv der Stadt Menden (Sauerland) 
Westwall 21 – 23 
58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 1780 oder - 1781 
Fax: 0 23 73 / 903 - 10780
Email: archiv@menden.de
www.menden.de/archiv           www.facebook.com/stadtarchiv.menden.sauerland

Ihr Ansprechpartner:
Stephan Reisloh
Stadtarchivar

Öffnungszeiten:
Mo – Fr:	 08.30 – 12.30 Uhr
Mo – Mi:	 14.30 – 16.00 Uhr
Do:	 14.30 – 17.30 Uhr

Historische Zeitungen
Das Archiv ist im Besitz der Zeitungs-
ausgaben des ehemaligen Westfälischen 
Telegraphen von 1861 und der späteren 
Mendener Zeitung bis zu ihrer Einstellung 
im Jahr 2010 sowie der Westfalenpost seit 
dem Jahr 1946.

Dies ist nicht nur für Journalisten, Hei-
matforscher und Vereinschronisten in-
teressant, sondern auch für Personen, 

die zum Beispiel Familienmitgliedern 
oder Freunden mit einem Auszug zum Ge-
burtstag oder Hochzeitstag eine Freude 
machen wollen.

Vereinen bietet sich die Möglichkeit, ihre 
Jubiläumsschriften mit historischen Arti-
keln aus einem Bestand von über 500 000 
Zeitungsschlagzeilen anzureichern.

Personenstandsurkunden
Durch Änderungen im Personenstands-
wesen ist das Archiv der Stadt Menden 
zuständig für die Personenstandsurkun-
den ab dem Jahr 1874.

Die Geburtsurkunden der Jahre 1874 bis 
1914, die Heiratsurkunden bis 1944 und 
die Sterbeurkunden bis 1994 können im 
Archiv bei berechtigtem Interesse ein-

gesehen oder auch gegen eine Gebühr 
angefordert werden.

Mit der Firma Ancestry konnten durch 
einen Digitalisierungsvertrag die frei 
zugänglichen Registerbände der ehema-
ligen Standesämter größtenteils digital 
der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt 
werden.

Historisches Fotoarchiv
Die Bild-/Fotosammlung des Archivs ent-
hält über 60 000 Fotos und etwa 15 000 
Dia-Positive, die die Stadt Menden und 
das Amt Menden betreffen. Zusätzlich 
wurden nach Einstellen der Mendener 
Zeitung deren Pressefotos in den Bestand 

übernommen. Über 60 000 Exemplare mit 
Mendener Motiven wurden inzwischen di-
gitalisiert und können Interessierten zur 
Verfügung gestellt werden. Die meisten 
Fotos liegen auch im Original in Papier-
form vor.

Blick in die umfangreiche 
Präsenzbibliothek des Stadtarchivs

Die zeitgeschichtliche Sammlung 
enthält Broschüren, Flyer, 
Flugblätter und vieles mehr

Über 5000 Bücher, Zeitschriften und 
Broschüren mit Neuanschaffungen zu 
Mendener Themen bieten Wissenswertes 
in allen Geschichtsfragen

Bildungspartnerschaften
Das Stadtarchiv hat im Jahr 2016 mit zwei 
Mendener Schulen Bildungspartnerschaf-
ten begründet. Schülerinnen und Schüler 
können am außerschulischen Lernort wie 

dem Stadtarchiv für ihre Schülerarbeiten 
Themen zur Mendener Geschichte erar-
beiten und Studentinnen und Studenten 
zu ihren Theses recherchieren.

Schreiben Sie Mendener Geschichte 
und bereichern Sie das Archiv!
Wenn Sie mit Ihrem Verein, Ihrer Firma 
oder auch als Gemeinschaft Veröffent-
lichungen vornehmen, stellen Sie bitte 
dem Archiv Ihre Vereins- und Jubiläums-
schrift, Ihr Programm oder Ihren Flyer 
zur Verfügung.

Wenn Sie historische Bilder Mendens 
oder andere Dokumente zum Beispiel 
„auf dem Dachboden“ finden, nehmen 

Sie gerne mit uns Kontakt auf und wir 
verwahren oder scannen die Fotos für 
die Nachwelt.

Wenn Sie historische Dokumente von 
Firmen und Vereinen oder aus einem 
privaten Nachlass mit historischer Be-
deutung für Menden auftun, sprechen 
Sie bitte mit Ihrem Stadtarchivar und 
bereichern Sie unsere Geschichte!

Kriegsschäden in der Kapellengasse

In obiger Broschüre wird an
acht Beispielen im Märkischen 
Kreis beschrieben, wie die NSDAP 
die Gesellschaft gespalten
hat, ihren Machtanspruch formulierte 
und damit die Abschaffung der
Demokratie vorbereitete
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IMMOBILIEN

Vierfachkompetenz für Ihre Immobilie.

Credere GmbH
Balver Straße 92
58706 Menden
Tel.: 02373 9819710
E-Mail: info@credere.de
www.credere.de

■ Verwaltung
■ Vermi�lung
■ Finanzierung
■ Bewertung

Ihr Ansprechpartner:
Patrick Schulte

Der Eintritt in alle städtischen 
Museen Mendens ist frei. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Barrierefreiheit: Mit Ausnahme von 
Gut Rödinghausen mit dem Industrie-
museum sind Stadtmuseum, Schma-
rotzerhaus, Poenigeturm und Teu-
felsturm aufgrund der historischen 
Bausubstanz nicht barrierefrei.
Anmeldung: Zu einigen Veranstal-
tungen ist eine Voranmeldung 
zwingend erforderlich. Die Teilnah-
megebühr ist bitte am Veranstal-
tungstag in bar zu entrichten. An-
meldung unter Tel. 0 23 73 / 903 - 8770 
zu den Öffnungszeiten von 
Gut Rödinghausen oder per E-Mail: 
museum@menden.de
Kontakt:
Marius Stiehler M.A.
Leiter der Museen der Stadt Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8772 bzw.
        0 23 73 / 903 - 1654
m.stiehler@menden.de
Rabea Badeda M.A.
Stellv. Leiterin der Museen der 
Stadt Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8771
r.badeda@menden.de
Johanna Schäckermann M.A.
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8771
j.schaeckermann@menden.de

http://www.menden.de/museen
https://de-de.facebook.com/ 
GutRoedinghausen/

Marktplatz 3 | 58706 Menden
Öffnungszeiten: 
Mi, 09.00 – 12.00 Uhr 
Do, 09.00 – 12.00 | 15.00 – 17.00 Uhr 
Sa, 09.00 – 12.00 Uhr 
An Feiertagen geschlossen

Das Stadtmuseum Menden
(Foto: Stadt Menden / Rabea Badeda)

Das Stadtmuseum, untergebracht im frü-
heren Patrizierhaus des wohlhabenden 
Kaufmanns und Bürgermeisters Johann 
Caspar Biggeleben aus dem 18. Jahrhun-
dert, liegt neben dem Alten Rathaus und 

schräg gegenüber der St. Vincenzkirche. 
Das von Friedrich Glunz im Jahr 1912 ge-
gründete Museum gehört zu den ältesten 
in Westfalen und steht seit 1983 unter 
Denkmalschutz.

Heute präsentiert das Haus umfang-
reiche Sammlungen zur Mendener Stadt-
geschichte und zur Kulturgeschichte der 
Region: Von der Eiszeit im Hönnetal über 
das Leben und Handwerk in der mittel-
alterlichen Stadt, von Mode und Schmuck 
im bürgerlichen Biedermeier bis zum 
Ackerbürgerhaus unterm Dach reichen 
die Museumssammlungen. Ausstellungs-
einheiten zum Leben der jüdischen Mit-
bürgerinnen und Mitbürger in Menden, 
zur Tradition der Kreuztracht, zur Ko-
lonialzeit sowie zur Hexenverfolgung 
im 17. Jahrhundert vervollständigen die 
Präsentation.

Kinder sind im Stadtmuseum besonders 
willkommen: Museumsmaus Melchior 
Stöbernas führt sie mit einem unterhalt-
samen Fragebogen durch die Sammlung.

Inneneinrichtung eines Ackerbürgerhauses
(Foto: Stadt Menden / Rabea Badeda)

Das Schmarotzerhaus 
an der alten Stadtmauer 
(Foto: Stadt Menden / Rabea Badeda)

An der Stadtmauer 5 | 58706 Menden
Öffnungszeiten: 
Geöffnet jeweils Sa. 11.00 – 12.00 Uhr am: 
03.05. | 07.06. | 05.07. | 02.08. | 
06.09. | 04.10. | 08.11. | 06.12.2025

Das als sogenanntes „Schmarotzerhaus“ 
bekannte Fachwerkhaus wurde um 1710 
erbaut. Seit seiner umfangreichen Res-
taurierung im Jahr 2009 durch die Mende-
ner Stiftung Denkmal und Kultur (heute: 
Stiftung augen auf! Denkmal und Kul-

tur) lädt das Schmarotzerhaus zu einem 
Rundgang durch längst vergangene und 
vergessene Zeiten ein: Auf zwei Stock-
werken zeigt es anhand von historischem 
Hausgerät und Mobiliar die typische Ar-
beits- und Wohnsituation eines Mendener 
Heimarbeiters um 1850.

Erfahren Sie im Gespräch mit unseren 
ehrenamtlichen Museumsmitarbeiter-
Innen vor Ort, welchem Umstand das 
über 300 Jahre alte Haus seinen unge-
wöhnlichen Beinamen zu verdanken hat 
oder wie hart und entbehrungsreich der 
Lebensalltag eines Heimarbeiters und 
seiner Familie in früheren Zeiten war.
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Turmstraße | 58706 Menden
Öffnungszeiten: 
Geöffnet jeweils Sa. 12.00 – 13.00 Uhr am: 
03.05. | 07.06. | 05.07. | 02.08. | 
06.09. | 04.10. | 08.11. | 06.12.2025

Der von 1271 bis 1344 aus Bruchstein er-
richtete Poenigeturm ist einer von ehe-
mals zwölf mittelalterlichen Wehrtürmen, 
die gemeinsam mit drei hohen Stadttoren 
in die Stadtmauer integriert waren.

Mit der heutigen musealen Nutzung des 
Turms zeigt die Stadt Menden eine ge-
lungene Verbindung eines historischen 
Schauplatzes mit moderner Kunstinstal-

lation: Die Ausstellung „47 Hexenschrei-
ne“ der Künstlerinnen Ulla Brockfeld und 
Dagmar Müller erinnert an die Opfer der 
Mendener Hexenverfolgung im 17. Jahr-
hundert, die im ehemaligen Festungsturm 
unter grausamen Bedingungen gefangen 
gehalten wurden.

Mit Hilfe des Museums- und Heimat-
vereins Menden (Sauerland) e.V. konnte 
zuletzt eine Neupräsentation der Hexen-
schreine erfolgen. So wurden viele der 
Hexenschreine durch Hörstationen er-
gänzt, die sich in der Ausstellung mittels 
QR-Codes abrufen lassen.

Hinweis: Auch die Stiftung Teufelsturm 
lädt an jedem ersten Samstag im Monat 
von 12.00 – 13.00 Uhr zu einem Besuch des 
Karnevalsmuseums im Teufelsturm (An 
der Stadtmauer 49, 58706 Menden) ein. 
Zu sehen ist eine ständige Ausstellung 
zur Westfälischen Fastnacht durch die 
MKG. Der Eintritt ist frei.

Blick in den Poenigeturm
(Foto: Klein und Neumann, Iserlohn)

errichtet und war ein klares Bekenntnis 
des Bauherren Caspar Ignaz von Dücker 
zur westfälischen Bauweise. Die Ausfüh-

rung in rosa Fachwerk stellt eine bauli-
che Besonderheit unter den Adelssitzen 
der Region dar. Literarische Bedeutung 

Das Herrenhaus auf Gut Rödinghausen (Foto: BEGA Leuchten)

Fischkuhle 15 | 58710 Menden
Öffnungszeiten: 
Mi + Do, 09.00 – 17.00 Uhr 
Sa + So, 10.00 – 18.00 Uhr 
An Feiertagen geschlossen

Das Gut Rödinghausen in Menden-Len-
dringsen war über mehrere Jahrhunder-
te Wohnsitz der Freiherren von Dücker, 
einem der bekanntesten Adelsgeschlech-
ter Westfalens. Mit der Gründung der 
„Rödinghauser Eisenfabrique“ gehörte 
die Familie von Dücker zu den wenigen 
Adeligen, die sich als Unternehmer her-
vortaten. Das klassizistische Herrenhaus 
aus dem Jahr 1807 wurde im Fachwerkstil 

erhielt Gut Rödinghausen zudem durch 
die Aufenthalte der berühmten Dichterin 
Annette von Droste-Hülshoff.

Um Gut Rödinghausen der Öffentlich-
keit zugänglich zu machen, wurde es auf-
wändig restauriert und saniert. Seit 2020 
beherbergt es das Industriemuseum, 
das über 300 Jahre Mendener Indust-
riegeschichte präsentiert. Medien- und 
Mitmachstationen bieten die Möglich-
keit, Geschichte lebendig und interaktiv 
zu erleben. Einige Besonderheiten des 
Industriemuseums sind die Schatz- und 
Wunderkammer, die „Sprechenden Port-
raits“ von Persönlichkeiten der Mendener 
Industrie- und Heimatgeschichte sowie 
die wechselnden kulturgeschichtlichen 
und künstlerischen Sonderausstellungen.

Besondere Erwähnung verdient der stil-
volle Kaminsaal, der Veranstaltungsort 
für Lesungen, Konzerte und Aufführungen 
ist, zum Beispiel im Rahmen des jährli-
chen KunstFest PASSAGEN. Er kann auch 
für standesamtliche Trauungen gemietet 
werden. In der geschmackvoll eingerich-
teten Cafeteria im Gartensalon kann der 
Museumsbesuch ausklingen.

Der Englische Landschaftspark auf der 
Rückseite des Herrenhauses ist von der 
Hönne und einem aus ihr gespeisten, 
weitläufigen Grabensystem umschlossen. 
Eine rundbogige Bruchsteinbrücke, eine 
Skulptur des Bildhauers Carl Cauer und 
weitere wildromantische Elemente run-
den diesen besonderen Rückzugsort ab. 
Am „Tag der Offenen Gärten im Ruhrbo-

gen“ bieten sich im Rahmen öffentlicher 
Führungen die Möglichkeit, den Garten 
mit seinem historischen Baumbestand 
näher zu entdecken.

Auch für Kinder wird ein Besuch auf 
Gut Rödinghausen zu einem besonde-
ren Abenteuer: Mit einer waschechten 
Schatzkarte im Gepäck begeben sie sich 
während einer Audioführung auf Spuren-
suche durch das Museum. Die Mission: 
Museumskäfer Rufus finden! Oder wie 
wäre es mit einer Museumsrallye?

Allerlei lustige und spannende Rätsel-
fragen hat sich unser Nagekäfer dafür 
ausgedacht, welche die heimische In-
dustriegeschichte auf spielerische und 
kindgerechte Weise näherbringen. Alle 
Angebote sind kostenfrei.

Veranstaltungen 2025 – 2026
Mai 2025

04.05., So, 14.00 Uhr
Auf den Wällen der Stadt
Stadtführung mit Andreas Niemann 
(ca. 90 Min. | 5,00 € p. P. | Anmel-
dung erforderlich | Treffpunkt: Ge-
schichtssäule / Platz vor dem Stadt-
museum, Marktplatz 3 | Diese Führung 
ist nur teilweise barrierefrei)

08.05., Do, 18.00 Uhr
GehDenken – 
80 Jahre Kriegsende in Menden
Führung von der „Hagelbette“ bis zum 
Mahnmal „Battenfelds Wiese“ am Jah-
restag des Kriegsendes mit Jutta Törnig-
Struck, Abteilungsleiterin Kulturbüro, 
und Stephan Reisloh, Stadtarchivar (ca. 
100 Min. | Eintritt frei | Anmeldung er-
forderlich | Treffpunkt: Bushaltestelle 
Walramstraße / Zugang Arboretum | Diese 
Führung ist nur teilweise barrierefrei)

09.05., Fr, 17.00 Uhr
Hexenverfolgung in Menden
Themenführung durch den Poenigeturm 
mit Rabea Badeda (ca. 60 Min. | 
5,00 € p. P. | Anmeldung erfor-
derlich | Nicht barrierefrei)

11.05., So, 11.00 Uhr
Frühlingskonzert der 
Städtischen Musikschule Menden
(Gut Rödinghausen | ca. 60 – 90 Min. | Ein-
tritt frei | Keine Anmeldung erforderlich)

23.05., Fr, 17.00 Uhr
Grabsteine erzählen – 
vom Totenhof am Pellenberg
1. Teil: Vom Hochkreuz bis zur Pietà. Füh-
rung über den Katholischen Friedhof am 
Schwitter Weg mit Geschichten über Bür-
germeister, Bauerndynastien und Pfar-
rersleute mit Stadtarchivar Stephan Reis-
loh (ca. 90 Min. | 5,00 € p. P. | Anmeldung 
erforderlich | Treffpunkt: Treppenaufgang 
Schwitter Weg / Ecke Werringser Straße)

Juni 2025

29.06., So, 11.00 Uhr
LiedGUT-Matinee „Memories of Jazz“
auf Gut Rödinghausen. Einprägsame 
Jazzmelodien, gefühlvolle Balladen und 
Expressivität. Ein weiter musikalischer 
Bogen von den Swingklassikern der 30er- 
und 40er-Jahre über Latin- und Jazzstücke 
bis hin zu Pop und Soul. Fein garniert mit 
Anekdoten und Geschichten aus der Zeit! 
(Tickets: 20,00 € VVK / 22,00 € TK, inkl. ei-
nem Getränk und kleinem Snack | Tickets 
erhältlich bei Textilerie Hamer, Kolping-
straße 51, 58706 Menden | Reservierung 
möglich unter karten@aktivokal.de)

Juli 2025

04.07., Fr, 17.00 Uhr
Grabsteine erzählen – Neue Geschichten 
vom Totenhof am Pellenberg
2. Teil: Von der Pietà bis zum Ausgang Im 
Tiefen Winkel. Führung über den Katholi-
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schen Friedhof Menden mit Stadtarchivar 
Stephan Reisloh und neuen Geschichten 
über Pfarrersleute, Fabrikanten, Schullei-
ter und eine Zirkusprinzessin (ca. 90 Min. | 
5,00 € p. P. | Anmeldung erforderlich | 
Treffpunkt: Friedhofskapelle am Lahrweg)

06.07., So, 16.00 Uhr
Mit dem Fotokünstler 
Dirk Vogel im Gespräch
Künstlergespräch inkl. Ausstellungs-
führung mit Museumsleiter Marius 
Stiehler (Gut Rödinghausen | Ein-
tritt frei | Anmeldung erforderlich)

13.07., So, 11.00 – 18.00 Uhr
Offene Gärten im Ruhrbogen
Kurzführungen durch den Englischen 
Park von Gut Rödinghausen durch 
Thomas Schepp und Marius Stiehler 
mit historischer Kostümierung (Zeiten: 
11.30, 12.30, 13.30, 14.30 Uhr | Eintritt 
frei | Keine Anmeldung erforderlich)

August 2025

29.08., Fr, 17.00 Uhr
Stadt im Wandel – 
vom Mittelalter bis in die Moderne
Ein chronologischer Spaziergang 
durch Mendens Geschichte mit Stadt-
archivar Stephan Reisloh (ca. 90 Min. | 
5,00 € p. P. | Anmeldung erforderlich | 
Treffpunkt: Stadtmuseum, Marktplatz 3)

29.08., Fr, 19.00 Uhr
Eröffnung KunstFest PASSAGEN
begleitend dazu künstlerische Aktion 
„Kunstverrückt“ mit Live-Performance 
im Außenbereich (Gut Rödinghausen | 
Eintritt frei | Anmeldung erforderlich)

Sa., 30.08. – Sa, 13.09.
KunstFest PASSAGEN
(Wechselnde Standorte | Weitere Infos 
unter www.kunstfest-passagen.de, 
www.ferromone.de und ab Seite 16)

September 2025

03.09., Mi, 18.00 – 20.00 Uhr
Gut Rödinghausen Fotosalon X Dirk Vogel
Offene Gesprächsrunde für Fotogra-
fieinteressierte (Gut Rödinghausen | 
Eintritt frei | Anmeldung erforderlich)

20. – 21.09., Sa – So, 11.00 – 18.00 Uhr
Gut Rödinghausen Obstfest
(Eintritt frei | Keine Anmel-
dung erforderlich)

Oktober 2025

15.10., Mi, 15.30 Uhr
Schatzsuche mit Museumskäfer Rufus
Herbstferienprogramm für Kinder von 
7 bis 9 Jahren mit Johanna Schäcker-
mann (Gut Rödinghausen | ca. 60 Min. | 
4,00 € p. P. | Anmeldung erforderlich)

17.10., Fr, 18.00 – 22.00 Uhr
Das ist der Hammer!
Lichterabend im Oberrödinghauser Ham-
mer mit rustikalen Schmiedevorführun-
gen sowie mit Besuchsmöglichkeit der 
Kirche Maria Königin des Friedens und 
des Mendener Labyrinths in Oberröding-
hausen (Eintritt frei | Keine Anmeldung 
erforderlich | Der Hammer liegt an der 
B 515 gegenüber vom Kalkwerk Hön-
netal. Kostenfreie Parkmöglichkeiten 
stehen an der Werkseinfahrt 3 zur Ver-
fügung. Festes Schuhwerk empfohlen!)

Sonderausstellungen
02.02. – 04.05.2025
Lebendige Tradition auf dem Weg
Ausstellung zum Mendener Schützenwe-
sen 2025 (Gut Rödinghausen | Eintritt frei)

25.05. – 21.09.2025
Dirk Vogel. Perspektiven
Schwarzweiß-Fotografien von Menschen 
und Landschaften im Hönnetal (Eröff-
nung: Sonntag, 25.05.2025, 12.00 Uhr | 
Anmeldung erforderlich | Eintritt frei)

Fotografie aus der Ausstellung 
„Dirk Vogel. Perspektiven“

(Foto: Huwi)

Haakon Neubert 
„NORMALES GRILLEN HALT 2“, 2023

Der Lichterabend am Alten Hammer 
(Foto: Stadt Menden / Marius Stiehler)

19.10., So, 16.00 Uhr
Mit dem Künstler Haakon 
Neubert im Gespräch
Künstlergespräch inkl. Ausstellungs-
führung mit Museumsleiter Marius 
Stiehler (Gut Rödinghausen | Ein-
tritt frei | Anmeldung erforderlich)

23.10., Do, 18.30 Uhr
von Dücker XXL – Ein westfälisches 
Adelsgeschlecht im Wandel der Zeit
Vortrag mit kurzweiligen Fakten und 
Anekdoten von Andreas Niemann mit an-
schließendem Rundgang (Gut Rödinghau-
sen | Vortrag ca. 90 Min. | 
5,00 € p. P. | Anmeldung erforderlich)

25.10., Sa, 14.00 Uhr
Auf den Wällen der Stadt
Stadtführung mit Andreas Niemann 
(ca. 90 Min. | 5,00 € p. P. | Anmel-
dung erforderlich | Treffpunkt: Ge-
schichtssäule / Platz vor dem Stadt-
museum, Marktplatz 3 | Diese Führung 
ist nur teilweise barrierefrei)

26.10., So, 14.30 Uhr
Vom Rittergut zum Industriemuseum
Themenführung mit Andreas Nie-
mann (Gut Rödinghausen | ca. 90 Min. | 
5,00 € p. P. | Anmeldung erforderlich)

31.10., Fr, 17.00 Uhr
Grabsteine erzählen – 
vom Totenhof am Pellenberg
1. Teil: Vom Hochkreuz bis zur Pietà. Füh-
rung über den Katholischen Friedhof am 
Schwitter Weg mit Geschichten über Bür-
germeister, Bauerndynastien und Pfar-
rersleute mit Stadtarchivar Stephan Reis-
loh (ca. 90 Min. | 5,00 € p. P. | Anmeldung 
erforderlich | Treffpunkt: Treppenaufgang 
Schwitter Weg / Ecke Werringser Straße)

November 2025

02.11., So, 14.30 Uhr
Vom Rittergut zum Industriemuseum

Themenführung mit Andreas Nie-
mann (Gut Rödinghausen | ca. 90 Min. | 
5,00 € p. P. | Anmeldung erforderlich)

05.11., Mi, 18.00 Uhr
Giebelritt zum Poenigeturm
Hexen-Lesung mit Autorin Anja Greve-
ner in historischer Kostümierung (Poe-
nigeturm | ca. 60 Min. | Eintritt frei | 
Anmeldung erforderlich | Warme Klei-
dung empfohlen! | Nicht barrierefrei)

09.11., So, 11.00 Uhr
Jüdisches Leben in Menden
Themenführung durch das Stadtmu-
seum, die Altstadt und über den jü-
dischen Friedhof mit Museumsleiter 
Marius Stiehler (ca. 90 Min. | 5,00 € p. P. | 
Anmeldung erforderlich | Treff-
punkt: Stadtmuseum, Marktplatz 3)

30.11., So, 16.00 Uhr
Leise kommt ein Lied gegangen
Gemeinsam singen wir zum Advent und 
zur Weihnacht! Konzert zum 65. Jubiläum 
des Paul Gerhardt Chors Menden Plat-
te Heide (Gut Rödinghausen | Eintritt 
frei | Keine Anmeldung erforderlich)

Dezember 2025

07.12., So, 11.00 Uhr
LiedGUT-Matinee „In dulci jubilo“
auf Gut Rödinghausen. Eine weihnacht-
liche Matinee mit Annette Luig, Ge-
sang, und Klaus B. Roth, Flügel (Tickets: 
20,00 € VVK / 22,00 € TK, inkl. einem 
Getränk und kleinem Snack | Tickets 
erhältlich bei Textilerie Hamer, Kolping-
straße 51, 58706 Menden | Reservierung 
möglich unter karten@aktivokal.de)

12. – 14.12., Fr – So
Lendringser Dorfadvent – 
Weihnachtsmarkt auf Gut Rödinghausen
Mit Besuch des Nikolaus am Samstag 
(Eintritt frei | Fr, 17.00 – 22.00 Uhr | 
Sa, 12.00 – 22.00 Uhr | So, 11.00 – 18.00 Uhr)

24.12., Mi, ab 12.00 Uhr
Heiligabend auf dem Gut
Freiluft-Gottesdienst mit Krippen-
spiel der Ev. Christuskirche Lendring-
sen auf Gut Rödinghausen. Ab 12.00 
Uhr: Musikalische Eröffnung. 13.00 Uhr: 
„Das Wunder der Weihnacht“ – Öffent-
liche Generalprobe. 14.30 Uhr: Fami-
lienkirche mit Krippenspiel (Eintritt 
frei | Keine Anmeldung erforderlich)

10.10. – 16.11.2025
Auswahlausstellung der Märkischen 
Kulturkonferenz (MKK) – Bildende 
Kunst im Bereich Zeichnung 2026 so-
wie Ausstellung des MKK-Gewinner-

stipendiums Bildende Kunst im Be-
reich Malerei 2025 – Haakon Neubert
(Eröffnung: Freitag, 10.10.2025, 19.00 Uhr | 
Anmeldung erforderlich | Eintritt frei)

13.12.2025 – 12.04.2026
Getüftelt, Gewerkelt, Gebaut
Eine Modellbau- & LEGO® Fanausstel-
lung in Kooperation mit unserem Aus-
stellungspartner DOCTOR BRICK (Eröff-
nung: Samstag, 13.12.2025, 14.00 Uhr im 
Rahmen des Lendringser Dorfadvents | 
Anmeldung erforderlich | Eintritt frei)
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Onleihe – Bücherei rund um die Uhr
Unsere digitale Zweigstelle im Internet 
steht Ihnen jederzeit zur Verfügung unter 
www.onleihe24.de

Hier finden Sie kostenlos viele interes-
sante Medien wie eBooks, ePaper, eMa-
gazine und eAudio zur Ausleihe auf Ihr 
mobiles Endgerät. Und das 24 Stunden 

am Tag, 7 Tage die Woche. Ein gültiger 
Leseausweis genügt!

Die Dorte-Hilleke-Stadtbibliothek im Alten Rathaus in Menden

Viel mehr als nur Bücher !
Die Stadtbibliothek zieht um. Nur noch 
bis voraussichtlich zum 3. Quartal 2025 
bleibt sie im Alten Rathaus und heißt dort 
alle Generationen und Nationen herzlich 
willkommen. Besuchen Sie uns gerne – 
auch ohne Leseausweis. Wir möchten, 
dass Sie sich bei uns wohlfühlen. In den 

Etagen finden Sie Lernplätze und gemüt-
liche Sitzgelegenheiten. Zum Ende des 
Jahres planen wir den Umzug in unser 
neues Gebäude Unnaer Straße 2 – 4. In-
formieren Sie sich über die Tagespresse 
und unsere Social-Media-Kanäle über 
die genauen Termine.

dorte-hilleke-stadtbibliothek 

Dorte-Hilleke-Stadtbibliothek 
Menden
Hauptstraße 48
58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 1600
E-Mail: stadtbuecherei@menden.de

www.onleihe24.de

WLAN – Wickeltisch – 
Aufzug im Haus

Öffnungszeiten:
Montag:	 geschlossen
Dienstag:	 10 – 17 Uhr
Mittwoch:	 14 – 18 Uhr
Donnerstag:	 14 – 18 Uhr
Freitag:	 10 – 17 Uhr
Samstag:	 10 – 13 Uhr

Scriptum-Förderverein 
Dorte-Hilleke-Bücherei e.V.
Seit 21 Jahren ist der Verein Scriptum der 
wichtigste Unterstützer der Mendener 
Stadtbibliothek.

Die mehr als 80 Vereinsmitglieder en-
gagieren sich für die Stadtbibliothek, ob 
beim großen Sommerflohmarkt oder dem 
Weihnachtsdekotrödel und vielen ande-
ren Veranstaltungen, bei denen der Ver-

ein Präsenz zeigt. Seit seiner Gründung 
hat Scriptum für mehr als 185 000 Euro 
Medien und Möbel für die Stadtbücherei 
angeschafft.

www.scriptum-menden.org

info@scriptum-menden.org

Veranstaltungen 2025/26

m³ – Menschen Machen Menden
Mit unserem neuen Veranstaltungsformat 
m³ geben wir Menschen und ihrer Krea-
tivität, ihrem Wissen und ihrer Fantasie 
Raum! Einzige Voraussetzung: Die Themen 
haben einen Bezug zum Bestand der 
Stadtbibliothek. Weitere Veranstaltun-
gen im Rahmen dieses Formats folgen. 
Termine und Uhrzeiten entnehmen Sie 
bitte der Presse oder unseren Social-
Media-Kanälen.

09.05.2025
m³ Lesung mit Anja Grevener
Die Autorin stellt ihren neuen Roman 
„Träume aus Asche und Eisen“ vor, der 
1845 im entstehenden Ruhrgebiet spielt: 
Im Winter stirbt Johanna Mohrs jüngstes 
Kind an Unterernährung. Dieses furcht-
bare Ereignis bringt sie und ihren Mann 
dazu, gegen die Obrigkeit aufzubegehren. 
(Mit Anmeldung!)

24.05.2025
m³ Kanada für Familien 
mit kleinen Kindern
In seinem Vortrag im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe m³ gibt Heiko Schmetz 
Tipps für Elternzeitreisen und Familien-
urlaube in Kanada und verrät, welche 
Highlights seine Familie und ihn auf der 
zweimonatigen Reise begeistert haben. 
(Mit Anmeldung!)

20. – 28.06.2025
Großer Bücherflohmarkt
Romane, Kinder- und Jugendbücher, Sach-
bücher, CDs, Schallplatten und vieles 
mehr zum kleinen Preis. Der Bücher-
flohmarkt im Alten Ratssaal startet am 
Freitag, 20. Juni, zeitgleich zum Mitter-

nachtsshopping der Werbegemeinschaft 
Menden. Genaue Öffnungszeiten ent-
nehmen Sie bitte der Tagespresse und 
unseren Social-Media-Kanälen.

08.06. – 28.08.2025
Sommerleseclub
In den Sommerferien führt die Dorte-Hil-
leke-Stadtbibliothek zum 19. Mal den SLC 
durch. Der Sommerleseclub steht allen 
Altersgruppen offen, auch Teams dürfen 

Gefördert durch:
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mitmachen, d.h. Kinder und Erwachsene 
können genauso ein Team bilden wie 
Grundschulkinder und SchülerInnen aus 
weiterführenden Schulen. Die Logbücher 
können online und auf Papier geführt 
werden. In den Sommerferien bietet die 
Dorte-Hilleke-Stadtbibliothek verschie-
dene Workshops an. Die Teilnahme an 
diesen wird auch als „Stempel“ gewer-
tet. Infos unter www.sommerleseclub.de
(Anmeldung ab Di, 01. Juli. Abschlussver-
anstaltung am Sa, 20. September)

29.08. – 23.09.2025
Demokratie stärken – 
Rechtsextremismus bekämpfen
Ausstellung der Friedrich-Ebert-Stiftung. 
Im Vorfeld der Woche der Demokratie, 
die in Kooperation mit den städtischen 
Jugendeinrichtungen Anfang September 
durchgeführt wird, bietet die Stadtbi
bliothek eine Ausstellung für Jugendliche 
ab 14 Jahren an. (Öffentliche Führungen 
finden am 12. und 19. September statt. 
(Mit Anmeldung!)

30.08.2025
Zine-Workshop
Mit Jennifer Kosche. Zines sind kleine, 
selbst gemachte Publikationen, die meist 
in geringen Auflagen gedruckt werden. Sie 
sind oft unabhängig und nicht-kommer-
ziell und können ganz unterschiedliche 

Themen behandeln: Kunst, Musik, Politik, 
Feminismus, persönliche Erfahrungen. 
Im Rahmen der „Woche der Demokra-
tie“ laden wir Jugendliche dazu ein, mit 
der Künstlerin Jennifer Kosche ein eige-
nes Zine zu gestalten! (Anmeldung an 
stadtbuecherei@menden.de)

05. – 12.09.2025
Woche der Demokratie
Aktionswoche für ErstwählerInnen. Die 
Dorte-Hilleke-Stadtbibliothek und die 
städtischen Jugendeinrichtungen wollen 
Erstwählende und junge Erwachsene auf 
die Kommunalwahl vorbereiten! Dafür 
planen wir, insbesondere für Schulklas-
sen, partizipative Angebote wie den Be-
such der Ausstellung „Demokratie stär-
ken“ oder eines Escape-Rooms. Weitere 
Informationen folgen.

20.09. – 19.12.2025
Schreibland NRW
Schreibworkshop für Jugendliche im Al-
ter von 14 bis 17 Jahren mit der Autorin 
Anja Grevener unter dem Motto „Tinte 
im Kopf – Finde Deine Erzählstimme!“ 
Samstags, 10.30 – 12.30 Uhr im Medien-
raum. Anmeldung bis 16. September in 
der Stadtbibliothek oder per E-Mail an 
stadtbuecherei@menden.de. Abschluss-
veranstaltung am 19. Dezember im Alten 
Ratssaal. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Der Scriptum-Förderverein Dorte-Hil-
leke-Bücherei e.V. übernimmt die Teil-
nahmegebühren.

dorte-hilleke-stadtbibliothek 

Dezember 2025
Eröffnung der neuen Bibliothek
Dorte-Hilleke-Stadtbibliothek Menden, 
Unnaer Straße 2 – 4

Regelmäßige 
Veranstaltungen für 
Kinder und Jugendliche

Regelmäßige 
Veranstaltungen 
für Erwachsene

Mini-Lesemäusestunde
Für Kinder ab 2 Jahren in Begleitung eines 
Elternteils. Das Team der Kinderbücherei 
stellt Fingerspiele, Lieder und Bücher 
für die Kleinsten vor. Voranmeldung er-
forderlich. Am vierten Freitag im Monat 
von 15.30  – 16.15 Uhr.

Lesemäusestunde
Für Kinder ab 5 Jahren. Einer Geschichte 
zuhören und danach etwas basteln. In der 
Regel am dritten Mittwoch im Monat um 
16.00 Uhr. Termine in der Tagespresse, 
auf unserer Internetseite und unseren 
Social-Media-Kanälen.

Bilderbuchkino
Für Kinder ab 3 Jahren. Ein Angebot, das 
am zweiten Samstagvormittag im Monat 
um 11.00 Uhr im Medienraum durchge-
führt wird. Die Bilder werden auf einem 
Monitor gezeigt und die Geschichte aus 
dem Bilderbuch wird erzählt bzw. vorge-
lesen. Danach wird noch etwas gebastelt 
oder gemalt.

Kamishibai
Für Kinder ab 4 Jahren. In unregelmäßi-
gen Abständen gibt es Kamishibai-Vor-
führungen angelehnt an das japanische 
Tischtheater. Mit Hilfe großformatiger 
Bildkarten erzählt Ute Bauer Märchen und 
andere Geschichten mit Bastelangebot 
im Anschluss. (Mit Anmeldung!)

Gaming für alle Spielefans
Alle 14 Tage donnerstags (außer an Feier-
tagen) können von 15.30 – 17.30 Uhr im 
Medienraum kurzweilige Konsolenspiele 
im Mehrspielermodus ausprobiert wer-
den. Nächster regulärer Termin ist der 
12. Juni 2025. Vorher findet am 15. Mai ab 
15.00 Uhr das Super Smash-Bros.-Turnier 
ab 12 Jahren statt. (Mit Anmeldung!)

LEGO®-Tag
Am ersten und dritten Samstag im Mo-
nat können große und kleine Baumeister 
ihrer Fantasie freien Lauf lassen und mit 
Lego® tolle Bauwerke erschaffen. Von 
10.00 – 12.30 Uhr in der Kinderbücherei.

Ran an die Nadeln – 
Offener Handarbeitstreff
Alle 14 Tage mittwochs ab 14. Mai 2025. 
Von 16.00 – 18.00 Uhr treffen sich Hand-
arbeitsinteressierte im ersten Oberge-
schoss der Bibliothek. Alle, die gerne 
stricken oder häkeln und die, die es ler-
nen möchten, sind herzlich willkommen.

m³ Lesewerkstatt
Jeweils am letzten Samstag im Monat 
bastelt Michaela Gies mit Erwachsenen. 
Zunächst gibt es einen inhaltlichen In-
put zu verschiedenen Themen. Danach 
können die Teilnehmenden entspannt 
gemeinsam basteln.

Erzählcafé
Auch in dieser Saison sind Erzählcafés 
geplant, initiiert und organisiert vom 
Netzwerk Vorlesen. Das Erzählcafé richtet 
sich besonders an Alleinstehende, die 
Spaß daran haben, über bestimmte The-
men zu sprechen. Bei Kaffee und Gebäck 
tauschen die Gäste Erinnerungen aus. Die 
Termine werden in der Tagespresse oder 
auf der Facebookseite der Stadtbiblio-
thek bekannt gegeben.
Anmeldungen werden erbeten an:
stadtbuecherei@menden.de
oder 0 23 73 / 903 - 1600

Informieren Sie sich über alle 
Termine auf der Facebookseite 
der Stadtbibliothek, im Online-
Veranstaltungskalender der Stadt 
Menden und in der Tagespresse!
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Mittwoch, 24. September 2025, 16.00 Uhr
Dorte-Hilleke-Stadtbibliothek

Dornröschen
Das Theater Kreuz & Quer spielt ein Stück für Kinder ab 4 Jahren
Eintrittskarten sind ab dem 27. August 2025 für 3,00 € 
in der Kinderbücherei der Dorte-Hilleke-Stadtbibliothek erhältlich

Mittwoch, 04. Februar 2026, 16.00 Uhr
Dorte-Hilleke-Stadtbibliothek

Furzipups der Knatterdrache
Ein superlustiger Theaterspaß für Kinder ab 2 Jahren
Eintrittskarten sind ab dem 07. Januar 2026 für 3,00 € 
in der Kinderbücherei der Dorte-Hilleke-Stadtbibliothek erhältlich

Mittwoch, 22. April 2026, 16.00 Uhr
Dorte-Hilleke-Stadtbibliothek

Lieselotte lauert – sogar im Urlaub
Ein fröhliches Stück des Mathom Theaters für Kinder ab 4 Jahren
Eintrittskarten sind ab dem 25. März 2026 für 3,00 € 
in der Kinderbücherei der Dorte-Hilleke-Stadtbibliothek erhältlich

Mittwoch, 10. Dezember 2025, 16.00 Uhr
Dorte-Hilleke-Stadtbibliothek

Armer Pettersson – weihnachtlich
Theatervergnügen mit Wodo Puppenspiel für Kinder ab 4 Jahren
Eintrittskarten sind ab dem 05. November 2025 für 3,00 € 
in der Kinderbücherei der Dorte-Hilleke-Stadtbibliothek erhältlich

Frühlingszeit! Die Bäume schlagen aus, 
die Blumen sprießen! Die beiden Clowns 
Gebrr und Grimm müssen ihren Garten 
pflegen, dabei würden sie am liebsten 
einfach nur in Ruhe die Sonne genießen.

Graben, harken, jäten, zupfen, Hecke 
schneiden … Doch Moment mal? Gibt es 
da nicht ein Märchen, in dem eine He-
cke vorkommt? Und ein Schloss und ein 
Spinnrad und eine verwunschene Prin-
zessin und ein zupackender Prinz? Das ist 
doch viel spannender als Gartenarbeit! 
Und ist nicht alles da, was man für dieses 

Märchen braucht? Mit Hilfe von allerlei 
Gartengeräten erzählen sich die beiden 
kreuz und quer durch das Märchen von 
Dornröschen, bringen einiges durchein
ander, doch am Ende – wie immer im Mär-
chen – küsst die Prinzessin ihren Prinzen 
und der bekommt das Königreich und die 
ganze Prinzessin und kann endlich in der 
Frühlingssonne dösen!

Ein Clownstheaterstück für zwei Clowns, 
einen Garten, eine Hecke und eine He-
ckenschere frei und sehr lustig nach dem 
Grimmschen Original!

Knatter! Pups! Prö-ö-ö-ö-t! Sobald der 
kleine Drache Furzipups Feuer spucken 
will, donnert es gewaltig. Ganz schön 
blöd, wenn man mit den großen Drachen 
mithalten will. Oder?!

Denn im Gegensatz zu seinen Artge-
nossen gelingt ihm das Feuerspucken 
überhaupt nicht. Egal was er auch ver-
sucht, es kommt immer nur ein dicker 

Pups. Dabei gibt er sich so große Mühe 
und lässt nichts unversucht: Er isst Chi-
lischoten, Feuerbohnen, sogar Ingwer, 
Senf und Meerrettich.

Er macht einen Feuertanz und nimmt 
sogar ein Lava-Bad. Doch egal, was er 
probiert – nichts passiert …

Ein urkomisches Abenteuer, inszeniert 
vom Gießener Figurentheater.

Auf einem Bauernhof lebt die Kuh Liese-
lotte fröhlich zusammen mit ihren Freun-
den, dem Schweinchen Matze, den Hüh-
nern und der Bäuerin.

Ihr größtes Vergnügen besteht darin, 
jeden Morgen auf der Lauer zu liegen und 
den Postboten mit einem lauten „Muh“ 
zu erschrecken. Der arme Postbote findet 
das gar nicht gut. Er hat schon Albträu-
me wegen Lieselotte. So kann es nicht 
weitergehen. Zum Glück hat er aber erst 
einmal Urlaub.

Da will Lieselotte auch Urlaub machen. 
Auf einer schönen Wiese genießt sie ihre 
Ferien. Ihre Freunde vom Bauernhof be-
obachten, welchen Spaß sie dort hat. 

Lieselotte aber sieht von ihrer Wiese aus, 
wie ihre Freunde auf dem Bauernhof ein 
Sommerfest vorbereiten. „Die wollen ein 
Sommerfest ohne mich feiern?“ Lieselot-
te ist beleidigt.

Sie schmiedet einen Racheplan und legt 
sich auf die Lauer, aber dann … läuft alles 
doch ganz anders als erwartet! Wie gut 
ist es doch, dass Lieselotte Freunde hat 
– und wie schön, wenn alle zusammen 
ein Fest feiern!

Ein spannendes und fröhliches Puppen-
theaterstück des Mathom Theaters aus 
Melle nach den Bilderbüchern von Alex
ander Steffensmeier, bei dem das Pub-
likum viel Mitfiebern und -lachen kann.

Pettersson hat einen schlechten Tag. 
Eigentlich müsste er Holz hacken und den 
Kartoffelacker umgraben, aber er hat zu 
nichts Lust und bläst lieber Trübsal. Wie 
ein Autoreifen, dem die Luft ausgegan-
gen ist, sitzt er in seiner Küche und will 
in Ruhe gelassen werden.

Doch Kater Findus hat gute Laune und 
muss allerlei Tricks anwenden, um den 
Alten zum Spielen zu überreden. Leicht 
ist das nicht und der Kater benötigt die 
Hilfe des Publikums. Findus zappelt und 

springt, klettert und singt. Irgendwie 
muss er doch Pettersson dazu bringen, zu 
lachen und mit ihm zu spielen. Letztlich 
gelingt es und der alte Mann hat wieder 
richtig gute Laune.

Das beliebte Theater Wodo Puppenspiel 
aus Mülheim an der Ruhr ist das erste, 
welches diese „Pettersson und Findus“-
Geschichte des erfolgreichen Zeichners 
und Kinderbuchautors Sven Nordqvist 
inszeniert hat. Ein weihnachtliches Ver-
gnügen für Jung und Alt.

Alle Aufführungen mit freundlicher 
Unterstützung von:

Die Clowns Gebrr und Grimm haben eine 
viel bessere Idee als Gartenarbeit!

Der kleine Drache Furzipups schafft es 
nicht, ordentlich Feuer zu spucken

Lieselotte und das Schweinchen Matze

Schön ist es, Freunde zu haben!
Der arme Pettersson ist traurig, aber Kater 
Findus tut alles, um ihn aufzuheitern
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War Ritter Goswin nicht nur der wohl-
habenden Richenza von Ardey verfallen, 
sondern auch dem Glücksspiel? Mit der 
Liebe fing jedenfalls alles an: Goswin und 
Richenza versüßten sich die einsamen 
Stunden auf der Rodenburg mit Wür-
felspielen, kurz bevor diese für immer 
zerstört wurde und Menden 1276 seine 
Stadtrechte erhielt.

Ein Ausstellung an mehreren, teils über-
raschenden Orten führt auf den Spuren 
der Liebe durch die Altstadt. Über Love 
Stories aus 750 Jahren öffnen sich Fenster 
in Jahrhunderte und lassen tiefe Einblicke 
in das „schönste Gefühl der Welt“ zu. Zwi-
schen innigen Gefühlen und aus Vernunft 
geschlossenen Verbindungen spielte sich 
das Liebesleben der Mendenerinnen und 
Mendener ab. Die Liebesgeschichten in-
teressanter, bekannter wie unbekannter 
Paare sowie ihre historischen „Hinter-
lassenschaften“ spiegeln die Geschichte 
unserer Stadt vom Mittelalter bis heute.

Glück, Leid, Intrigen, Verwicklungen, Ro-
mantik und Verbindungen zwischen Kul-
turen, Religionen und Nationalitäten: die 
Geschichte des Mendener Liebeslebens 
hält alles bereit. Porträts, Interviews und 
historische Objekte schildern die Bedeu-
tung der Liebe zu den verschiedensten 
Zeiten: von Minnegesang im Mittelalter 
über die bewegte Barockzeit, vom prüden 
Biedermeier über die Goldenen Zwanziger 
Jahre, von den Fünfziger Jahren mit ersten 
zaghaften Annäherungsversuchen in der 
Tanzschule Grewe bis zum offensiven Da-
ting per WhatsApp in unserer Gegenwart.

Mendenverliebt heißt aber auch: Ver-
liebt sein in unsere Stadt, ihre Menschen, 
Gebäude, Wasserläufe, Straßen und Plät-
ze, ihre Kunstschaffenden, Schreibenden, 
Musizierenden und Theaterspielenden.

Eröffnet wird die Ausstellung am 08. Mai 
2026. Auf einem gefühlvollen „Liebesweg“ 
führt sie über verschiedene Stationen 
durch die Mendener Altstadt. Ein um-
fangreiches Rahmenprogramm mit Vor-
trägen, Führungen und Konzerten wird 
die Ausstellung während der drei Monate 
ihrer Präsentation begleiten.

Es ist geplant, die Ausstellungseröff-
nung mit einer neuen Ausgabe der „Lan-
gen Nacht der Kulturen“ zu verbinden.

Mendenverliebt

www.phono-forum.de | 02373-5351

ROCK GIANTS - 25.10.25

ARND ZEIGLER - 11.11.25 FRAUENKRACHER - 16.11.25

FRIEDA BRAUN - 18.12.25

MENDEN
Wilhelmshöhe

MENDEN

JOCHEN MALMSHEIMER - 04.12.25

MICHAEL MITTERMEIER - 06.09.25

Eröffnung am Freitag, 08. Mai 2026
Mendener Altstadt

Love Stories aus 750 Jahren
Die Ausstellung „Mendenverliebt“ beleuchtet zum 750-jährigen 
Stadtjubiläum, begleitet von einem umfangreichen Rahmenprogramm, 
das Mendener Liebesleben im Laufe der Jahrhunderte

F. Lillotte, Porträt der Antoinette Schmidt 
geb. Lillotte, um 1850 (Ausschnitt)

Spielwürfel von der Rodenburg, um 1248

Hochzeitspaar in der Wasserstraße, 1947
Gerahmter Brautkranz zur Hochzeit von 
Franz und Elisabeth Schürmann, 1907
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Informationen:
Wir nehmen uns Zeit für Ihre 
Anfragen. Sie erreichen unser Team:
Mo – Do, 09.00 – 12.00 + 13.30 – 17.00 Uhr 
sowie Fr, 09.00 – 12.00 Uhr

Iris Schieferdecker
Städtischer Seniorentreff Menden
Kolpingstraße 35
58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 1 74 96 99
i.schieferdecker@menden.de
Wir freuen uns auf Sie. Kommen Sie 
zu uns mit Ihren Fragen und Ideen, 
um mit Energie, Spaß und Freude 
aktiv zu sein!

Unsere Angebote
Montag

09.00 – 12.00 Uhr
Café Pausen-Stopp
mit Getränke-Selbstbedienung

09.15 – 10.15 Uhr
Osteoporose-Gymnastik – Kurs 1 *
10.30 – 11.30 Uhr
Osteoporose-Gymnastik – Kurs 2 *
14.45 – 16.00 Uhr
Rheuma-Liga Gymnastik *

Dienstag
09.00 – 12.00 Uhr
Café Pausen-Stopp
mit Getränke-Selbstbedienung
10.00 – 12.00 Uhr
Sprechstunde des Sozialverbandes VdK
09.30 – 11.00 Uhr
Gedächtnistraining-Kurs *
13.30 – 16.30 Uhr
Frauen-Canasta-Gruppe
15.00 – 17.00 Uhr
Strickgruppe
15.00 – 16.30 Uhr
Gedächtnistraining-Kurs *

Mittwoch
09.00 – 12.00 Uhr
Café Pausen-Stopp à la carte
mit Service am Tisch
09.15 – 10.15 Uhr
Gymnastikgruppe 1 *
10.30 – 11.30 Uhr
Gymnastikgruppe 2 *
Jeden 2. Mittwoch im Monat ab 13.30 Uhr
Kurzwandern mit dem SGV
Ab Parkplatz Battenfeldswiese (Feb. – Nov.)
15.00 – 16.30 Uhr
Gedächtnistraining-Kurs *

Donnerstag
09.00 – 12.00 Uhr
Café Pausen-Stopp à la carte
mit Service am Tisch

10.00 – 12.00 Uhr
Schachgruppe
15.00 – 16.30 Uhr
Tanzkurs – Bewegung nach Musik *
15.00 – 17.00 Uhr
Treffen Heinzelwerk
Jeden 3. Donnerstag im Monat

Freitag
09.00 – 12.00 Uhr
Café Pausen-Stopp
mit Getränke-Selbstbedienung
10.00 – 12.00 Uhr
Erzählkreis für Frauen
Jeden 1. + 3. Freitag im Monat
10.00 – 12.00 Uhr
Senioren-Sprechstunde – Dies & Das
Jeden 1. Freitag im Monat
10.00 – 12.00 Uhr
Komm & mach mit … Mit-Bring-Frühstück
Immer am letzten Freitag im Monat

* = Anmeldung erforderlich

Der Städtische Seniorentreff am Standort 
Kolpingstraße 33 + 35 bietet Angebote 
und Ideen zum aktiv sein.

Im Städtischen Seniorentreff sind Ange-
bote und Kurse für SeniorInnen Zuhause. 
Es gibt viele Möglichkeiten für Kreativi-
tät, Informationen und zum Austausch.

Das Team vom Seniorentreff freut sich 
auf Interessierte mit dem Wunsch selbst 
aktiv zu sein. In großen und kleinen Räu-
men ist Platz, sich gemeinsam zu treffen, 
zu reden und sich wohl zu fühlen. Im Café 
Pausen-Stopp gibt es vormittags die Ge-
legenheit zu einem Stopp mit Getränken.

Neugierige und Gruppen sind im Se-
niorentreff herzlich willkommen. Wir 
freuen uns über Ihre Anfrage. Kommen 
Sie zu uns, um zu schauen, wohin Sie die 
Segel setzen möchten, um für sich selbst 
Neues zu finden.

Angebote und Räume 
für gemeinsames Tun

Seniorentreff
& Seniorenberatung

750 Jahre Menden – 
10 Jahre Galerie „FreiraumGestalten“
Es gibt viel zu feiern in diesem Jahr: Vor 
750 Jahren bekam Menden die Stadt-
rechte verliehen und vor genau 10 Jahren 
beendete die Kunstinitiative „Freiraum-
Gestalten Menden“ mit dem Einzug in das 
ehemalige Ladenlokal „Ihr Platz“ einen 
Leerstand in der Mendener Innenstadt. 
Sie ist seitdem ein fester und nicht mehr 
wegzudenkender Bestandteil der Men-
dener Kulturszene.

Gut zwei Jahre später zog die Gruppe 
dann in einen weiteren „Freiraum“ und 
eröffnete ihre Galerie am 09. Dezember 
2017 in den jetzigen Räumen der Haupt-
straße 17.

Zu der Gemeinschaft von KünstlerIn-
nen gehören Bruno Berheide, Andrea 
Dörfers, Monika Graf, Annette Hender-
son-Neumann, Margit Hübner, Ronal-
do Krack, Claudia Mölle, Silvia Schäfer, 

Angela Seebohm, Gabriele Wittmann, 
Alexander Wotschel und Larisa Votchel. 
Sie präsentieren ihre Arbeiten aus den 
Bereichen experimentelle Fotografie, Ma-
lerei in Acryl, Öl und Aquarell, Keramik, 
Grafik, Collagen …

Neben der ständigen Ausstellung ha-
ben „GastkünstlerInnen“ regelmäßig die 
Möglichkeit, ihre Werke einer breiten Öf-
fentlichkeit zu präsentieren. Die Vernis-
sagen bieten Gelegenheit zu intensivem, 
bereicherndem Austausch.

Durch vielfältige Initiativen, wie z.B. 
Benefizaktionen und Projekte trägt die 
Gruppe dazu bei, das kulturelle und so-
ziale Zusammenleben in unserer Stadt 
aktiv zu fördern und mit zu gestalten.

Die Teilnahme an kulturellen Events, 
wie Mendener-Frühling, -Sommer und 
-Herbst, dem Abendmarkt, Mitternachts-

Informationen:
GALERIE FreiraumGestalten Menden
Hauptstraße 17, 58706 Menden
Öffnungszeiten: 
Freitags 10.00 – 18.00 Uhr, 
Samstags 10.00 – 14.00 Uhr
www.freiraum-gestalten-menden.de

Die KünstlerInnen von „FreiraumGestalten“ vor ihrer Galerie in der Mendener Fußgängerzone

shopping und vielem mehr sind für die 
Gruppe immer ein willkommener Anlass, 
die Türen der Galerie auch für kunstin-
teressierte BesucherInnen aus den um-
liegenden Städten zu öffnen.

Seit 2024 findet in der Galerie, als musi-
kalisches Angebot für alle, regelmäßig ein 
„Offenes Singen“ unter der musikalischen 
Leitung von Rainer Heidemeier statt – je-
de(r) mit Freude am gemeinsamen Singen 
ist herzlich willkommen!

Auf Initiative der Gruppe „Freiraum-
Gestalten“ wurde 2024 erstmals vom 
Kulturbüro der „Tag des offenen Ate-
liers“ eingeführt, an dem zehn Mendener 
KünstlerInnen bzw. Gruppen ihre Werk-
stätten für die Öffentlichkeit zugäng-
lich machten. Diese Veranstaltung stieß 
auf große Resonanz und wird künftig im 
Zweijahresrhythmus im Mendener Mai-
Kulturplan stehen.

Beim Kick-Off-Abend auf der Wilhelms-
höhe war „FreiraumGestalten“ auch ver-
treten und brachte von dort viele Ideen 
mit, mit welchen Aktionen sie sich am 
Stadtjubiläum beteiligen könnte.

10 Jahre „FreiraumGestalten“ ist natür-
lich ein Grund zum Feiern! Zu diesem An-
lass hat sich die Gruppe einiges einfallen 
lassen. So viel sei schon verraten: Für das 
Jahr 2026 wird ein Kalender der Gruppe 
gestaltet. Man darf gespannt sein!
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menden 
 Artikel

tor zur vielfalt

Alle Artikel und  
Verkaufsstellen  
hier!

stadtmarketing_mendenStadtmarketingMenden www.stadtmarketing-menden.de

Eventkalender für Menden
Ein Besuch lohnt sich in Menden immer, denn hier ist immer was 

los. Menden ist weit über seine Stadtgrenzen hinaus bekannt 

für sein breites und abwechslungsreiches Angebot an Veran- 

staltungen.  Ob Stadtfeste, kulturelle Highlights, Konzerte, 

Kirmes, Märkte oder Theater – in Menden findet Ihr zahlreiche 

Möglichkeiten für Eure Freizeitgestaltung. 

tor zum erlebnis

Einfach mal  
reinschauen!

Die nächsten Termine:
31.10.2025 (große Halloween-Party, 
gerne mit Verkleidung), 24.04.2026, 
09.10.2026
Immer 18.00 – 22.00 Uhr, Schützen-
halle Hüingsen, Zum Buchholz 27, 
58710 Menden

Weitere Informationen:
Markus Koschinski 
Tel.: 0 23 73 / 903 - 8756 
m.koschinski@menden.de

Mit freundlicher Unterstützung durch:

danceKLUSION
Inklusiver Partyspaß für Menschen mit und ohne Behinderung (ab 14 J.)

Eintritt frei

danceKLUSION – das Partyprojekt für ge-
nerationsübergreifenden und inklusiven 
Partyspaß – findet zweimal im Jahr in der 
Schützenhalle Hüingsen statt. Der Ein-
tritt ist frei und die Party beginnt immer 
um 18.00 Uhr und endet um 22.00 Uhr.

DJ David Müller garantiert mit tanzbe-
währten Chart-Hits und einem gekonnten 
Mix verschiedener Stilrichtungen großen 
Tanz-Spaß, halt typisch danceKLUSION! 
Daneben treten Live-Acts wie die Tanz-
tourbine oder die HappyDancer des TSA 
Menden mit kurzen Showeinlagen auf.

danceKLUSION wird von der Stadt Men-
den, Team Stadtteilarbeit, und dem Kul-
turbüro in enger und jahrelanger Koope-
ration mit der Tanzsportabteilung des 
SV Menden, dem Verein für körper- und 
mehrfachbehinderte Menschen (VKM), 
der Behindertenhilfe Menden/Club 78 und 
den Bieberschlümpfen aus Menden-Len-
dringsen durchgeführt. Unterstützt wird 

das Projekt von den beiden Hauptspon-
soren Sparkasse Märkisches Sauerland 
Hemer-Menden und Mendener Bank eG.

Wichtige Unterstützung erhält die Ver-
anstaltung von den vielen ehrenamtli-
chen HelferInnen, die sich dort mit großer 
Begeisterung tatkräftig einbringen. Ein 
großer Dank gilt jedes Mal dem Team des 
DRK Menden, das die Veranstaltungen 
immer ehrenamtlich begleitet.

Wer die danceKLUSION finanziell unter-
stützen möchte, kann dies mit einer Geld-
spende tun. Diese kann auf das Konto 
der Stadtkasse Menden bei der Spar-
kasse Märkisches Sauerland Hemer-Men-
den (IBAN: DE 25 4455 1210 1800 0160 63, 
BIC: WELADED1HEM) oder bei der Mende-
ner Bank eG (IBAN: DE 20 4476 1312 0400 
0104 00, BIC: GENODEM1MEN) unter dem 
Stichwort „Inklusionsdisco“ mit Namen 
und Adressangaben (für die Spenden-
quittung) eingezahlt werden.
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Konzerte an St. Vincenz
Die katholische Kirchengemeinde begeistert mit Chören, 
Orgelmusik, Auftritten von Gastmusikern und vielem mehr. 
Mehr Infos unter: www.musik-vincenz-menden.de

02.05.2025, Fr, 19.00 Uhr
Daria Burlak (Orgel)
Konzert mit der Preisträgerin mehrerer 
internationaler Wettbewerbe. Im Jahr 
2018 gewann Daria Burlak den Förderpreis 
der Märkischen-Bank-Stiftung (Schwer-
punkt Instrumentalmusik).

16.05.2025, Fr, 19.00 Uhr
Orgelklasse Tobias Leschke
Studierende der Orgelklassen von Deka-
natskirchenmusiker Tobias Leschke spie-
len Werke aus dem Unterrichtsrepertoire.

06.06.2025, Fr, 19.00 Uhr
Elmar Lehnen & Dr. Bastian Rütten
Expedition ins Königreich der Orgel
Meisterliche und facettenreiche Impro-
visation auf der Königin der Instrumente 
verbindet sich mit biblischen und lyri-
schen Texten und Erzählungen. Mal hei-
ter, mal spirituell, mal aufgewühlt oder 
nachdenklich.

20.06.2025, Fr, 19.00 Uhr
Jörg Segtrop (Orgel)
Konzert des Kirchenmusikers, Organisten, 
Trompeters und Chorleiters

04.07.2025, Fr, 19.00 Uhr
Katrin Höppe & Christian Rose
Orgelmusik zu vier Händen und Füßen

06.07.2025, So, 18.00 Uhr
Chor der Hl.-Geist-Gemeinde 
Chor von St. Vincenz
Sommer- & Abendlieder
Chorkonzert

19.07.2025, Sa, 19.00 Uhr
Goldmund Vokalensemble Berlin
Orgel- und Vokalmusik mit dem von Pa-
trick Orlich 2023 gegründeten Ensemble

05.09.2025, Fr, 19.00 Uhr
Jutta Bednarz, 
Antje Heinemann, Christian Rose
Viola, Blockflöte & Orgel
Musik von J.S. Bach, G. Ph. Telemann, Th. 
Morley, J. Chr. Pepusch u.a. Ausgewählte 
Texte, gelesen von Stefanie Rose, runden 
das Programm ab.

19.09.2025, Fr, 19.00 Uhr
Tobias Leschke (Orgel)
Bachwärts
Kaum ein Komponist inspirierte die Mu-
sikwelt so sehr wie Johann Sebastian 
Bach. Im Konzert des Kirchenmusikers 
Tobias Leschke, der an der Hochschule 
für Musik und Tanz in Köln Kirchenmusik 
studierte und heute für das Erzbistum Pa-
derborn tätig ist, kommt selten Gehörtes, 
Überraschendes und kaum Gespieltes 
zu Gehör. Immer unter den wachsamen 
Ohren des Meisters selbst, der natürlich 
auch selbst zu Wort kommt.

03.10.2025, Fr, 19.00 Uhr
Christian Rose
Französische Orgelmusik
Christian Rose spielt Werke des franzö-
sischen Barock und der Romantik.

17.10.2025, Fr, 19.00 Uhr
Paul Kißmer (Orgel)
mit Werken von Charles Marie Widor

15.11.2025, Sa, 17.00 Uhr
Chöre, SolistInnen 
& Instrumentalisten
ELIAS
Oratorium von Felix Mendelssohn Bar-
tholdy. Mit den Chören St. Blasius (Balve), 
St. Aloysius (Iserlohn), dem Chor Ars Mu-
sica (Menden) und den SolistInnen Sophie 
Richter (Sopran), Dorothée Rabsch (Alt), 
Youn-Seong Shim (Tenor) und Andreas 
Elias Post (Bariton). Es spielen Mitglie-
der des Philharmonischen Orchesters 
Dortmund. Die Leitung haben Maximilian 
Wolf, Tobias Leschke und Christian Rose.

05.12.2025, Fr, 19.00 Uhr
Antje Heinemann & Christian Rose
Blockflöten & Orgel
Werke von Vivaldi, Bach 
und Improvisationen

19.12.2025, Fr, 19.00 Uhr
Mendener OrganistInnen aus 
dem Pastoralverbund Menden
10 OrganistInnen des Pastoralverbundes 
spielen adventliche Orgelwerke und for-
mieren sich als gemischter Projektchor.
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Die Kreuztracht am Karfreitag an der 
Bittfahrt (Foto: Pastoralverbund Menden)

Das Kreuz, das bei den 
Prozessionen getragen wird
(Foto: Pastoralverbund Menden)

ersten Fastensonntag per Los einer der 
insgesamt 32 Stundenprozessionen zu-
gelost. Unerkannt – durch Langhaarpe-
rücken das Gesicht verdeckt – tragen sie 
dann schweigend das Kreuz – ihr Kreuz – 
und machen an den Kreuzwegstationen, 
den so genannten Fußfällen, eine kurze 
Pause: zum Innehalten, zum Gebet – oder 
einfach nur zum Schweigen. Die Stille ist 
es, die besonders die nächtlichen Pro-
zessionen prägt.

Ganz anders die beiden „großen“ Pro-
zessionen, die Jahr für Jahr zahlreiche 

Menschen im besten Sinn des Wortes 
bewegen. Mit der so genannten Jugend-
kreuztracht am Gründonnerstag um 21.00 
Uhr beginnt dabei Jahr für Jahr die Reihe 
der Kreuztrachten. Etwa seit den 50er-
Jahren des vergangenen Jahrhunderts 
wird diese erste Stundenprozession von 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen in-
haltlich gestaltet und vorbereitet. Moder-
ne Musik und ansprechende Texte – über 
Lautsprecher auf den ganzen Prozes-
sionsweg übertragen – ermutigen zahl-
reiche Menschen, über die Verbindung 
zwischen dem Kreuz Christi, ihrem Leben 
und der heutigen Zeit nachzudenken. Die 
Begleitung der Kreuzträger durch eine 
Gruppe Jugendlicher mit Fackeln trägt 
das ihre zur besonderen Atmosphäre bei.

Am Karfreitag-Morgen um 9.00 Uhr be-
ginnt dann die „Große Kreuztracht“, die 
in jedem Jahr ebenfalls viele Menschen 
auf dem Weg des Kreuzes zusammen-
führt. In einzigartiger Weise verbinden 
sich auch hier Tradition und Moderne, 
denn obwohl die „Große Kreuztracht“ 
weitgehend auch heute noch der vom 
Erzpriester Zumbroich im 18. Jahrhundert 
festgelegten Prozessionsordnung folgt, 
greifen die Texte, Gebete und Lieder – 
ebenfalls über Lautsprecher übertragen 
– die Anliegen der Menschen von heute 
auf. So schlägt die Mendener Kreuztracht 
in einzigartiger Weise eine Brücke von 
der Vergangenheit in die Zukunft und 
füllt eine überlieferte und für unsere 
Stadt prägende Tradition immer wieder 
neu mit Leben.

Dass aus ihr so scheinbar gegensätz-
liche Veranstaltungen wie zum Beispiel 
die Pfingstkirmes erwachsen sind, mag 
man sich heute kaum vorstellen, doch 
geht auch diese Großveranstaltung, die 
unserer Stadt weit über ihre Grenzen 
hinaus Bekanntheit verschafft, auf die 
Kreuzfrömmigkeit vergangener Zeiten 
zurück. Änderungen im kirchlichen Ka-
lender haben diese Tatsache mittlerweile 

fast vergessen lassen, aber es zeigt sich 
auch hier, wie prägend und wichtig das 
Kreuz für Menden ist.

Und so bleibt es ein Anliegen der Ver-
antwortlichen, die Mendener Kreuztracht 
lebendig zu erhalten – zukunftsfähig und 
zugleich der Tradition verbunden. Dass 
selbst die Corona-Krise mit ihren viel-
fältigen Einschränkungen diese Tradition 
nicht zum Erliegen gebracht hat, macht 
Mut, den besonderen Weg des Kreuzes 
in Menden auch weiterhin zu gehen und 
zu gestalten.

Mehr Infos im Netz unter: 
www.pv-menden.de

„O crux, ave, spes unica!“
Die Mendener Kreuztracht
340 Jahre – ein kleines Jubiläum, denn 
2025 jährt es sich zum 340. Mal, dass 
Bürger unserer Stadt ein Kreuz zum Ka-
pellenberg trugen und so die Tradition 
der Mendener Kreuztracht begründeten. 
Seither hat sich mit den jährlichen Pro-
zessionen ein religiös-kulturelles Brauch-
tum entwickelt, welches weit über die 
Grenzen unserer Stadt hinaus bekannt ist.

Das ist besonders im Hinblick auf das 
750-jährige Stadtjubiläum, das im kom-
menden Jahr gefeiert werden kann, eine 
beachtenswerte Zeitspanne und ein Be-

leg dafür, wie sehr die Mendener Kreuz-
tracht das Leben der Bürgerinnen und 
Bürger unserer Stadt beeinflusst und 
begleitet hat.

In der Zeit nach dem Dreißigjährigen 
Krieg wurden die Menschen vielerorts 
von Armut, Krankheit und Not geplagt 
und suchten neue Formen, ihren Glau-
ben zu leben und vor allem Antworten 
und Hilfe in ihren existentiellen Fragen 
zu bekommen. Vielerorts entstanden in 
dieser Zeit Kreuz-Prozessionen. Doch 
die Menschen in unserer Stadt Menden 

Während der Prozession wird an einer der Kreuzwegstationen innegehalten und gebetet 
(Foto: Pastoralverbund Menden)

„Schweißtuch der Veronika“, 
Detail in der Kreuzkapelle 
(Foto: Pastoralverbund Menden)

gingen einen entscheidenden Schritt 
weiter: sie wollten eine Kapelle auf einem 
Berg außerhalb der Stadt errichten, die 
in besonderer Weise an das Leiden und 
den Kreuztod Christi erinnert. Und mit 
ihrem Wunsch trafen sie auf prominente 
Fürsprecher: den ersten Bürger unserer 
Stadt und seinen wichtigsten Beamten. 
Beide trugen im Jahre 1685 ein Kreuz zu 
genau dem Ort, an dem heute die Kreuz-
kapelle steht, und zu der fortan jährlich 
mehrere Prozessionen zogen.

Über die Jahre hat sich aus den vie-
len kleinen Prozessionen die uns heute 
bekannte Kreuztracht herausgebildet, 
die Jahr für Jahr unzählige Menschen in 
ihren Bann zieht. So hat sich im Laufe 
der Zeit der Brauch gebildet, vom Abend 
des Gründonnerstags bis zum frühen 
Morgen des Karsamstags stündlich in 
Prozession von der St. Vincenz-Kirche 
– also aus der Mitte der Stadt – hinaus 
zum Kapellenberg und von dort wieder 
zurück zu gehen. Auch heute noch ein 
teilweise mühsamer Anstieg – zudem 
mit einem etwa 18 Kilogramm schweren 
Holzkreuz auf den Schultern.

Die Bewerberinnen und Bewerber wer-
den dabei in einer Passionsandacht am 
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Samstag, 07. Juni bis Dienstag, 10. Juni 2025
Mendener Innenstadt

Adrenalinkicks und Kirmesspaß
Das Kirmes-Highlight in der Region: Vergnügen für die ganze Familie

Von Samstag vor Pfingsten bis einschließ-
lich Dienstag nach Pfingsten gibt es in der 
Mendener Innenstadt wieder eine bunte 
Mischung aus Fahrgeschäften, Kinder-
fahrgeschäften, Süßwaren- und Imbiss-
ständen und vielem mehr.

Die Pfingstkirmes zieht jedes Jahr viele 
tausend BesucherInnen in ihren Bann 
und verspricht Spaß, Spannung und jede 
Menge Action.

Die Kirmes hat in Menden eine lange 
Tradition: 1726 fand die erste Pfingstkir-
mes in Menden statt. Es wird vermutet, 
dass sie aus dem Mendener Krammarkt 
entstand, der sich anlässlich der Pfingst-
prozessionen um das 18. Jahrhundert 
entwickelt hatte.

Inzwischen hat die Kirmes die gesamte 
Innenstadt Mendens eingenommen und 
erstreckt sich von der Hauptstraße über 
den Neumarkt, den Marktplatz und die 
Unnaer Straße bis hin zum Lenzenplatz.

Wie im vergangenen Jahr wird die Men-
dener Pfingstkirmes durch die Kaiser-
straße, die Gartenstraße und den Park-
platz Nordwall erweitert, wodurch ein 
attraktiver Rundlauf entsteht.

Die Kirmeseröffnung erfolgt traditionell 
samstags um 14.00 Uhr am Alten Rathaus. 
Sie wird vom Bürgermeister der Stadt 
Menden vorgenommen.

Attraktionen im Jahr 2025 sind unter an-
derem der Kettenflieger „Bayern Tower“ 
mit einer Gesamthöhe von 90 Metern! Die 
BesucherInnen haben hier in 16 Zweier-
gondeln einen super Ausblick über die 
Dächer von Menden.

Weitere Attraktionen sind Fahrgeschäfte 
wie „Nessy“, „Konga“, „Booster Maxxx“ 
und „Intoxx“, die für Nervenkitzel bei Auf „Konga“ geht es hoch hinaus

Auf den Klassiker „Break-Dance“ wird 
natürlich auch dieses Jahr nicht verzichtet

Hier werden die Träume der ganz 
kleinen KirmesbesucherInnen wahr

Die Kinder-Achterbahn „Tom der Tiger“
Der Kettenflieger „Bayern Tower“ wird auch 
„höchster Maibaum der Welt“ genannt „Booster Maxxx“: Adrenalinkick garantiert … … bei Überschlägen in 55 Metern Höhe!

Junge BesucherInnen der Pfingstkirmes können sich wieder auf den „Truck-Stop“ freuen

den Kirmesgästen sorgen. Klassiker wie 
„Break-Dance“, der Autoscooter, der Mu-
sikexpress und das Riesenrad sind selbst-
verständlich ebenfalls vertreten.

Natürlich sind auch wieder viele Kinder-
fahrgeschäfte dabei: Das Highlight ist 
hier eine Kinder-Achterbahn. Weitere 
Attraktionen sind ein Kinder-Autoscooter, 
die beliebte Kinderschleife „Truck-Stop“, 
der „Flying Airdance“, die Kinder Schiff-
schaukel „Bounty“, ein Kinder-Riesenrad 
sowie ein Kinder-Sportkarussell.

Die Überschlagsschaukel „Looping the 
Loop“ sowie ein „Quarter Trump“ (Tram-
polin) runden das bunte Bild der Pfingst-
kirmes 2025 ab. Eingerahmt wird alles von 
vielen anderen Geschäften und Ständen, 
die zum Essen und Trinken, Kaufen und 
Schauen einladen.
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Bürgerbad
Leitmecke

Das Schmarotzerhaus und der 
Poenigeturm konnten dank der 
Unterstützung vieler Förderer und 
ehrenamtlicher Helfer von der 
Mendener Stiftung Denkmal und 
Kultur restauriert werden.

Machen Sie mit:
Mendener Stiftung 
Denkmal und Kultur
Kirchplatz 4, 58706 Menden

Kontakt:
Peter Hoppe
Vorsitzender des Vorstands
Tel. 0 23 73 / 39 22 0 - 0
p.hoppe@mendener-stiftung.de

Das Schmarotzerhaus an der alten 
Stadtmauer (Foto: Museum Menden)

Im Poenigeturm (Foto: Museum Menden)

Museums- und Heimatverein:
Erster Vorsitzender: 
Thomas Eggers | Tel.: 0 23 73 / 6 11 32
Stellvertretender Vorsitzender: 
Ulrich Burgard | Tel.: 0 23 73 / 8 13 41

Wir machen Geschichte erlebbar
Und das seit über 110 Jahren. Wir sammeln Historisches, 
erzählen Geschichte(n), wahren Brauchtum und Traditionen
Wir sammeln Geld für Mendens Museen 
aus Mitgliedsbeiträgen, Spenden und öf-
fentlichen Zuschüssen. Wir sammeln aber 
auch alte Dinge, mit denen zukünftige 
Generationen Mendens Vergangenheit 
anfassen und erleben können.

In Mendens Museen gibt es oft mehr 
zu tun, als die hauptamtlichen Fach-
kräfte allein leisten können. Deshalb 
helfen unsere Mitglieder im Ehrenamt 
überall dort, wo es nötig und möglich 
ist: zum Beispiel beim Archivieren und 
Inventarisieren, als Museumsaufsicht, 
bei der Vorbereitung von Ausstellungen 
und bei der Öffentlichkeitsarbeit. Aus 
Mendens Geschichte gibt es viel Inter-
essantes zu berichten. Mitglieder des 
Vereins schreiben dazu Beiträge und 
Bücher oder bringen Denkmaltafeln an. 
Andere machen Führungen in Mendens 
Museen oder der Altstadt.

Der Museums- und Heimatverein ver-
anstaltet u.a. Vorträge und Ausflüge. Bei 
unseren Stadtteilführungen „Da geht 
was“, beim von uns mitorganisierten 
Schnadegang und unseren naturkund-
lichen Wanderungen entdecken auch Ur-
MendenerInnen noch viele neue Seiten 
ihrer Heimat. Machen Sie mit bei uns. 
Eintrittserklärungen gibt es im Stadt-
museum und auf Gut Rödinghausen.

Termine 2025

26.04.2025, 10.00 Uhr
DA GEHT WAS! in Schwitten 
Auf unserer fünften Wanderung in 
Mendens Stadtteilen erzählen uns 
Mitglieder der Dorfgemeinschaft 
unterwegs Neues, Altes und 
Unterhaltendes vom Leben im Ort. 
Infos und Anmeldung im Stadtmuseum 
bzw. Gut Rödinghausen.

Idyllische Impression aus Schwitten 
(Foto: Wikipedia, CC-BY-3.0: Bubo)

Eine Ausstellung wird vorbereitet 
(Foto: Museum Menden)

Der Schnadegang (Foto: Museum Menden)
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Informationen:
Möchten Sie an den „Offenen 
Gärten“ teilnehmen oder haben Sie 
Fragen zur Veranstaltung?
Dann wenden Sie sich bitte an:
Thomas Schepp | Stadt Menden
Neumarkt 5, 58706 Menden
Tel.: 0 23 73 / 903 - 1596
t.schepp@menden.de

Teilnehmende Mendener Gärten
15. Juni 2025
Kleine Gärten mit großer Wirkung – 
die Vielfalt der Gartengestaltung 
Kleingartenverein Menden e.V. 
„Kleine Heide“ 
Schreberstraße 9, 58706 Menden

13. Juli 2025
Der kleine Garten 
Dagmar und Klaus Gerling 
Siebergskamp 6a, 58706 Menden

13. Juli 2025
Wohlfühlgarten zum Entdecken 
Michael und Annette Merkel 
Mühlenbergstraße 117, 58706 Menden

13. Juli 2025
Der historische Landschaftsgarten 
Stadt Menden 
Industriemuseum Gut Rödinghausen 
Fischkuhle 15, 58710 Menden

13. Juli 2025
Freiluftsalon am Fachwerkhaus 
Margit Thulfaut-Löcke 
Färbergasse 6, 58706 Menden

13. Juli 2025
Blühender Landhausgarten 
trifft auf Moderne 
Yvonne und Niklas Wolgast 
Siebergskamp 9, 58706 Menden

Offene Gärten im Ruhrbogen 2025
Auch in diesem Jahr öffnen GartenbesitzerInnen die Pforten zu ihren 
Gärten – zum Staunen und zum Austausch unter GartenfreundInnen

Die „Offenen Gärten im Ruhrbogen“ ha-
ben sich in Arnsberg, Fröndenberg, He-
mer, Iserlohn, Menden und Neuenrade 
nicht nur etabliert – sie sind aus dem 
jährlichen Veranstaltungskalender nicht 
mehr wegzudenken.

Das Projekt „Offene Gärten im Ruhr-
bogen“ mit einer Vielzahl interessanter 
Gärten und Grünanlagen, die an festge-
setzten Terminen besucht werden kön-
nen, besteht schon seit über 15 Jahren.

Die TeilnehmerInnen und wir freuen 
uns bereits darauf, Sie auch dieses Jahr 
wieder an den Veranstaltungs-Sonntagen 
am 11. Mai, 15. Juni, 13. Juli, 10. August und 
07. September jeweils zwischen 11.00 und 
18.00 Uhr begrüßen zu dürfen. Mit den 
LichterGÄRTEN am Samstag, den 06. Sep-

tember 2025 von 18.00 bis 22.00 Uhr be-
steht die Möglichkeit, eine stimmungsvoll 
arrangierte Beleuchtung in ausgewählten 
Gärten zu erleben.

Noch viel mehr Informationen zu den 
Gärten und den Veranstaltungstermi-
nen finden Sie auf unserer Homepage 
www.gaerten-im-ruhrbogen.de

Wir freuen uns natürlich auch immer 
über neue GartenbesitzerInnen, die ihren 
Garten an einem oder mehreren Ver-
anstaltungsterminen für Interessierte 
öffnen möchten. Hier können Sie auch 
noch im Laufe des Jahres entscheiden, 
an welchen Terminen Sie teilnehmen 
möchten. Wenden Sie sich hierfür bitte 
an Herrn Thomas Schepp, Stadt Menden, 
Tel. 02373 / 903 - 1596

Hier geht es 
zur Homepage 

der „Offenen 
Gärten im 

Ruhrbogen“:
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Der 1919 als Bürgerverein gegründete und 
1949 zum Bürger- und Schützenverein 
Hüingsen e.V. entwickelte Dorfverein ist 
heute aus dem Hüingser Dorfleben nicht 
mehr wegzudenken.

Mit viel Engagement und ehrenamtli-
chen Einsatz entwickelte sich der Verein 
zu einem geselligen und traditionsreichen 
Schützenverein, der nach dem Motto 
„Glaube – Sitte – Heimat“ Teil des Sauer-
länder Schützenbundes (SSB) wurde. Das 
herrliche Schützenplatzgelände mit fast 

Mendener Schützenfeste 2025
Mai

17. – 19.05., Sa – Mo
BSV Halingen e.V.

23. – 24.05., Fr – Sa
SB St. Hedwig Böingsen e.V.

23. – 25.05., Fr – So
SV 1959 e.V. Menden – Platte Heide

Juni

14. – 15.06., Sa – So
SB St. Sebastianus 1848 Schwitten e.V.

27. – 29.06., Fr – So
MBSV von 1604 e.V.

27. – 29.06., Fr – So
BuSV Hüingsen e.V.

Juli

05. – 07.07., Sa – Mo
SV Holzen-Bösperde-Landwehr 1857 e.V.

05. – 07.07., Sa – Mo
SB St. Michael Oesbern 1904 e.V.

11. – 13.07., Fr – So
BSV Lendringsen 1857 e.V.

19. – 20.07., Sa – So
SB St. Hubertus Menden-Nord 1949 e.V.

20.07., So
Bezirksschützenfest 
im Rahmen des Schützenfestes der 
Schützenbruderschaft 
St. Hubertus Menden Nord 1949 e.V. 
Bezirksverband Menden im 
Bund der Historischen Deutschen 
Schützenbruderschaften Köln e.V.

26.07., Sa
BSB Menden e.V. 1904 (Biwak)

August

09. – 11.08., Sa – Mo
SB St. Hubertus Lürbke e.V.

16. – 18.08., Sa – Mo
SB St. Sebastian 1888 Brockhausen e.V.

September

19. – 20.09., Fr – Sa
25. Bundesschützenfest beim SV 
Holzen-Bösperde-Landwehr 1857 e.V. 
Kreisschützenbund Iserlohn e.V. im 
Sauerländer Schützenbund e.V.

Dezember

30.12., Di
Ökumenischer Gottesdienst 
zum Jahresabschluss der Mendener 
Schützen und Empfang der 
Mendener Schützen mit dem 
Bürgermeister der Stadt Menden

Jungschützinnen und Jungschützen des Bürger- und Schützenvereins Hüingsen e.V. – bis heute gibt es keine Nachwuchsprobleme

Ein Blick zurück in die Geschichte

Lena Rüberg und Luca Gerbach sind 
das Jungschützenkönigspaar 2024

55 Jahre Jungschützenabteilung – 
dieses Jahr wird richtig gefeiert!
Der BuSV Hüingsen e.V. freut sich auf das große Jubiläum 
seiner Jugend, das wegen Corona verschoben worden war

6000 Quadratmetern und einer eigenen 
Schützenhalle, die 1968 gebaut wurde, 
dem Schießstand von 1984 und der Vo-
gelwiese, die sich mit einem herrlichen 
Park an den Hüingser Waldrand schmiegt, 
ist ein besonderes Kleinod und wird von 
Jung und Alt ganzjährig gerne besucht.

Im Jahr 1970 erkannten die Offiziere und 
der Vorstand schnell, dass ohne Jugend 
keine Zukunft für den Verein besteht. 
Daher wurde die Jungschützenabteilung 
gegründet und es zeigte sich ein bis heute 

andauernder Erfolg in der Jugendarbeit. 
Stetig kamen neue interessierte Jugend-
liche hinzu und freuten sich bei Spielen, 
Kickern und später beim Luftgewehr-
schießen und Lasergewehrschießen über 
die Gemeinschaft mit ihren Kameradin-
nen und Kameraden.

Bis heute hat der BuSV Hüingsen keine 
Nachwuchssorgen und freut sich über alle 
Kinder und Jugendlichen, die neu hinzu 
kommen möchten. Alle zwei Wochen, 
donnerstags ab 18.30 Uhr, treffen sich 

die Jungschützinnen und Jungschützen 
im Aufenthaltsraum des Kaminzimmers 
im Schießstand.

Aufgrund der Coronazeit wurde die Ju-
biläumsfeier auf 2025 verschoben, wo die 
Jungschützinnen und Jungschützen nun 
am 29. Mai 2025, ab 11.00 Uhr ihr 55-jähri-
ges Bestehen mit einem Kaiser-Schießen 
auf der Hüingser Vogelwiese stattfinden 
lassen. Deshalb sind auch alle Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen sowie 
die Wanderfreunde herzlich an diesem 
Vatertag eingeladen, Station in Hüingsen 
zu machen. Es gibt neben Getränken und 
Speisen auch musikalische Begleitung 
durch die Oesberner Schützenkapelle, die 
diesen Tag von der Musikbühne aufspielt.

Die Jungschützenabteilung feiert aber 
nicht nur dort, sondern wird auch auf 
dem Hüingser Schützenfest vom 27. bis 

29. Juni 2025 präsent sein und dann auch 
ihre neuen Jungschützenkönigspaare 
ausschießen. „Jugend braucht Zukunft“ 
und „Wir alle sind Hüingsen“ so lauten 
die Mottos, in denen sich vieles in der 
Hüingser „Republik“ vereint. „Man hilft 

sich und feiert gemeinsam“, so Presse-
wart Wolfgang Exler. Interessierte El-
tern, Kinder und Jugendliche können 
sich gerne bei Niklas Genehr, dem Leiter 
der Jungschützenabteilung, informieren: 
n.genehr@busv-hueingsen.de



98 99Mendener Karnevalsgesellschaft Kornblumenblau Mendener Karnevalsgesellschaft Kornblumenblau

Der Karneval in Menden ist eine alte 
Tradition. Bereits in den Ratsprotokol-
len der Jahre 1733 bis 1735 wurde Klage 
wegen ungebührlichen Unfugs zur Fast-
nacht erhoben.

Die M(endener) K(arnevals) G(esell-
schaft) Kornblumenblau e.V. gibt es in 
ihrer jetzigen Form seit 77 Jahren. Der Ver-
ein und seine Mitglieder stehen für den 
traditionellen Karneval. Allerdings geht 
man bei der MKG Kornblumenblau e.V. 
auch mit der Zeit. Die JeckInnen verbinden 
die Tradition mit dem Modernen.

Der Zeltkarneval ist weit über Menden und sogar den Märkischen Kreis hinaus bekannt (Foto: Ralf-Werner Hörchner) Bei der Damensitzung, die wie immer sehr gut besucht war, herrschte allerbeste Feststimmung (Foto: Ralf-Werner Hörchner)

Schon seit 77 Jahren geht es bei der MKG Kornblumenblau rund!
Der Verein pflegt Mendens lange Karnevalstradition, 
die auch heute noch äußerst lebendig und beliebt ist

Der Öffentlichkeit sind besonders die 
Veranstaltungen des Vereins bekannt. Die 
Sessionseröffnung am 11.11. um 11.11 Uhr 
wird mit dem Hoppeditzerwachen gefei-
ert. Seit der Session 2023/2024 werden 
an diesem Tag das Stadtprinzenpaar und 
das Kinderprinzenpaar vorgestellt. Die 
Proklamation der Prinzenpaare findet 
in der Regel am zweiten Samstag nach 
dem 11.11. statt.

Die heiße Phase der Session von Weiber-
fastnacht bis zur Hoppeditzverbrennung 
am Veilchendienstag steht unter dem 

Zeichen des Zeltkarnevals und ist weit 
über die Grenzen der Stadt Menden und 
sogar des Märkischen Kreises bekannt.

Ein absoluter Höhepunkt ist der Tul-
pensonntagsumzug, auch Lindwurm ge-
nannt. Mit Mottowagen, Gruppenwagen, 
Fußgruppen und Musikgruppen nehmen 
bis zu 1300 Menschen an dem Umzug teil. 
Die Teilnahme ist allen, nach vorheriger 
Anmeldung, möglich. Bis zu 50 000 Zu-
schauerInnen stehen am Straßenrand 
und jubeln den ZugteilnehmerInnen zu.

Die närrische Ratssitzung am Rosen-
montag wird von den Parteien des Stadt-
rates besucht. Diese erhalten hierzu von 
der MKG Kornblumenblau e.V. eine Einla-
dung. Die Sitzung findet im Alten Rathaus 
im ehemaligen Ratssaal statt. Der Verein 
kürt bei der Ratssitzung ihre Henne oder 

ihren Gockel des Jahres. Das sind Perso-
nen, die sich im abgelaufenen Jahr durch 
ihre öffentlichen Äußerungen mit Sub
stanz besonders hervorgehoben haben.

Die MKG Kornblumenblau e.V. hat ihre 
Heimat im „Teufelsturm“, An der Stadt-
mauer 49. Dies ist einer der zwei noch 
erhaltenen Stadttürme der alten Stadt-
mauer. Hier befindet sich auch das Mu-
seum „Heimat der Westfälischen Fast-
nacht“. Mit moderner Technik können 
die BesucherInnen Wissenswertes über 
die Entstehung der Westfälischen Fast-
nacht erfahren.

Der Teufelsturm ist jeden ersten Don-
nerstag im Monat und während der Ses-
sion (11.11. bis Aschermittwoch) zusätzlich 
den dritten Donnerstag im Monat von 
19.30 Uhr bis 22.00 Uhr geöffnet. Füh-

rungen von Gruppen müssen vorab mit 
dem Museumsteam vereinbart werden.

Die MKG Kornblumenblau e.V. hat mit der 
MKG „dance energy“ eine eigene Tanzab-
teilung. Hier wird klassischer Gardetanz, 
aber auch Showtanz einstudiert und auf 
den Veranstaltungen vorgeführt.

Dies alles ist nur durch die ehrenamt-
liche Tätigkeit der aktiven Mitglieder der 
Karnevalsgesellschaft möglich.

Wer mehr über die MKG Kornblumen-
blau e.V. oder die MKG „dance energy“ 
wissen möchte, kann sich auf der Home-
page https://mkg-kornblumenblau.de 
informieren oder sich vor Ort, per E-Mail 
oder per Telefon schlau machen.

Mit einem dreifachen „Menden Helau“!
Die MKG Kornblumenblau e.V.
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AktiVokal ist ein sehr vielseitiger Mende-
ner Kulturverein, der durch Chormusik, 
offene Singangebote, Fortbildungsver-
anstaltungen und innovative Projekte 
Menschen zusammenbringt – unabhängig 
von Alter, Herkunft oder individuellen 
Voraussetzungen. Mit inklusiven Ange-
boten und kreativen Formaten setzt sich 
der Verein für eine lebendige Musikkultur 
ein, die für alle zugänglich ist.

Chöre und musikalische Ensembles

AktiVokal ist Träger mehrerer Chöre, die 
unterschiedliche musikalische Schwer-
punkte setzen:

AktiVokal-Kids – Ein Kinderchor, der mit 
frischen und kreativen Programmen junge 

Stimmen fördert. Und was sagen die Kids 
selbst? Maleen: „Ich mag den Chor, weil 
ich gerne singe.“ – Oder Phil: „Die Auf-
nahmen im Tonstudio waren echt toll.“ 
Proben sind mittwochs um 17.30 Uhr in 
der Aula der Josefschule Menden unter 
der Leitung von Kathi Arndt und Volker 
Müsch.

VokaLadies – Ein Frauenchor, der ein 
breites Repertoire von Pop bis Klassik 
abdeckt. Hier gilt das Motto: „Aufeinan-
der achten und im Miteinander bleiben, 
das reicht schon fast, um aus aneinan-
der gereihten Noten gefühlvolle Lieder 
erklingen zu lassen.“ Proben einer Lite-
ratur auf Deutsch, mal auf Englisch und 
gelegentlich auch auf Schwedisch, sind 
montags um 19.30 Uhr in der Aula der Bi-

schoff-von-Ketteler-Schule, Lendringsen 
unter der Leitung von Kristin Lichtenberg 
und Christa Stirnberg.

Voice Convention – Ein im Herbst 2021 
ins Leben gerufenes Gospel- und Jazz-
Ensemble, das mit stilistischer Vielfalt 
begeistert und sich hauptsächlich Lite-
ratur aus den Bereichen Modern Gospel, 
Soul, Jazz und Pop widmet. Proben sind 
jeweils mittwochs um 18.45 Uhr in der 
Aula der Josefschule Menden unter der 
Leitung von Volker Müsch.

Musikalische Bildung 
und kulturelle Projekte

AktiVokal fördert nicht nur das aktive 
Musizieren, sondern setzt sich auch für 

AktiVokal – Musik öffnet Türen
Der Verein verbindet Generationen, Kulturen und Menschen mit vielfältigen musikalischen Projekten

Der AktiVokal-Chor VokaLadies bei einem Auftritt im Ratssaal des Alten Rathauses in Menden

Das Gospel- und Jazz-Ensemble 
Voice Convention ist ein Teil von AktiVokal

Veronika Czerwinski, Uli Menge und 
Andrea Blankenagel bei der Vorstellung 
des Plattdeutsch-Wörterbuches

Neun Singsäulen wurden von AktiVokal 
am Haunsberg eingerichtet

LiedGut-Konzert mit Oksana und Olha 
Dondyk, 2024 auf Gut Rödinghausen

die Bewahrung und Vermittlung kultu-
rellen Erbes ein:

Wörterbuch der Mendener plattdeut-
schen Sprache – Ein Nachschlagewerk zur 
regionalen Sprachgeschichte mit Wort-
bedeutungen, Gedichten und Anekdoten.

CD mit Mendener Liedern und Gedich-
ten – Eine musikalische Hommage an die 
Stadt und ihre Traditionen.

Zeitzeugen-Videos und Musiktrailer 
mit den AktiVokal-Kids – Multimediale 
Projekte, die Geschichte, aktuelle Pro-
blemstellungen und Musik verbinden.

Wanderweg der Lieder – Das ist ein 
musikalischer Erlebnispfad im heimi-
schen Haunsberg mit neun Singsäulen, 
die Spaziergänger zum Mitsingen einla-
den. Jede Säule enthält Liedtexte, Noten 
und Playbacks über QR-Code, sodass 
bekannte Lieder spontan angestimmt 
werden können. Die Lieder reichen von 
Volksliedern bis hin zu regionalen Stü-
cken und schaffen eine Verbindung zwi-
schen Natur und der Freude am Singen.

SINGklusion – Eine von AktiVokal in-
itiierte und koordinierte Initiative, die 
kulturelle Teilhabe durch Musik ermög-
licht. Ziel ist es, Kultur zu den Menschen 
zu bringen und Musikformate zu schaffen, 
an denen alle – unabhängig von Alter, 
Herkunft oder individuellen Einschrän-
kungen – aktiv teilhaben können. Durch 
Konzerte, Mitmach-Angebote und Fort-
bildungen werden Räume geöffnet, in 
denen gemeinsames Musizieren neue 
Begegnungen schafft.

Das Netzwerk SINGklusion – Ein wach-
sender Zusammenschluss von Vereinen, 
Verbänden, Institutionen und Einzel-
personen in unserer Stadt, die sich für 
mehr Inklusion in der Kultur einsetzen. 
Es versteht sich als eine Interessen- und 
Vertretungsgemeinschaft, die kulturelle 
Teilhabe stärkt – ohne Kosten oder Ver-
pflichtungen für die Mitglieder. Ziel ist es, 

ein sichtbares Zeichen für MITEINANDER 
zu setzen und gemeinsam Kultur für alle 
zugänglich zu machen.

LiedGut-Konzertreihe – Diese bietet 
stilvolle Matineekonzerte im Kaminsaal 
von Gut Rödinghausen und präsentiert 
musikalische Vielfalt in einem intimen 
Rahmen. In Kooperation mit dem Kultur-
büro der Stadt Menden und dem Indus
triemuseum Gut Rödinghausen entstan-
den, verbindet die Reihe ein Programm 
von klassischen Vokalkonzerten über 
leichte Jazz-Matineen bis hin zu beson-
deren kammermusikalischen Formaten.

Musik für alle – Inklusion, 
Frieden und kulturelle Teilhabe

AktiVokal engagiert sich auch in inklu-
siven Musikprojekten, Friedenskonzer-
ten, interaktiven Kulturformaten und 
Kulturstreaming-Angeboten, um Musik 
und Kultur für alle zugänglich zu machen 
und zeigt eindrucksvoll, wie Musik nicht 
nur verbindet, sondern auch Türen öff-
net – zu neuen Begegnungen, kultureller 
Vielfalt und gemeinschaftlichem Erleben.

www.aktivokal.de

Innovative Kulturformate

Der Verein geht mit kreativen Konzert- 
und Mitmachformaten neue Wege:
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Kreatives Theater aus allen Bereichen
Die Mendener Schaubühne will Raum für Kreative schaffen

Szenen aus Jugendtheateraufführungen

Das Foyer des Theaters Am Ziegelbrand

„Mendener Schaubühne“ ist ein Name 
mit langer Tradition, der seit 1990 für 
eine vielfältige Theaterlandschaft steht. 
Als fester Spielort für den seit 2012 ge-
meinnützigen Verein steht das TAZ, das 
Theater Am Ziegelbrand. Dort wird ge-
probt, aufgeführt und Raum für kreative 
Köpfe geschaffen.

In den letzten zehn Jahren begeisterte 
der junge Theaterverein mit verschie-
densten Kulturangeboten. Neben The-
aterstücken von Klassikern bis hin zu 
Komödien steht dem Publikum auch ein 
Parallelprogramm zur Auswahl: regel-
mäßige Lesungen im Rahmen der Les-
bar und Konzerte von teils regionalen 
KünstlerInnen. Nicht zuletzt sorgen die 
Mitglieder der Mendener Schaubühne für 
die Bewirtung der Gäste bei allen Veran-
staltungen im Theater Am Ziegelbrand.

2024 konnten Schultheatertage unter 
der Organisation der Mendener Schau-

bühne durchgeführt werden. Außerdem 
unterstützen wir junge Menschen auf 
ihrem Weg in die Theaterwelt. Neue Ge-
sichter sind immer willkommen!

Die Schaubühne will Kunst und Kultur zu 
einem Erlebnis für Jung und Alt machen. 
Das Augenmerk liegt auf dem kreativen 
Spaß für alle Beteiligten.

Die Teams wie Bühnenbau, Maske, Tech-
nik und Schauspiel werden von einer 
professionellen Regie geleitet. Diese 
kreative Zusammenkunft soll Raum für 
Ideen und Möglichkeiten schaffen, sich 
zu engagieren.

Ein Theaterverein, in dem jede und je-
der ein Teil des großen Ganzen ist. So 
macht die Mendener Schaubühne Kultur 
lebendig und durch kreatives Miteinan-
der erfahrbar.

Über weitere aktuelle Projekte infor-
miert die Mendener Schaubühne auch 
auf ihrer Website.

Informationen + Kontakt:
Website: 
www.mendener-schaubuehne.de
E-Mail: 
info@mendener-schaubuehne.de

schaften, Büroeinrichtungen und auch 
der Dorfladen in Halingen durften nicht 
fehlen. Ursprünglich in der Kneipe Ho-
enhorst in Halingen beheimatet, sind wir 
nun schon seit ein paar Jahren auf der 
Wilhelmshöhe zu Hause.

Die aktuelle Inszenierung ist das Stück 
„Und unten wohnen Bengels“, das im 
Frühjahr Premiere hatte. Michael Henze 
und Verena Prenger führten Regie und es 
konnten ein paar altbekannte Gesichter 
wieder auf der Bühne begrüßt werden. 
Linda Wilmes, Roger Krowinus und Bas-
tian Schuldt vergrößerten das Ensemble 
auf ganze zehn SchauspielerInnen.

Informationen über Stücke, Aufführun-
gen und Tickets gibt es immer auf der 
Homepage www.halinger-dorftheater.de

Lachen, Dönekes, Spaß haben und zu-
sammen ein Bierchen trinken. Das macht 
unsere Theaterabende aus. Wir freuen 
uns über jedes bekannte und neue Ge-
sicht im Publikum!

Ein besonderes Stück Mendener Kultur
Vom Sketch bei der Familienfeier zum erfolgreichen Ensemble – 
das Halinger Dorftheater ist eine Mendener Institution

Alles begann vor 37 Jahren: Ein Freundes-
kreis aus Halingen beschloss, nachdem 
man erfolgreich Sketche für Familienfeste 
einstudiert und aufgeführt hatte, nun ein 
abendfüllendes Stück in der Gaststätte 
Hoenhorst aufzuführen. Nach Festlegung 
des Stückes und der SchauspielerInnen 
konnten die Proben dann beginnen.

Schnell wurde klar, dass die Bühne vor 
den Aufführungen einer umfassenden 
Restaurierung bedurfte. Nach der Ver-
einsgründung 1986 wurden in Eigenregie 
und mit einer Finanzspritze von 50 Mark 
pro Mitglied die Arbeiten erfolgreich er-
ledigt. Die Bühnenaußenwand ließ Franz 
Hoenhorst noch neu aufbauen, nachdem 
diese fast eingestürzt war.

So war der Weg frei, um am Freitag, den 
15. Januar 1988 die „Verlorene Erbschaft“ 
aufzuführen. Es waren zwei Aufführun-
gen mit 120 ZuschauerInnen geplant. Die 
Karten waren innerhalb einer halben 
Stunde ausverkauft. So beschloss man, 
auch noch an dem darauf folgenden Wo-
chenende zu spielen. Somit waren es in 
der ersten Saison sechs Aufführungen. 
Ein nicht erwarteter Erfolg, der bis heute 
anhält. Teilweise wurde bis zu 36 mal, 
von Mitte Januar bis Ende März, gespielt.

Durch eine neue Bestuhlung passten 
bis zu 145 ZuschauerInnen in den kleinen 
Saal mit der Guckkastenbühne. So kommt 
das Halinger Dorftheater bis heute auf 
über 100 000 ZuschauerInnen.

Die Bühnenbilder wurden von Heiner 
Regelski mit viel Liebe zum Detail ge-
malt. Die Halinger Antoniuskirche, Land-

„Und unten wohnen Bengels“ (2025)

„Bauern suchen Frauen“ (2015)

„Und unten wohnen Bengels“ (2025)

„Das große Geheimnis“ (2020)
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Am 29. März 2025 startete die Frühjahrs-
produktion des Mendener Amateurthea-
ters. Mit „Eingeschlossene Gesellschaft“ 
von Jan Weiler begibt sich das Ensemble 
auf die Spuren des Dramas „Geschlossene 
Gesellschaft“ des französischen Schrift-

Wir freuen uns auf eine spannende Spielzeit 2025/2026 !
Das M.A.T. arbeitet mit seinen Ensembles an vielen faszinierenden Theater- und Musikproduktionen

Szene aus der aktuellen Inszenierung „Eingeschlossene Gesellschaft“

stellers und Philosophen Jean-Paul Sart-
re. Die „Eingeschlossenen“ sind in diesem 
Fall sechs Lehrer eines Gymnasiums, die 
vom Vater eines Schülers mit Waffenge-
walt dazu genötigt werden, seinem Sohn 
den einen fehlenden Punkt zu gewähren, 
der zur Abiturzulassung fehlt.

Das Lachen bleibt im Halse stecken

Die dramatische Ausgangssituation ent-
puppt sich schnell als bitterböse Satire, 
in der – Weiler sei Dank – jeder Lehrer 
derart erbarmungslos von seinem nicht 
immer astreinen Lebenslauf eingeholt 

wird, dass den ZuschauerInnen das La-
chen im Halse stecken bleibt. Bis zum 
21. Juni gibt es insgesamt 15 Mal den „Tag 
des offenen Lehrerzimmers“ in „Einge-
schlossene Gesellschaft“.

Jazz und globale Beats

Bereits eine Woche später, am 28. Juni, 
gastieren globalBEAT und Jazzperiment, 
in dieser Konstellation dann sehr zur 
Freude der geneigten JazzliebhaberInnen 
bereits zum zweiten Mal, im Theater an 
der Fröndenberger Straße 40. Beginn ist 
um 20.00 Uhr. Karten dazu – wie auch für 
alle anderen Aufführungen – gibt es an 
den bekannten Vorverkaufsstellen oder 
unter www.ticket-regional.de

Heimspiel für Good Wood

Das musikalische Highlight bildet auch 
in diesem Jahr wieder einmal die hei-
mische Coverband Good Wood, die am 
22. November ihr Publikum im M.A.T. in 
ihren Bann ziehen wird.

Die bedrohliche Situation in 
„Eingeschlossene Gesellschaft“ bildet 
den Rahmen für eine bitterböse Satire

Das Ensemble 21 beim Proben 
(Foto: Frauke Brenne, Brennweite)

Szene aus der aktuellen Produktion 
„Maria Stuart“ des Jungen M.A.T. 
(Foto: Frauke Brenne, Brennweite)

Es steht auch wieder eine neue 
Märchenproduktion auf dem Programm 
(Foto: Frauke Brenne, Brennweite)

5 Eigenproduktionen in dieser Saison

Auch in der neuen Spielzeit wird das 
M.A.T. wieder eine große Vielfalt an Auf-
führungen anbieten. Wie jedes Jahr gibt 
es wieder fünf Eigenproduktionen, die 

ergänzt werden durch externe Veran-
staltungen wie M.A.T. meets Jazz oder 
Good Wood. Noch steht das Programm 
noch nicht einhundertprozentig fest, 
aber hinter den Kulissen wird geplant 
und geschrieben.

Ensemble 21: „Licht“

Mit einer Szenen-Collage wird das En-
semble 21 wieder in die neue Spielzeit 
2025/2026 starten. Unter dem Arbeits-
titel „Licht“ erarbeiten die jungen Er-
wachsenen im Alter zwischen 18 und 30 
Jahren aktuell ihre Szenen und Abläufe. 
Dieses Ensemble ist für seine spannen-
den, lustigen, nachdenklichen und auch 
musikalischen Aufführungen bekannt.

Märchenhaftes Gastspiel

Zum 40. Mal wird das Märchen-Ensem-
ble in Schalksmühle das neue Märchen 
aufführen. Davor warten, wie immer, die 
Aufführungen auf der Wilhelmshöhe und 
im heimischen M.A.T.

Jugendliche führen Klassiker auf

Für die Stücke des klassischen Theaters 
ist das Junge M.A.T. bekannt. Noch steht 
das neue Stück nicht fest, da bis Redak-
tionsschluss noch mit „Maria Stuart“ die 

„alte“ Produktion auf der Bühne aufge-
führt wurde. Hier sind Jugendliche im 
Alter von 14 bis 25 Jahren aktiv.

Neue Gesichter immer willkommen

Das Erwachsenentheater wird wieder mit 
einer Herbst- und Frühjahrs-Produktion 
auf der Bühne stehen.

Besonders freut sich das M.A.T. auch 
über neue Gesichter vor und hinter der 
Bühne. Neue Mitglieder sind immer gerne 
gesehen und dabei spielt es keine Rol-
le, ob man schon mal auf einer Bühne 
stand oder sich einfach mal ausprobie-
ren möchte.

Das Ensemble des Mendener Amateur-
theaters freut sich auf eine spannende 
Spielzeit 2025/2026 und auf viele Be-
sucherInnen. Denn ohne Theater fehlt 
doch etwas.

Über die entsprechenden Termine, Pre-
mieren und Neuigkeiten informieren wir 
rechtzeitig auf Facebook, Instagram und 
auf unserer Website. Hier alle Links zum 
Mendener Amateurtheater:

www.mat-menden.de
www.instagram.com/mat_menden/
www.facebook.com/MAT.Menden/



106 107Scaramouche – Das Zimmertheater unter dem Hallenbad Scaramouche – Das Zimmertheater unter dem Hallenbad

Schaut man im Duden nach, steht Pipifax 
für „törichtes Zeug und Unsinn“. Genau 
das macht Erwin Grosche seit 50 Jahren 
auf der Bühne und versteckt in allem 
Unsinn anrührende philosophische Ge-
danken und ernst gemeinte Erkenntnisse. 
Folgen Sie dem Weltenlauscher auf dem 
Gang durch seine Siedlung.

Was er dort sieht ist menschlich, heiter 
und tröstlich. Berauschte Texte über den 
Mohnkuchen, neueste Betrachtungen 
über den Kochkäse und wehmütige All-
tagsbeschreibungen mit Anfeuerungsru-
fen wird man in dem Programm genauso 
finden wie falsche Entscheidungen über 
die Anschaffung eines Hamsters oder was 
gegen die Nutzung eines Trollis sprechen 
könnte. Ist das Pipifax?

Ja, aber es wäre sehr schade, wenn es 
ihn nicht geben würde. Ist Erwin Grosche 

Play On! – Weiterspielen
Eine turbulente Komödie voller Pannen und Spaß!
Eintritt: 14,00 € | 6,00 € ermäßigt

Samstag, 18. Oktober 2025, 20.30 Uhr

PIPIFAX – Vom Nutzen der Nebengeräusche
Nach 5 Jahren Kreativpause kommt Erwin Grosche mit neuem Programm
Eintritt: 14,00 € | 6,00 € ermäßigt

Sa, 27. September 2025, 20.30 Uhr

Ob das noch was wird?
Bernie & Gerd: 1 Musik-Kabarett 
mit 2 Akteuren

Eintritt: 14,00 € | 6,00 € ermäßigt

Ihr glaubt, Proben für ein Theaterstück 
laufen immer reibungslos? Dann habt ihr 
noch nicht Play On! erlebt! Diese spritzige 
Komödie zeigt, was passiert, wenn eine 
Theatergruppe versucht, ein brandneu-
es Stück auf die Bühne zu bringen – und 
dabei alles schiefgeht, was schiefgehen 
kann. Textänderungen in letzter Minute, 
streitende Schauspieler und eine über-
ambitionierte Autorin sorgen dafür, dass 
das Chaos perfekt ist.

Und glaubt uns, der Weg zur Premiere 
ist eine Achterbahn der Gefühle – und 
des Lachens!

Rick Abbots Play On! ist eine Liebes-
erklärung an die verrückte Welt des Thea-
ters, in der jede Rolle ihren ganz eigenen 

Charme hat. Egal ob die gestresste Re-
gisseurin, die vergesslichen Schauspieler 
oder die aufbrausende Souffleuse – alle 
haben mit ihrem ganz persönlichen Dra-
ma zu kämpfen. Aber gerade das macht 
den besonderen Reiz dieser turbulenten 
Komödie aus. Eine Inszenierung der Ka-
tastrophen Kultur.

Premiere am Samstag, 26. April 2025 
um 20.30 Uhr. Weitere Aufführungen: 
Mi, 30.04. um 20.30 Uhr | Fr, 09.05. 
um 20.30 Uhr | Sa, 10.05. um 20.30 Uhr | 
So, 11.05. um 17.00 Uhr | Sa, 17.05. 
um 20.30 Uhr | Fr, 23.05. um 20.30 Uhr | 
So, 25.05. um 17.00 Uhr | Fr, 30.05. 
um 20.30 Uhr | So, 01.06. um 17.00 Uhr

Das Ensemble der spritzigen Komödie über die verrückte Welt des Theaters

Weltenlauscher Erwin Grosche versteckt in scheinbarem Unsinn philosophische Gedanken

Bernie & Gerd entdecken ganz 
nebenbei ihre weibliche Seite

Musik-Kabarett der Extraklasse! Bernd 
Mühle und Gerald Löhr, bekannt als „Ber-
nie & Gerd“, bringen mit scharfem Witz, 
tiefgründigem Humor und jeder Menge 
Musik die großen Fragen des Lebens auf 
die Bühne: Wie genau war das mit dem 
Urknall? Ist der Klimawandel wirklich nur 
vorübergehend? Warum war früher alles 
besser – oder doch nicht?

Weitere Veranstaltungen
Save the Date: Katastrophales Wochen-
ende – Großes ist in Planung ein Wo-
chenende voller katastrophaler Kultur! 
Mehr kann noch nicht verraten werden. 
Unbedingt den Termin sichern: 05. + 06. 
+ 07. September

Neuauflage Frühstückstheater – Zum 
Ende des Jahres ist eine Neuauflage des 
Frühstückstheaters geplant. Augen und 
Ohren offenhalten!

Katastrophaler Abend + Halloween Party! 
Skurriles, Comedy, unerkannte Talente, 
Gesangsdarbietungen und vieles mehr: 
Alles garantiert ungeprobt. Anschließend: 
Halloweenparty mit Livemusik. Fr, 31.10. 
um 20.30 Uhr, Eintritt: 14,00 € | 6,00 € erm.

Katastrophen Rock Vol. 3 – Rocken für die 
gute Sache mit Oelspur, No Gravity und 
Ozards of Wiz. Sa, 08.11.25 um 20.30 Uhr, 
Eintritt: 14,00 € | 6,00 € erm.

Herztanz & Cosmic Guns – Livemusic im 
Scaramouche. Sa, 14.11.25 um 20.30 Uhr, 
Eintritt: 14,00 € | 6,00 € erm.

Snowman – Am So, 07.12.25 um 14.00 und 
17.00 Uhr, Eintritt: 8,00 € | 4,00 € erm.

Weihnachtsmatinee – Do, 25.12.25 um 
11.00 Uhr, Eintritt frei

Alle Termine und Veranstaltungen ohne 
Gewähr. Aktuelle Infos gibt es immer auf: 
www.katastrophenkultur.de

Ganz nebenbei entdecken sie ihre weib-
liche Seite, klären auf, wie Politik wirklich 
funktioniert, und machen die katholi-
sche Kirche – Gott sei Dank – endgültig 
frauenfrei. Und wenn ihnen selbst die 
Worte fehlen, greifen sie zur Musik – zur 
Freude aller.

Tickets:
Unsere Eintrittskarten sind in allen 
Ticket Regional-Vorverkaufsstellen 
erhältlich. Den Vorverkauf bieten 
wir auch an unserer Abendkasse an.

Tickets könnt ihr auch online be-
stellen (www.ticket-regional.de/
katastrophen-kultur), an allen 
Vorverkaufsstellen sowie über die 
telefonische Hotline 0651 / 97 90 777.

Clown oder Philosoph? Oder ist er de 
Saint-Exupérys kleiner Prinz, der älter 
geworden von seinem Planeten zurück 
kommt, um uns den Blick auf das Wunder-
bare zu öffnen und uns zu verzaubern?



Kultur und Kunst 
an Ihrer VHS

www.facebook.de/vhsmhb
www.instagram.com/vhsmhb

Jedes Semester nehmen wir über 30% der Kurse und Veranstal-
tungen neu für Sie in unser Programm auf. Wir bieten neue Tech-
niken, neue Themen und schaffen für Sie immer wieder neue 
Herausforderungen.
Tausende von Menschen haben durch uns zu ihrer eigenen künst-
lerischen Ausdrucksform gefunden, ihre Fähigkeiten verbessert, 
neue Beschäftigungsformen entdeckt, verschiedene Kulturen 
kennengelernt und andere Blickwinkel auf Ihnen bis dahin Un-
bekanntes werfen können.
Lassen auch Sie sich begeistern: Multikulturelle Veranstaltungen, 
Kunst für Kinder und Jugendliche, Fahrten zu aktuellen Ausstel-
lungen und Museen, Reisen zu bedeutsamen Städten und Regio-
nen, Kunstgeschichte, Theater, Literatur, Musik und Tanz, textiles 
und kreatives Gestalten von A, wie „Autorenschulung“ bis Z, wie 
„Zeichnen und Malen“, wir haben auch für Sie etwas!

Kunst und Kultur an der 
VHS Menden-Hemer-Balve

„Jeder Mensch ist ein Künstler“ sagte Beuys. Das finden wir auch. 
Daher begleiten wir Sie seit über 70 Jahren mit unseren Kursen, 
Veranstaltungen und Fahrten. Wir begeistern Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene mit einem vielfältigen Angebot rund um Kultur 
und Kunst!

Unsere vielfältigen Kursideen und künstlerischen Angebo-
te für Erwachsene, Jugendliche und Kinder finden Sie unter 
www.vhs-mhb.de. Dort können Sie sich direkt anmelden, 
ebenso telefonisch unter 02373/94713-0.
Wir freuen uns auf Sie!

Volkshochschule 
Menden-Hemer-Balve
BILDUNG  VIELFALT  LEBEN

Anmeldungen unter www.vhs-mhb.de
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Zuordnung der Sitzplätze 
zu den Preiskategorien für die 
Theaterveranstaltungen:
Preiskategorie 1 = Gelbe Plätze

Preiskategorie 2 = Rote Plätze

Preiskategorie 3 = Blaue Plätze

Preiskategorie 4 = Grüne Plätze
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25 % Sozialermäßigung 
für Kulturveranstaltungen 
(Nachweise sind vorzulegen) erhalten:

• Auszubildende

• StudentInnen

• EmpfängerInnen von Leistungen zur 
Sicherung des Lebensunterhaltes 
nach SGB II (Arbeitslosengeld II)

• EmpfängerInnen von Leistungen zur 
Sicherung des Lebensunterhaltes 
nach §§ 27 – 40 SGB XII (Sozialhilfe)

• EmpfängerInnen von Leistungen zur 
Sicherung des Lebensunterhaltes 
nach den §§ 41 – 46 SGB XII (Grund-
sicherung im Alter und bei Erwerbs-
minderung)

• Personen, die oben genannten Leis-
tungsempfängerInnen 
einkommensmäßig gleichstehen

• Schwerbehinderte mit einem Behin-
derungsgrad von mindestens 70 % 

und die mit ihrem verfügbaren 
Einkommen den oben genannten 
LeistungsempfängerInnen einkom-
mensmäßig gleichstehen. Eine ggf. 
erforderliche Begleitperson 
erhält freien Eintritt.

Ohne Sozialermäßigung werden Abon-
nementverkauf, Sonderveranstal-
tungen, Veranstaltungen mit Dritten, 
Kindertheater- und Schulkulturveran-
staltungen sowie Büchereiveranstal-
tungen durchgeführt.

SchülerInnen erhalten 50% Sozialer-
mäßigung für Kulturveranstaltungen 
(Nachweise sind vorzulegen).

Last Minute Ticket:
Kostenlos erhältlich in den letzten 
30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn 
an der Abendkasse für nicht ausver-
kaufte Veranstaltungen. Nur gegen 
Vorlage der entsprechenden Ermäßi-
gungsnachweise (z.B. Menden-Pass).

Ermäßigungen – so funktioniert‘s!

Verschenken Sie Kultur mit dem mendenGutschein!
Der mendenGutschein ist ein beliebtes Geschenk und 
wird in über 100 Mendener Geschäften anerkannt. 
Als Zweitwährung ist er auch im Kulturbüro 
der Stadt Menden fest etabliert. Mit unserem 
abwechslungsreichen Kulturangebot finden sich für 
jede Gelegenheit eine Menge Möglichkeiten, tolle 
Veranstaltungen für Jung und Alt zu verschenken. 
Der praktische Gutschein im Scheckkartenformat 
passt in jede Geldbörse und kann mit jedem 
Mobiltelefon auch digital genutzt werden.



MENDENER SOMMER
KUNSTFEST PASSAGEN
KABARETT, JAZZ & BLUES
MUSIK- & THEATERFAHRTEN
TURMBLASEN
FAMILIENTHEATER

KLASSIKKONZERTE
AUSSTELLUNGEN
THEATER WILHELMSHÖHE
GUTSART
SCHULKULTUR
FÜHRUNGEN GUT RÖDINGHAUSEN

www.menden.de/leben-in-menden/kultur-bildung/kulturbuero


